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1.  Kurzlehrbücher, Grundrisse, zusammenfassende 
Überblicke und Darstellungen: 

 
Axel Frhr. von Campenhausen/Heinrich de Wall, Staatskirchenrecht, 42006. 
ders., Zum Stand des Staatskirchenrechts in Deutschland, BayVBl. 1999, 65 ff. 
ders., Offene Fragen im Verhältnis von Staat u. Kirche am Ende des 20. Jahrhunderts, in: 

EssG 34 (2000) S. 105 –145, sowie Diskussion dazu: S. 146-167. 
Claus Dieter Classen, Religionsrecht, 2006. 
Gerhard Czermak/Eric Hilgendorf, Religions- und Weltanschauungsrecht. Eine Einführung, 

2007. 
Michael Demel, Gebrochene Normalität. Die staatskirchenrechtliche Stellung der Jüdischen 

Gemeinden in Deutschland, 2011 (Jus Ecclesiaticum, 390 S.). 
Claudio Fuchs, Das Staatskirchenrecht der neuen Bundesländer, 1999. 
Barbara Gartner, Aktuelle Herausforderungen für den Rechtsstaat eine plurireligiösen Ge-

sellschaft, öarr, 57 (2010), 37-65. 
Felix Hammer. Grundlinien des Verhältnisses zwischen Kirchen und Staat in Deutschland, in: 

Irimie Marga/Gerald G. Sander/Dan Sandu (Hg.), Religion zwischen Kirche, Staat und 
Gesellschaft – Religion between Church, State and Society, 2007, S. 31-52. 

Hans M. Heinig (Hg.), Fälle und Lösungen zum Staatskirchenrecht, 2005. 
Wiebke Hennig, Muslimische Gemeinschaften im Religionsverfassungsrecht. Die Kooperati-

on des Staates mit muslimischen Gemeinschaften im Lichte der Religionsfreiheit, der 
Gleichheitssätze und des Verbots der Staatskirche, 2010 (Schriften zum Religionsrecht 
1; zugl.: Diss. Humboldt-Univ. Berlin 2010; 185 S.) 

Christian Hillgruber, Der deutsche Kulturstaat und der muslimische Kulturimport. Die Antwort 
des Grundgesetzes auf eine religiöse Herausforderung, JZ 1999, 538 ff. 

ders., Staat und Religion: alte und neue Herausforderungen, öarr, 57 (2010), 19-36. 
Alexander Hollerbach, Religion und Kirche im freiheitlichen Verfassungsstaat. Bemerkungen 

zur Situation des deutschen Staatskirchenrechts im europäischen Kontext, 1998. 
Josef Isensee, Kirche und Staat am Anfang des 21. Jahrhunderts. Bewährung und Entwick-

lung des überkommenen Rechtsgefüges, öarr 53 (2006), 21-63. 
Bernd Jeand'Heur/Stefan Korioth, Grundzüge des Staatskirchenrechts, 2000. 
Jörg Müller-Volbehr, Staatskirchenrecht an der Jahrtausendwende - Bestandsaufnahme und 

Ausblick, ZevKR 44 (1999), S. 385 ff. 
Richard Puza/Abraham Peter Kustermann (Hg.), Staatliches Religionsrecht im europäischen 

Vergleich, Freiburg/CH 1993 (auch zur Rechtsstellung der Kirchen in der EU). 
Ludwig Renck, Bekenntnisrecht im wiedervereinigten Deutschland? ZRP 1999, 323 ff. 
ders., Zum Stand des Bekenntnisverfassungsrechts in der Bundesrepublik, BayVBl. 1999, 70 

ff. 
Gerhard Robbers (Hg.), Staat und Kirche in der Europäischen Union, 22005 (mit Beiträgen 

zum Staatskirchenrecht der verschiedenen Mitgliedstaaten sowie zu Staat und Kirche 
in der EU). 

Christian Starck, Staat und Religion, JZ 2000, S. 1 ff. 
Udo Steiner, Staat und Religion in der neueren Rechtsprechung des Bundesverfassungsge-

richts, in: FS Hans-Jürgen Becker, 2009, S. 239-248. 
Peter Unruh, Religionsverfassungsrecht, 2009 (Nomos Lehrbuch, 356 S.). 
Hermann Weber, Die rechtliche Stellung der christlichen Kirchen im modernen demokrati-

schen Staat. Staatskirchenrechtliche Aspekte, ZevKR 36 (1991), 253 ff. 
Jörg Winter, Staatskirchenrecht der Bundesrepublik Deutschland. Eine Einführung mit kir-

chenrechtlichen Exkursen, 22008 (283 S.). 
Reinhold Zippelius, Staat und Kirche. Eine Geschichte von der Antike bis zur Gegenwart, 

22009 (XII, 191 S.). 
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2. Handbücher, Nachschlagewerke, wichtige Sammelbände: 
 
Axel Frhr. von Campenhausen, GS, 1995. 
ders. u. a. (Hg.), Lexikon für Kirchen- und Staatskirchenrecht, 3 Bde. 2000-2004   
ders., Offene Fragen im Verhältnis von Staat und Kirche am Ende des 20. Jahrhunderts, 

EssG 34 (2000), S. 105-145.  
Gerhard Czermak, Religion und Weltanschauung in Gesellschaft und Recht. Ein Lexikon für 

Praxis und Wissenschaft, 2009 (400 S.). 
Decisions of the Bundesverfassungsgericht – Federal Constitutional Court – Federal Repub-

lic of Germany, Volume 4: The Law of Freedom of Faith and the Law of the Churches 
1960-2003,hg. v. Bundesverfassungsgericht, 2007. 

Evangelisches Staatslexikon, hg. von Werner Heun/Martin Honecker/Martin Morlok/Joachim 
Wieland, Neuausg. 2006. 

Wilfried Fiedler/Gerhard Robbers/Michael Brenner, Staat und Religion, Veröff. d. Vereinigung 
der Deutschen Staatsrechtslehrer [VVDStRL] 59 (2000), S. 199-365. 

Christoph Grabenwarter/Norbert Lüdecke (Hg.), Standpunkte im Kirchen- und Staatskirchen-
recht, 2002. 

Stephan Haering/Heribert Schmitz (Hg.) Lexikon des Kirchenrechts, 2004. 
Andreas Haratsch u.a. (Hg.), Religion und Weltanschauung im säkularen Staat. 41. Tagung 

d. Wiss. Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter d. Fachrichtung "Öffentl. Recht", 2001. 
Martin Heckel, GS. Staat - Kirche - Recht - Geschichte, Bde. 1 u. 2 1989, Bde. 3 u. 4  1997; 

Bd. 5 2004. 
FS f. Martin Heckel z. siebzigsten Geburtstag, hg. von Karl-Hermann Kästner u. a., 1999. 
Alexander Hollerbach, AS, 2006. 
FS Hollerbach: Verfassung, Philosophie, Kirche. FS f. Alexander Hollerbach z. 70. Gebtg., 

hg. v. Joachim Bohnert u. a., 2001. 
Karl-Hermann Kästner, Gesammelte Schriften (hg. von Hans Ulrich Anke u.a.), 2011 (Jus 

ecclesiasticum, Bd. 94; XXIX, 894 S.). 
Joseph Listl, Kirche im freiheitlichen Staat. Schriften z. Staatskirchenrecht u. Kirchenrecht, 2 

Bde. 1996. 
ders./Dietrich Pirson (Hg.), Handbuch des Staatskirchenrechts der Bundesrepublik Deutsch-

land, 1. Bd.2 1994; 2. Bd.2 1995. 
Paul Mikat (Hg.), Kirche und Staat in der neueren Entwicklung, 1980. 
Hans Paarhammer/Gerlinde Katzinger (Hg.), Kirche und Staat im Horizont einer globalisier-

ten Welt (Wissenschaft und Religion. Veröff. d. Internat. Forschungszentrums f. Grund-
fragen d. Wissenschaften Salzburg), 2009. 

Dietrich Pirson, Gesammelte Beiträge zum Kirchenrecht und Staatskirchenrecht, 2 Bde. 
2008 (Jus Ecclesiasticum; XI, 584 S. und IX, 520 S.). 

FS Puza: Andreas Weiß/Stefan Ihli (Hg.), Flexibilitas Iuris Canonici. FS Puza, 2003. 
FS Rüfner: Stefan Muckel (Hg.), Kirche und Religion im sozialen Rechtsstaat. FS Rüfner, 

2003 
Staatslexikon. Recht - Wirtschaft - Gesellschaft, Hg. von der Görres-Gesellschaft, 77 Bde., 

1985-1993. 
 
 
 

3. Literatur zu Einzelfragen: 
 
– Die Nachweise erfolgen in der Reihenfolge der Gliederung der Vorlesung; aufgenommen 
sind nur  dem jeweiligen Thema speziell gewidmete Titel; den aufgeführten Themen gewid-
mete Kapitel oder Beiträge finden sich vielfach auch in den unter 2. und 3. genannten Wer-
ken –  
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§ 1 Staatskirchenrecht oder Religionsverfassungsrecht 
 
Johannes Goldenstein (Hg.), Vom Staatskirchenrecht zum Religionsverfassungsrecht? Ein 
Begriffsstreit und seine religionspolitischen Konsequenzen, 2009 (Dokumentation einer Ta-
gung der Evang. Akademie Loccum am 5. u. 6. 12. 2008; Loccumer Protokolle 74/08; 180 
S.); Hans Michael Heinig/Christian Walter (Hg.), Staatskirchenrecht oder Religionsverfas-
sungsrecht? Ein begriffspolitischer Grundsatzstreit, 2007; Ansgar Hense, Staatskirchenrecht 
oder Religionsverfassungsrecht: mehr als ein Streit um Begriffe?, in: Haratsch., Religion ( 
3. Handbücher), S. 9-47; Alexander Hollerbach, Staatskirchenrecht oder Religionsrecht?, in: 
ders., AS, 2006, S. 304-320; ders., Staatskirchenrecht oder Religionsrecht?, KuR 1997, S. 1-
3 = Glied.-Nr. 110, S. 49-51; Christian Walter, „Staatskirchenrecht oder Religionsverfas-
sungsrecht?“, in: Rainer Grote/Thilo Marauhn (Hg.), Religionsfreiheit zwischen individueller 
Selbstbestimmung, Minderheitenschutz und Staatskirchenrecht, 2001, S. 215-240. 
 
 

§ 3 Geschichte des Staatskirchenrechts 
 

a) Epochenübergreifende und Gesamtdarstellungen: Franz Brendle/Anton Schindling 
(Hg.), Religionskriege im Alten Reich und in Alteuropa, 2. Auf. 2010 (566 S.); Susanne Diete-
rich, Von Wohltäterinnen und Mäzenen. Zur Geschichte des Stiftungswesens, 2007 (216 
S./25 Abb.); Hans Erich Feine, Kirchliche Rechtsgeschichte, Bd. 1: Die katholische Kirche, 
1972; Martin Heckel, Vom Religionskonflikt zur Ausgleichsordnung. Der Sonderweg des 
deutschen Staatskirchenrechts vom Augsburger Religionsfrieden 1555 bis zur Gegenwart, 
2007; ders., Von der „Religionspartei“ zur „Religionsgesellschaft“. Schlüsselbegriffe zum reli-
giösen Selbstbestimmungsrecht und Selbstverständnis, FS Isensee, 2007, S. 1003-1032; 
Ernst Rudolf Huber/Wolfgang Huber, Staat und Kirche im 19. und 20. Jahrhundert. Doku-
mente z. Geschichte d. deutschen Staatskirchenrechts, 5 Bde. 1973-1995; Julia Kaupisch, 
Das Grundrecht der Religionsfreiheit in seiner historischen Entwicklung. Werdegang in den 
norddeutschen Ländern, 2008 (Schriften z. deutschen u. europ. öffentl. Recht Bd. 18; Univ. 
Marburg, Diss., 2007; 333 S.); Stefan Korioth, Die Entwicklung des Staatskirchenrechts in 
Deutschland seit der Reformation, in: Hans Michael Heinig/Christian Walter (Hg.), Staatskir-
chenrecht oder Religionsverfassungsrecht, 2007, S. 39-69; Peter Landau, Grundlagen und 
Geschichte des evangelischen Kirchenrechts und des Staatskirchenrechts, 2008; Christoph 
Link, Staat und Kirche in der neueren deutschen Geschichte, 2000; ders., Kirchliche Rechts-
geschichte. Kirche, Staat und Recht in der europäischen Geschichte von den Anfängen bis 
ins 21. Jahrhundert. Ein Studienbuch, 22010 (Juristische Kurz-Lehrbücher; XXI, 281 S.); 
ders., Protestantismus in Österreich, ZevKR 52 (2007), 425-463; Joseph Listl, Staat und Kir-
che in Deutschland. Vom Preußischen Allgemeinen Landrecht bis zum Bonner Grundgesetz, 
in: CIVITAS, Bd. VI (1967), 117-165 = ders., Kirche im freiheitl. Staat, 1996, S. 237-294; Nis 
R. Nissen, Staat und Kirche in Dithmarschen, Heide 1994; Gustav Reingrabner, Um Glaube 
und Freiheit. Eine kleine Rechtsgeschichte der Evangelischen in Österreich und ihrer Kirche, 
2007; Paul Sauer/Sonja Hosseinzadeh, Jüdisches Leben im Wandel der Zeit. 170 Jahre Is-
raelitische Religionsgemeinschaft, 50 Jahre Synagoge in Stuttgart, 2002 (hg. von der Israeli-
tischen Religionsgemeinschaft Württembergs, Körperschaft des öffentlichen Rechts; 325 S.; 
Ill., graph. Darst.); Katja Schmidt, Die Entwicklung der Jüdischen Religionsgesellschaft zu 
einer Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Zeit von 1671 bis 1918 in Preußen, 2006; 
Gerhard Taddey (Hg.), ... geschützt, geduldet, gleichberechtigt ... : die Juden im baden-
württembergischen Franken vom 17. Jahrhundert bis zum Ende des Kaiserreichs (1918), 
2005 (Forschungen aus Württembergisch Franken 52; 214 S.; zahlr. Ill., graph. Darst., Kt.); 
Reinhold Zippelius, Staat und Kirche. Eine Geschichte von der Antike bis zur Gegenwart, 
22009 (XII, 191 S.). 
 
b) Bedeutung von Religion und Christentum für die Entwicklung des demokratischen, 
rationalen, sozialen Rechtsstaats und seiner Rechtsordnung: Ernst-Wolfgang Böcken-
förde, Die Entstehung des Staates als Vorgang der Säkularisation, in: Säkularisation und 
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Utopie. E. Forsthoff z. 65. Gebtg., 1967, S. 75-94 = ders., Kirche und christl. Glaube in d. 
Herausforderungen d. Zeit, 2004, S. 213-230; Pascale Cancik (Hg.), Konfession im Recht. 
Auf der Suche nach konfessionell geprägten Denkmustern und Argumentationsstrategien in 
Recht und Rechtswissenschaft des 19. und 20. Jahrhunderts, 2009 (Studien zur Europäi-
schen Rechtsgeschichte 247; XIII, 190 S., Ill., graph. Darst.); Orazio Condorelli (Hg.), Der 
Einfluss der Kanonistik auf die europäische Rechtskultur, 1. Zivil- und Zivilprozessrecht, 
2009 (Norm und Struktur 37, 1; XVIII, 445 S. m. Abb.); Udo di Fabio, Staat und Kirche: Chris-
tentum und Rechtskultur als Grundlage des Staatskirchenrechts, EssG  42 (2008), 129-144; 
Felix Hammer, Europa – kein Christenclub, aber unverzichtbar geprägt von den Werten des 
Christentums, der Antike und der Aufklärung, in: Gerald G. Sander/Ingo Wetter (Hg.), Die 
Europäische Union und die Türkei, 2009, S. 99-116; Hugh Heclo u. a., Christianity and Ame-
rican Democracy, 2007; Wolfgang Huber, Kirche und Verfassungsordnung, EssG 42 (2008), 7-
30; Christoph Link, Katholizismus und Jurisprudenz, ZevKR 55 (2010), 405-415; Hans Maier, 
Welt ohne Christentum – was wäre anders?, 32002; Daniela Müller, Schuld und Sünde, Süh-
ne und Strafe. Schuldvorstellungen der mittelalterlichen Kirche und ihre rechtlichen Konse-
quenzen, 2009 (Schriftenreihe d. Zentrums f. rechtswiss. Grundlagenforschung Würzburg 
Bd. 1; 25 S.); Ingo von Münch, Christliches, sozialistisches und liberales Gedankengut im 
deutschen Verfassungsrecht nach 1945, FS Friedrich E. Schnapp, 2008, S. 195–212; Philip-
pe Nemo, Was ist der Westen? Die Genese der abendländischen Zivilisation, 2006, S. 33 ff., 
45 ff.; Ulfrid Neumann, Rechtswissenschaft als säkulare Theologie. Anmerkungen zu einem 
wissenschaftstheoretischen Topos des Kritischen Rationalismus, in: Wissenschaft, Religion 
und Recht, 2006, S. 401-414; Volker Neumann, Theologie als staatsrechtswissenschaftli-
ches Argument. Hans Kelsen und Carl Schmitt, in: Der Staat 2008, 163-186; Gerhard Rob-
bers, Menschenrechte und Christentum, in: Bernd von Hoffmann (Hg.), Universalität der 
Menschenrechte. Kulturelle Pluralität, 2009, S. 87-92; Gerd Roellecke, Die Entkoppelung von 
Recht und Religion, JZ 2004, 105-110; Sabine Schratz, "... dass Ihr nicht einen von diesen 
Kleinen verachtet" (Mt 18,10).  Kinderschutz als Ausdruck des christlichen Ethos in frühmit-
telalterlichen Rechtsordnungen, RJKG 22 (2003), S. 255-282; Lorenz Schulz, Der Einfluss 
des Christentums auf die Konzeption von Schuld und Unschuld im Strafrecht, FS  Hermann 
Nehlsen, 2008, S. 730-749; Tine Stein, Himmlische Quellen und irdisches Recht. Religiöse 
Voraussetzungen des freiheitlichen Verfassungsstaates, 2007 (Habilschr. FU Berlin 2006; 
372 S.); dies., Irdisches Recht ohne himmlische Werte? Was das Recht mit dem Absoluten 
zu tun hat, Zeitschr. f. Rechtsphilosophie, 2 (2004), 58-67; Christoph Strohm, Calvinismus 
und Recht. Weltanschaulich-konfessionelle Aspekte im Werk reformierter Juristen in der frü-
hen Neuzeit, 2008; ders. (Hg.), Konfessionalität und Jurisprudenz in der frühen Neuzeit, 
2009 (Historische Forschungen 89; VIII, 443 S.); Joseph H. H. Weiler, Ein christliches Euro-
pa. Erkundungsgänge, 2004. 
 
c) Theologisch begründete Staatsentwürfe, -utopien und -experimente: Johann Valentin 
Andreae, Christianopolis, aus dem Lateinischen übers., kommentiert u. m. e. Nachw. hg. v. 
Wolfgang Biesterfeld, 1975; Claus Bernet, Johann Valentin Andreaes Utopie Christianopolis 
als Himmlisches Jerusalem, ZWLG 66 (2007), S. 147-182; ders., Stadt-Gottes-Projekte im 
Katholizismus der Frühen Neuzeit. Das Himmlische Jerusalem zwischen Festung und Wall-
fahrtsort in Italien und Deutschland, RJKG 26 (2007), 249-271; Martin Heckel, Luther und 
das Recht. Zur Rechtstheologie Martin Luthers und ihren Auswirkungen auf Kirche und 
Reich, NJW 1983, 2521-2527; ders., Rechtstheologie Luthers, in: ders., Ges. Schr., Bd. I 
(1989), S. 324-365; Jürgen Hübner, Gesetz und Evangelium bei Luther, in: Wolfgang Bock 
(Hg.), Gesetz und Gesetzlichkeit in den Wissenschaften, 2006, S. 87 – 106; Bruno Kahl, Ele-
mente katholischen Denkens in säkularer Staatslehre. Zum Frühwerk Carl Schmitts, 2008 
(Bonn, Univ., Diss., 2008; XIII, 359 S.); Hubertus Lutterbach, Das Täuferreich von Münster. 
Wurzeln und Eigenarten eines religiösen Aufbruchs (1530-1535), 2007; Heinz-Peter Mielke, 
Ein Gottesstaat am Bodensee? Hintergründe und Motivation zum Ankauf schweizerischer 
Herrschaften durch deutsche Adlige im 16. Jahrhundert, ZWLG 50 (1991), 372-381; Thomas 
Morus, Utopia, deutsche Ausgabe mit einem Nachw. von Heiner Geissler, 2007; Stephan 
Schaede, Gesetz und neues Gesetz bei Thomas von Aquin, in: Wolfgang Bock (Hg.), Gesetz 
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und Gesetzlichkeit in den Wissenschaften, 2006, S. 61 – 86; Leo Strauss/Joseph Cropsey 
(Hg.), History of Political Philosophy, 3rd ed. Chicago/London 1987 (S. 176 ff. Augustinus, S. 
248 ff. Thomas von Aquin, S. 318 ff. Luther und Calvin). 
 
d) Antike und frühes Mittelalter: Codex Justinianus, ausgew. und hg. v. Gottfried Härtel 
und Frank-Michael Kaufmann, 1991, S. 28-43; Wilfried Hartmann (Hg.), Recht und Gericht in 
Kirche und Welt um 900, 2007 (Schriften des Historischen Kollegs, Kolloquien 69; VI, 249 S., 
graph. Darst.); Richard Klein, Zum Verhältnis von Staat und Kirche in der Spätantike. Studien 
zu politischen, sozialen und wirtschaftlichen Fragen, 2008 (Tria Corda 3; IX, 176 S.); Dagmar 
Kraus, Burgund, die Merowinger und die Christianisierung der Alamannen, in: FS Franz 
Quarthal, 2008, S. 1-32; Eckart Otto, Altorientalische und biblische Rechtsgeschichte. Ge-
sammelte Studien, 2008 (668 S.). Berichte der Evangelien im Spiegel des (weltlichen) 
Rechts: Joseph Blinzler, Der Prozess Jesu. Das jüdische und das römische Gerichtsverfah-
ren gegen Jesus Christus. Auf Grund der ältesten Zeugnisse dargestellt und beurteilt, 3. Aufl. 
1960 (375 S.); Chaim Cohn, Der Prozeß und Tod Jesu aus jüdischer Sicht, 1997 (aus d. 
Engl. v. Christian Wiese; 517 S.); Heinrich Wilhelm Kruse, Die Weihnachtsgeschichte nach 
Lukas 2. Gelesen und erläutert von einem Steuerjuristen unserer Tage, BB 1997, S. 2613-
2615; Theo Mayer-Maly, Rechtsgeschichtliche Bemerkungen zum Prozeß Jesu, in: Lebendi-
ges Recht. FS Reinhold Trinkner z. 65. Gbtg., 1995, S. 39–44; Eltjo J. H. Schrage, Der Pro-
zess Jesu, in: Vis ac potestas legum. Liber amicorum Zoltán Végh, 2010, S. 157-172. 

e) Hohes und spätes Mittelalter: Oliver Auge, Zur Rolle der Stuttgarter Stiftskleriker im 
Württemberg vorreformatorischer Zeit, ZWLG 66 (2007), 81-112; J. Friedrich Battenberg, 
Gewalt, Buße und Seelenheil. Zur religiösen Dimension und rechtshistorischen Entwicklung 
der Totschlagsühne in der Vormoderne, FS Dieter Werkmüller, 2007, S. 27-55; Ernst Bern-
heim, Das Wormser Konkordat und seine Vorurkunden. Hinsichtlich Entstehung, Formulie-
rung, Rechtsgültigkeit (Untersuchungen zur deutschen Staats- und Rechts-Geschichte 81), 
Breslau 1906; Thomas Faltin, Das Zisterzienserinnenkloster Rechentshofen und seine Stel-
lung gegenüber geistlicher und weltlicher Gewalt, ZWLG 55 (1996), 27-64; Josef Flecken-
stein (Hg.), Investiturstreit und Reichsverfassung, 1973; Hubert Häfele (Bearb.), Das älteste 
Urbar der Abtei des gotzhuses zu Ellwangen von 1337, 2008 (Veröff. d. Kommission f. ge-
schichtl. Landeskunde in Bad.-Württ., Reihe A: Quellen, Bd. 52; LXXXII, 352 S.); Rainer 
Jooß, Gemeinde und Pfarreien in Metzingen vor der Reformation, in: Aus südwestdeutscher 
Geschichte. FS Hans-Martin Maurer, 1994, S. 194-206; Hugo Kemkes/Manfred Wolf 
(Bearb.), Die Lehnregister der Bischöfe von Minden bis 1324, 2011 (Veröff. d. Hist. Kommis-
sion f. Westfalen XXVIII, Bd. 4; 240 S.); Sönke Lorenz/Andreas Meyer (Hg.), Stift und Wirt-
schaft. Die Finanzierung geistlichen Lebens im Mittelalter, 2007; Maren Kuhn-Rehfus, Frau-
enzisterze und Vogtei. Kloster Wald und die Grafschaft Sigmaringen, ZWLG 45 (1986), 25-
101; Leo Santifaller, Zur Geschichte des ottonisch-salischen Reichskirchensystems, 21964; 
Rudolf Schieffer, Gregor VII. und die Absetzung König Heinrichs IV., in: FS Hans-Jürgen Be-
cker, 2009, S. 197-204; Karl Schmid (Hg.), Reich und Kirche vor dem Investiturstreit, 1985; 
Jörg Schwarz, Ein Originaldokument Papst Alexanders IV. von 1256 im Streit um die Vogtei-
rechte des Klosters Komburg, ZWLG 65 (2006), 433-444; Matthias Günter Steiner, Die Klös-
ter und ihr Wirken – eine der Wurzeln des Stiftungswesens?, 2009 (Lang, Rechtshistorische 
Reihe Bd. 387; Diss. iur. Univ. Jena 2008; X, 420 S. m. CD); Dieter Stievermann, Klosterre-
form und Territorialstaat im 15. Jahrhundert, RJKG 11 (1992), 149-160; ders., Die württem-
bergischen Klosterreformen des 15. Jahrhunderts. Ein bedeutendes landeskirchliches Struk-
turelement des Spätmittelalters und ein Kontinuitätsstrang zum ausgebildeten Landeskir-
chentum der Frühneuzeit, ZWLG 44 (1985), 65-103; ders., Bebenhausen in der Kirchen- und 
Klosterpolitik des Hauses Württemberg, in: Wilfried Setzler/Franz Quarthal (Hg.), Bebenhau-
sen. Beiträge zur Archäologie, Geschichte und Architektur, 1995, S. 131-146; ders., Grün-
dung, Reform und Reformation des Frauenklosters zu Offenhausen. Der Dominikanerinnen-
konvent Gnadenzell im Spannungsfeld zw. Stifterfamilie u. Landesherrschaft, ZWLG 47 
(1988), 149-202; Dieter Strauch,  Der große Schied von 1258. Erzbischof und Bürger im 
Kampf um die Kölner Stadtverfassung, 2008 (Rechtsgeschichtliche Schriften 25; XVII, 303 
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S.); Wolfgang Stürner, Kaiser und Papst zur Stauferzeit, RJKG 22 (2003), 221-233; Gertrud 
Thoma, Der Einfluß der Stadt München auf Kirchen des Umlandes in Spätmittelalter und 
früher Neuzeit. Ein Beitrag z. Geschichte d. Vermögensverwaltung an Niederkirchen, ZbLG 
59 (1996), 469-531; Lukas Vischer, Die Zehntforderung in der Alten Kirche, ZKG 70 (1959), 
201-217; Hendrik Weingarten, Herrschaft und Landnutzung. Zur mittelalterlichen Wirt-
schaftsgeschichte Kloster Zwiefaltens, 2006 (Schriften zur südwestdeutschen Landeskunde, 
Bd. 57, 272 S./12 Abb.). 

 
f) Frühe Neuzeit, Reformation, konfessionelles Zeitalter: Matthias Asche/Werner Buch-
holz/Anton Schindling (Hg.), Die baltischen Lande im Zeitalter der Reformation und Konfes-
sionalisierung, Teil 1 2009; Teil 2 2010 (Kath. Leben und Kirchenreform im Zeitalter der 
Glaubensspaltung Bd. 69, 307 S. m. Karten; Bd. 70, 217 S. m. Karten); Andreea Badea, Kur-
fürstliche Präeminenz, Landesherrschaft und Reform. Das Scheitern der Kölner Reformation 
unter Hermann von Wied, 2009 (Reformationsgeschichtl. Studien u. Texte  Bd. 154, 259 S.); 
Werner Baumann, Die Religionspolitik Herzog Christophs von Württemberg und Kurfürst 
Friedrichs III. von der Pfalz in den Jahren 1559/1560, ZWLG 42 (1983), 190-216; Sabine 
Begon, De Iure Hospitalium. Das Recht des deutschen Spitals im 17. Jahrhundert unter Be-
rücksichtigung der Abhandlungen von Ahasver Fritsch und Wolfgang Adam Lauterbach, 
2002; Roxane Berwinkel, Weltliche Macht und geistlicher Anspruch. Die Hansestadt Stral-
sund im Konflikt um das Augsburger Interim 2008 (Wissenskultur und gesellschaftlicher 
Wandel 28; teilw. zugl. Univ., Diss. Frankfurt am Main, 2005; 245 S.); Diethelm Böttcher, Eine 
Berufung ohne Gerichtsverfahren. Die Appellation der evang. Fürsten und Städte an Kaiser 
und Konzil (1529) und das römisch-kanonische Prozessrecht, ZRG 124, KA 93, S. 279-311; 
Martin Brecht, Der Bau der Württembergischen Kirchenordnung von 1559, ZWLG 69 (2010), 
223-248; Irene Crusius (Hg.), Zur Säkularisation geistlicher Institutionen im 16. und im 
18./19. Jahrhundert, 1996; Hermann Ehmer, Die Kirchengutsfrage in der Reformation, RJKG 
23 (2004), 45-59; Wilfried Enderle, Konfessionsbildung und Ratsregiment in der katholischen 
Reichsstadt Überlingen (1550-1618) im Kontext der Reformationsgeschichte der oberschwä-
bischen Reichsstädte, 1990; Albrecht Ernst/Anton Schindling (Hg.), Union und Liga 1608/09. 
Konfessionelle Bündnisse im Reich – Weichenstelung zum Religionskrieg, 2010 (Veröff. d. 
Kommission f. geschichtl. Landeskunde in Bad.-Württ., Reihe B: Forschungen, Bd. 178, VIII, 
385 S.).; Werner Freitag/Christian Helbich (Hg.), Bekenntnis, soziale Ordnung und rituelle 
Praxis. Neue Forschungen zu Reformation und Konfessionalisierung in Westfalen, 2010 
(Westfalen in der Vormoderne Bd. 4, 318 S.); Wolfgang Friedrich, Territorialfürst und Reichs-
justiz. Recht und Politik im Kontext der hessischen Reformationsprozesse am Reichskam-
mergericht, 2008; Michael Frisch, Das Restitutionsedikt Kaiser Ferdinands II. vom 6. März 
1629, 1993; ders., Zur Württembergischen Großen Kirchenordnung von 1559, ZRG 127, KA 
96, 455-484; Martina Fuchs/Robert Rebitsch (Hg.), Fürstenaufstand 1552. Der Anfang vom 
Ende einer universalistischen Herrschaftskonzeption?, 2010 (Geschichte in der Epoche Karls 
V. Bd. 10; 304 S.); dies., Kaiser und Kurfürst. Aspekte des Fürstenaufstandes 1552, 2010 
(Geschichte in der Epoche Karls V. Bd. 11; VI, 210 S.); Ralf-Peter Fuchs, Ein 'Medium zum 
Frieden'. Die Normaljahrsregel und die Beendigung des Dreißigjährigen Krieges, 2010 (Bib-
liothek Altes Reich 4; X, 427 S.; zugl. München, Univ., Habil.-Schr., 2008); Joachim Gaert-
ner/Erika Godel (Hg.), Religionsfreiheit und Frieden. Vom Augsburger Religionsfrieden zum 
europäischen Verfassungsvertrag, 2007 (SzStKR Bd. 33, 97 S.; m. Beitr. v.  Martin Heckel 
[Der Augsburger Religionsfriede, S. 13-33], Harm Klueting [Der Augsburger Religionsfriede 
und die katholische Reichskirche, S. 35-48], Gerda Riedl [Vom theologischen Glaubensstreit 
zum historischen Rechtsfrieden … und darüber hinaus?, S. 49-79], Gerhard Robbers, [Vom 
Augsburger Religionsfrieden zum Europäischen Verfassungsvertrag, S. 81-86], Wolfgang 
Huber [Religionsfreiheit und Toleranz, S. 87-96]); Bastian Gillner, Freie Herren – Freie Reli-
gion. Der Adel des Oberstifts Münster zwischen konfessionellem Konflikt und staatlicher 
Verdichtung 1500 bis 1700, 2011 (Westfalen in der Vormoderne Bd. 8; 568 S.); Martin He-
ckel, Deutschland im konfessionellen Zeitalter, 22001; ders., Luther und das Recht. Zur 
Rechtstheologie Martin Luthers u. ihren Auswirkungen auf Kirche u. Reich, NJW 1983, 2521-
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2527; ders., Der Augsburger Religionsfriede, JZ 2005, 961-970; ders., Konfessionalisierung 
in Koexistenznöten, HZ 280 (2005), 647-690; ders., Sinn und Formen des Verfahrens im 
Reichskirchenrecht des Alten Reichs, in: Barbara Stollberg-Rilinger/André Krischer (Hg.), 
Herstellung und Darstellung von Entscheidungen. Verfahren, Verwalten und Verhandeln in 
der Vormoderne, 2010, S. 441-474 (Beihefte der Zeitschtr. f. Hist. Forschung 44); ders., "Der 
Geier ist immer dabei". Zur Bedeutung des Verfahrensrechts in der Reichsverfassung des 
Konfessionellen Zeitalters, in: FS Eduard Picker, 2010, S. 1213-1241; ders., Zur Auswirkung 
der Konfessionalisierung auf das Recht im Alten Reich, ZRG 127, KA 96, 407-454; sowie 
zahlreiche weitere Beiträge in: Heckel, GS, Bd. 1-5 (1989-2004); Carl A. Hoffmann u. a. 
(Hg.), Als Frieden möglich war. 450 Jahre Augsburger Religionsfrieden, Regensburg 2005; 
Sabine Holtz, Vom Umgang mit der Obrigkeit. Zum Verhältnis von Kirche und Staat im Her-
zogtum Württemberg, ZWLG 55 (1996), 131-159; Hermann Kellenbenz/Paolo Prodi (Hg.), 
Fiskus, Kirche und Staat im konfessionellen Zeitalter, 1994; Rolf Kiessling, Konfession als 
alltägliche Grenze - oder: Wie evangelisch waren die Reichsstädte?, in: Wolfgang Jahn u. a. 
(Hg.), "Geld und Glaube". Leben in evangelischen Reichsstädten, 1998, S. 48-66; Frank 
Kleinehagenbrock, Konservierung oder Weiterentwicklung des Religionsfriedenssystems von 
1648 – Das Reichskammergericht in den Konflikten um die Besitzstände der Konfessions-
parteien, in: Friedrich Battenberg (Hg.), Das Reichskammergericht im Spiegel seiner Pro-
zessakten. Bilanz und Perspektiven der Forschung, 2010, S. 179-196 (Quellen und For-
schungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 57); Hans-Georg Knothe, Die Ent-
wicklung des ehelichen Güterrechts in der Mark Brandenburg auf Grund der Joachimischen 
Konstitution von 1527, GS Jörn Eckert, 2008, S. 439-466; Maren Kuhn-Rehfus, Frauen-
zisterze, Landesherrschaft und Reichsfreiheit. Kloster Wald, die Grafschaft Sigmaringen und 
Vorderösterreich, ZWLG 46 (1987), 11-85; Matthias Langensteiner, Kooperation oder Kon-
frontation? Die inner- und interkonfessionelle Politik Herzog Christophs von Württemberg im 
Reich, ZWLG 68 (2009), 239-251; Konstantin Maier, Die schwäbische Landvogtei und die 
schwäbischen Reichsprälaten, RJKG 19 (2000), 143-156; Volker Mantey, Zwei Schwerter – 
Zwei Reiche. Martin Luthers Zwei-Reiche-Lehre vor ihrem spätmittelalterlichen Hintergrund, 
2005 (Spätmittelalter und Reformation. Neue Reihe 26; XIX, 334 S.); Wolfgang Müller, Die 
staatsrechtliche Stellung St. Blasiens, in: Das tausendjährige St. Blasien. 200jähriges Dom-
jubiläum, Bd. II Aufsätze, 1983, S. 57-66; Andreas Neuburger, Reichstreue und Luthertum. 
Die Reichstagspolitik der württembergischen Herzöge Ulrich und Christoph unter den Bedin-
gungen der Afterlehenschaft (1541-1567), ZWLG 66 (2007), 113-135; ders., Der Schwäbi-
sche Reichskreis zwischen Konfessionskonflikt und Kriegsbeendigung. Württemberg und die 
kath. Reichsstände im Südwesten vom Prager Frieden bis zum Westfälischen Frieden 
(1635-1651), 2010 (Veröff. d. Kommission f. geschichtl. Landeskunde in Bad.-Württ., Reihe 
B: Forschungen, Bd. 181, 600 S.).; Heinz Schilling/Heribert Smolinsky (Hg.), Der Augsburger 
Religionsfrieden 1555. Wiss. Symposion aus Anlass d. 450. Jahrestages des Friedens-
schlusses, 2007 (VIII u. 486 S.); Klaus Schlaich, Die Neuordnung der Kirche in Württemberg 
durch die Reformation, in: ders., GS, 1997, S. 24-48; ders., Die ‚protestatio’ beim Reichstag in 
Speyer von 1529 in verfassungsrechtl. Sicht, ebd., S. 49-67; Helga Schnabel-Schüle, Calvinis-
tische Kirchenzucht in Württemberg? Zur Theorie und Praxis der württembergischen Kir-
chenkonvente, ZWLG 49 (1990), 169-223; Bernd Christian Schneider, Ius Reformandi. Die 
Entwicklung eines Staatskirchenrechts von seinen Anfängen bis zum Ende des Alten Rei-
ches, 2001; Tilmann Matthias Schröder, Das Kirchenregiment der Reichsstadt Esslingen. 
Grundlagen. Geschichte, Organisation, 1987; Dieter Schwab, "ex utraque potestate et authori-
tate". Zur Ehegesetzgebung der Würzburger Fürstbischöfe, FS Hans-Wolfgang Strätz, 2009, 
S. 491-506; Wolfgang Sellert, Zur Parteilichkeit und religionsparitätischen Besetzung des 
Reichshofrats, in: FS Hans-Jürgen Becker, 2009, S. 225-238; Thaddäus Steiner 
(Hg.)/Bernhard Brenner (Bearb.), Ländliche Rechtsquellen aus dem Allgäu. Klösterliche 
Herrschaften und hochstiftische Pflegämter, 2008 (Veröffentlichungen der Schwäbischen 
Forschungsgemeinschaft 4; XVIII, 342 S.); Dieter Stievermann, Reichsrechtliche und reichs-
politische Rahmenbedingungen für die Konfessionen in der frühen Neuzeit, RJKG 13 (1994), 
11-24; Alexander Wagner, "Gleicherweiß als wasser das feuer, also verlösche almuse die 
sünd". Frühneuzeitliche Fürsorge- und Bettelgesetzgebung der geistlichen Kurfürstentümer 
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Köln und Trier, 2011 (Schriften zur Rechtsgeschichte 153; zugl. Diss. Univ . Trier, Univ. 
2010; IV, 431 S.); Paul Warmbrunn, Zwei Konfessionen in einer Stadt. Das Zusammenleben 
von Katholiken u. Protestanten in d. paritätischen Reichsstädten Augsburg, Biberach, Ra-
vensburg u. Dinkelsbühl von 1548 bis 1648, 1983 (Veröffentlichungen des Instituts für Euro-
päische Geschichte Mainz 111; Diss. Univ. Freiburg/Br. 1981/82 X, 439 S.); Edwin Ernst We-
ber, Reichsstädtische Landesherrschaft im 17. Jahrhundert. Das Kirchenregiment des Rottwei-
ler Magistrats gegenüber der Landschaft, RJKG 8 (1989), 219-239; Manfred Weitlauff, Die 
Reichskirchenpolitik des Hauses Bayern im Zeichen gegenreformatorischen Engagements 
und österreichisch-bayerischen Gegensatzes, in: Hubert Glaser (Hg.),  Wittelsbach und Bay-
ern, II/1: Um Glauben und Reich. Kurfürst Maximilian I., 1980, S. 48-76; Walter Ziegler, Die 
Entscheidung deutscher Länder für oder gegen Luther. Studien zu Reformation und Konfes-
sionalisierung im 16. und 17. Jahrhundert. GA, 2008 (Reformationsgeschichtl. Studien u. 
Texte Bd. 151; 437 S.). 
 
g) Absolutismus, Aufklärung und Säkularisation: Gustav Adolf Benrath, Die evangelische 
Kirche in Baden 1771-1821, in: Baden und Württemberg im Zeitalter Napoleons, Bd. 2, 1987, 
S. 297-311; P. Blickle/R. Schlögl (Hg.), Die Säkularisation im Prozess der Säkularisierung 
Europas, 2004; Jürgen Brand, Die Rechtsprechung des Rheinischen Appellationsgerichtsho-
fes zum "Judendekret" Napoleons vom 17. März 1808 und zum "Mosaischen Recht", GS 
Jörn Eckert, 2008, S. 115-149; Rolf Decot (Hg.), Säkularisation der Reichskirche 1803, 2002; 
Eberhard Fritz, Die Kirche im Dorf. Studien und Beobachtungen zur kirchlichen Situation in 
der ländlichen Gemeinde des Herzogtums Württemberg, ZWLG 52 (1993), 155-178; Peter 
Claus Hartmann/Florian Schuller (Hg.), Das Heilige Römische Reich und sein Ende 1806. 
Zäsur in der deutschen und europäischen Geschichte, 2006; Martin Heckel, „Zelo domus 
Dei“? Fragen zum Protest des Heiligen Stuhls gegen den Westfäl. Frieden, FS Laufs, 2006, 
S. 93-121; Volker Himmelein u.a. (Hg.), Alte Klöster neue Herren. Die Säkularisation im deut-
schen Südwesten 1803, 3 Bde. 2003; Ingo Knecht, Der Reichsdeputationshauptschluß vom 
25. Februar 1803. Rechtmäßigkeit, Rechtswirksamkeit u. verfassungsgeschichtl. Bedeutung, 
2007 (Schriften zur Verfassungsgeschichte Bd. 77; zugl. Diss. iur. Marburg 2006; 328 S.); 
Joachim Köhler, Kirchliche Reformen im Zeichen des Josephinismus und ihre Auswirkungen, 
Der Sülchgau 51 (2007), 110-125; Bernd Mathias Kremer, Der Westfälische Friede in der 
Deutung der Aufklärung, 1989; ders., Die Interpretation des Westfäl. Friedens durch die 
"Schulen" des Jus Publicum, in: Heinz Duchhardt (Hg.), Der Westfälische Friede, HZ, Beiheft 
26 (1998), S.757-778; Andreas Kuhn, Die Auswirkungen der katholischen Aufklärung am 
Beispiel der Benediktinerreichsabtei Neresheim, ZWLG 68 (2009), 287-319;  insb. auch zu 
Schulpolitik und –gesetzgebung der Reichsabtei); Konstantin Maier, Das Ende der Reichs-
kirche nach dem Frieden von Lunéville 1801, ZWLG 61 (2002), 273-284; H. Marré/D. 
Schümmelfeder/B. Kämper (Hg.), Säkularisation und Säkularisierung 1803-2003, 2004; Ste-
fan Mückl, Der Reichsdeputationshauptschluss von 1803, VBlBW 2003, 144-153; Paul Sau-
er, Zweihundert Jahre Judenschutzbrief Buttenhausen, ZWLG 47 (1988), 309-322; Harald 
Schätz (Bearb.), Die Aufnahmeprivilegien für Waldenser und Hugenotten im Herzogtum Würt-
temberg. Eine rechtsgeschichtl. Studie zum deutschen Refuge, 2010 (Veröff. d. Kommission f. 
geschichtl. Landeskunde in Bad.-Württ., Reihe B: Forschungen, Bd. 177; XXVIII, 448 S., 17 
sw. Abb.); Thomas Scharf-Wrede (Hg.), 1803 – Umbruch oder Übergang. Die Säkularisation 
von 1803 in Norddeutschland, 2003; Klaus Schlaich, Kollegialtheorie. Kirche, Recht u. Staat in 
d. Aufklärung, 1969; ders., Der rationale Territorialismus. Die Kirche unter dem staatsrechtl. 
Absolutismus, in: ders., GS, 1997, S. 204-266; Hermann Schmid, Die Säkularisation und Me-
diatisation in Baden u. Württ., in: Baden und Württemberg im Zeitalter Napoleons, Bd. 2, 
1987, S. 135-155; Peer Schmidt, Die Finanzkrise der spanischen Monarchie am Ende des 
18. Jahrhunderts. Papiergeld, amerikanisches Silber und Kirchenvermögen im Zeitalter der 
Revolutionskriege, zur debatte, 40 (2010)/1, 36-38; Klaus Peter Schroeder, Des Alten Rei-
ches langer Schatten – 200 Jahre Reichsdeputationshauptschluss, NJW 2003, 630-632; 
Dieter Schwab, Eigentum und Herrschaft – Alte und neue politische Sprache im Streit um die 
Säkularisation, in: FS Hans-Jürgen Becker, 2009, S. 209-224; Klaus Wollenberg, Aspekte 
klösterlichen Wirtschaftsverhaltens und kurfürstlicher Klosterpolitik im Zeitalter Max Emanu-
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els. Dargest. am Beispiel der Finanzierung des barocken Klosterneubaus in Fürstenfeld 
(1691-1704), ZbLG 59 (1996), 67-116. 
 
h) Staatskirchentum und christlicher Staat zwischen Säkularisation und Revolution 
1918: Stephan Buchholz/Rüdiger Ham, Ludwig Hassenpflug – Religiöser Konservatismus 
und die Frage der Judenemanzipation im Kurfürstentum Hessen, FS Werner Frotscher, 
2007, S. 93-110; Maria E. Gründig (Hg.), Kirche im Königreich Württemberg 1806-1918, 
2008 (112 S.); Gerold Gutmann, Entstehung und Entwicklung der Kirchensteuer in der Diö-
zese Rottenburg, 2007; Martin Häussermann, „Ein äußerst unzüchtiges, ärgerliches Leben“. 
Der katholische Kirchenkonvent in Hohenstadt im 19: Jahrhundert, in: FS Franz Quarthal, 
2008, S. 225-243; Jos. C. N. Raadschelders/Erk Volkmar Heyen (Hg.), Jahrbuch für europ. 
Verwaltungsgeschichte, Bd. 14 (2002): Staat u. Kirche in Westeuropa in verwaltungshistori-
scher Perspektive (19./20. Jh.); Martin Heckel, Kulturkampfaspekte. Der Kulturkampf als 
Lehrstück modernen Staatskirchenrechts, in FS Paul Mikat, 1989, S. 545-563; Paul Hinschi-
us, Die Stellung der Deutschen Staatsregierungen gegenüber den Beschlüssen des vatika-
nischen Koncils, 1871, Neudr. 2007; Andreas Holzem, Konfession und Sozialstiftung in Würt-
temberg (1870-1970). Stiftungsrecht und Religionskultur der Stiftung Liebenau zwischen 
Kaiserreich und Bundesrepublik Deutschland, 2008; Stefan Ihli, Kirchliche Gerichtsbarkeit in 
der Diözese Rottenburg im 19. Jahrhundert. Ein Exempel der Beziehungen zwischen Kirche 
und monarchischem Staat, 2008 (Tübinger Kirchenrechtliche Studien 7; Diss. theol. Tübingen 
2007/08; 570 S.); Jens Kersten, Friedrich Julius Stahl (1802-1861), in: FS 200 Jahre Jurist. 
Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin, 2010, S. 205-227; Hans-Michael Körner, Staat 
und Kirche in Bayern 1886-1918, 1977; Hartmut Lehmann, Die Evangelische Kirche im Kö-
nigreich Württemberg 1806-1918, in:  Gründig, Württemberg, S. 26-51; Carolin Metzner, 
Johann Caspar Bluntschli. Leben, Zeitgeschehen und Kirchenpolitik 1808-1881, 2009 (SzStKR 
46; Diss. iur. Univ. Heidelberg 2009, 174 S.); Rudolf Reinhardt, Zur württembergischen Kir-
chenpolitik im frühen 19. Jh., oder: Der katholische Landesbischof – Sektionschef im Kultusmi-
nisterium?, RJKG 11 (1992), 241-249; Stefan Ruppert, Kirchenrecht und Kulturkampf. Histori-
sche Legitimation, politische Mitwirkung und wissenschaftliche Begleitung durch die Schule 
Emil Ludwig Richters, 2002; Gerhard Schäfer, Die Evangelische Landeskirche und der säku-
lare Staat von König Friedrich I. von Württemberg, in: Baden und Württemberg im Zeitalter 
Napoleons, Bd. 2, 1987, S. 313-322; Peter Stadler, Kulturkampf und Kulturkämpfe im mittle-
ren Europa des 19. Jahrhunderts. Versuch einer vergleichenden Orientierung, RJKG 15 
(1996), 13-25; Dorothea Steffen, Bürgerliche Rechtseinheit und politischer Katholizismus, 
2008 (Rechts- und Staatswissenschaftliche Veröffentlichungen der Görres-Gesellschaft 116; 
zugl. Freie Univ. Berlin, Diss., 2007 u.d.T.: Der diskrete Charme der Bourgeoisie, 591 S.); 
Michael Vondenhoff; Die Schule zwischen Staatsanstalt und causa ecclesiastica: Eine 
rechtshistorische Untersuchung zum Schulwesen des 19. Jahrhunderts im Spannungsver-
hältnis von Staat und Kirche in seiner rechtsgeschichtlichen Entwicklung unter besonderer 
Berücksichtigung Preußens, 2008 (Berichte aus der Rechtswissenschaft; zugl.: Bonn, Univ., 
Diss., 2007; 227 S.); Hubert Wolf, Das evangelische Ländle und seine Katholiken. Säkulari-
sierung und Verkirchlichung im Königreich Württemberg, in:  Gründig, Württemberg, S. 52-
69; Jörg Zedler (Hg.), Der Heilige Stuhl in den internationalen Beziehungen 1870-1939, 
2010. 
 
i) Weimarer Republik/Weimarer Verfassung: Anja-Isabel Bohnen, Das Selbstbestim-
mungsrecht der Religionsgesellschaften gemäß Artikel 137 Absatz 3 Satz 1 der Weimarer 
Reichsverfassung. Eine Untersuchung der staatskirchenrechtlichen Systematik in der Zeit 
der Weimarer Republik, 2010 (zugl.: Diss. iur. Univ. Trier 2009; XI, 140 S.); Godehard Jos. 
Ebers, Staat und Kirche im neuen Deutschland, 1930; Eduard Eichmann, Staat, Religion, 
Religionsgesellschaften nach der neuen Reichsverfassung, 1930; Alfred Endrös, Finis rerum 
sacrarum 11. 8. 1919? Zur Entstehungsgeschichte der Artikel 137 V und 138 II der Weimarer 
Reichsverfassung, ZevKR 33 (1988), S. 285-301; Friedrich Giese, Staat und Kirche im neu-
en Deutschland, JöR 13 (1925), 249-357/JöR 20 (1932), 116-167; Antonius Hamers, Die 
Beziehungen zw. Staat und kath. Kirche in Württemberg von 1919 bis 1932 nach Lage der 
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Akten in den Vatikan. Archiven, Römische Quartalschrift 102 (2007), 76-140; ders., Die Be-
ziehungen zwischen Staat und katholischer Kirche in Württemberg zwischen 1919 und 1932 
nach Lage der Akten in den Vatikanischen Archiven, RJKG 27 (2008), 265-280; Johannes 
Heckel, Der Vertrag des Freistaates Preußen mit den evang. Landeskirchen v. 11. Mai 1931, 
Theolog. Blätter, 11 (1932), Sp. 193-204 =  ders., Das blinde, undeutliche Wort "Kirche", 
1964, S. 572-589; Alexander Hollerbach, Das Badische Konkordat vom 12. Oktober 1932, in: 
ders., Ausgewählte Schriften, 2006, S. 401-421; Stefan Korioth, Rudolf Smend (1882-1975), 
in: FS 200 Jahre Jurist. Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin, 2010, S. 583-604;Hugo 
Maser, Evang. Kirche im demokratischen Staat. Der bayer. Kirchenvertrag v. 1924 als Modell 
f. d. Verhältnis v. Staat u. Kirche, 1983; ders., Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern 
rechts des Rheins z. Zt. d. Weimarer Republik 1918-1933, 1990; Martin Otto, Von der Eigen-
kirche zum Volkseigenen Betrieb: Erwin Jacobi (1884-1965). Arbeits- Staats- und Kirchen-
recht zwischen Kaiserreich und DDR, 2008 (Beiträge zur Rechtsgeschichte des 20. Jahr-
hunderts 57; XVII, 453 S.; Diss. iur. Frankfurt/M. 2006/07); Ludwig Richter, Kirche und Schu-
le in den Beratungen der Weimarer Nationalversammlung, 1996; Paul Sauer, Die Jüdische 
Gemeinde Stuttgart in den Jahren der Weimarer Republik, ZWLG 51 (1992), 321-344; J. 
Schmitt, Die Selbstverwaltung der Religionsgesellschaften nach Art. 137 Abs. 3 der neuen 
Reichsverfassung, AöR, 42 (1922), 1-49; Patrick Stauss, „In Stuttgart machen sie eher ein 
Konkordat mit dem Teufel als mit dem Papst“ (Eugen Bolz). Das Scheitern der Pläne für ein 
württ. Landeskonkordat in der Weimarer Zeit, aus den württ. Quellen erarbeitet, RJKG 27 
(2008), 243-264. 
 
j) Die Kirchen unter dem Nationalsozialismus: Dieter Albrecht, Der Vatikan und das Dritte 
Reich, RJKG, 2 (1983), 31-43; Winfried Becker, Das Reichskonkordat von 1933 und die Ent-
politisierung der deutschen Katholiken. Verhandlungen, Motive, Interpretationen, AfkKR 177 
(2008), 353-393; Axel Frhr. v. Campenhausen, Vergangenheitsbewältigung in der Kirche, in: 
Karl-Hermann Kästner (Hg.), Akademische Feier … für … Martin Heckel anläßl. seines 80. 
Gebtg., 2010, S. 33-56 (Tübinger Universitätsreden N. F. Bd. 46) = ZRG 127, KA 96 (2010); 
John S. Conway, Die nationalsozialistische Kirchenpolitik 1933-1945. Ihre Ziele, Wider-
sprüche und Fehlschläge, 1969; Paul Gürtler, Nationalsozialismus und evang. Kirchen im 
Warthegau. Trennung v. Staat u. Kirche im nationalsoz. Weltanschauungsstaat, 1958; Ulrich 
von Hehl, Kirche und Nationalsozialismus, RJKG 2 (1983), 11-29; Joachim Perels, Dietrich 
Bonhoeffer und seine Freunde. Theologie und Recht in der NS-Diktatur, FS Hans-Peter 
Schneider, 2008, S. 27-38; Richard Potz, Nationalsozialismus und Staatskirchenrecht, in: U. 
Davy/H. Fuchs/H. Hofmeister/J. Marte/I. Reiter (Hg.), Nationalsozialismus und Recht. 
Rechtssetzung und Rechtswissenschaft in Österreich unter der Herrschaft des Nationalso-
zialismus, Wien 1990, S. 266-284; Klaus Scholder, Österreichisches Konkordat und natio-
nalsozialist. Kirchenpolitik 1938/39, ZevKR 20 (1975), 230-243; Um seines Gewissens willen. 
Bischof Joannes Baptista Sproll zum 60. Todestag, hg. v. Geschichtsverein der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart, 2010 (131 S., m. 25 s./w. Abb.); Klaus J. Volkmann, Die Rechtsprechung 
staatlicher Gerichte in Kirchensachen 1933-1945, 1978; Werner Weber, Die kleinen Religi-
onsgemeinschaften im Staatskirchenrecht des nationalsozialistischen Regimes, GS Walter 
Jellinek, 2 o. J. [11955], S. 101-112; Jörg Winter, Die Wissenschaft vom Staatskirchenrecht im 
Dritten Reich, 1979 (Europ. Hochschulschriften 2/212; IV, 315 S.). 
 
k) Bundesrepublik Deutschland und DDR (bis ca. 1990): Thomas Boese, Die Entwicklung 
des Staatskirchenrechts in der DDR von 1945 bis 1989, 1994; Tabea Mariga Esch, „Freie 
Kirche im freien Staat“. Das Kirchenpapier der FDP im kirchenpolitischen Kontext der Jahre 
1966 bis 1974, 2011 (Beiträge zur historischen Theologie Bd. 157; zugl. Diss. evang. theol. 
Univ. Münster 2008; XVI, 614 S.); Martin Heckel, "In Verantwortung vor Gott und den Men-
schen..." - Staatskirchenrecht und Kulturverfassung des Grundgesetzes 1949-1989, in: K. W. 
Nörr (Hg.), 40 Jahre Bundesrepublik Deutschland - 40 Jahre Rechtsentwicklung, 1990, S. 1-
27; Konrad Hesse, Die Entwicklung des Staatskirchenrechts seit 1945, JöR N.F. 10 (1961), 
3-121 = ders., AS, 1984, S. 355-445; Alexander Hollerbach, Staat und Kirche, in: Meinrad 
Schaab (Hg.), 40 Jahre Baden-Württemberg. Aufbau und Gestaltung 1952-1992, 1992, S. 
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111 ff.; Holger Kremser, Der Rechtsstatus der evangelischen Kirchen in der DDR und die 
neue Einheit der EKD, 1993; ders., Der Weg der Kirchen/Religionsgemeinschaften von der 
sozialistischen DDR in das vereinte Deutschland, JöR, N. F. 40 (1991/1992), 501-536; Ru-
dolf Morsey, Beamtenloyalität und Gewissensentscheidung. Der Vatikanbotschafter Hans 
Berger (1969-1971) und die Ostpolitik der Regierung Brandt/Scheel, in: FS Detlef Merten, 
2007, S. 367-379; Martin Richter, Kirchenrecht im Sozialismus. Die Ordnung der evangeli-
schen Landeskirchen in der DDR, 2011 (Jus Ecclesiasticum Bd. 95; XIX, 259 S.); Jörg Win-
ter, Das Kirchliche Verwaltungsgericht der Evangelischen Landeskirche in Baden: ein 
rechtshistorischer Fall, FS Achim Krämer, 2009, S. 753-765. 
 
l) Neueste Entwicklungen/Ausstrahlungswirkungen auf die Gegenwart: Martin Heckel, 
Kontinuität und Wandlung des deutschen Staatskirchenrechts unter den Herausforderungen 
der Moderne, ZevKR 44 (1999), S. 340 ff.; ders., Zur Zukunftsfähigkeit des deutschen 
„Staatskirchenrechts“, oder „Religionsverfassungsrechts“?, AöR 134 (2009), 309-390; Paul 
Kirchhof, Die freiheitsbewusste Erneuerung des Verhältnisses von Staat und Kirche, in: zur 
debatte 2/2011, S. 19-22; Hans Michael Heinig, Ordnung der Freiheit – das Staatskirchen-
recht vor neuen Herausforderungen, ZevKR 53 (2008), 235-254; Arne Kupke, Die Entwick-
lung des deutschen „Religionsverfassungsrechts“ nach der Wiedervereinigung, insbesondere 
in den Neuen Bundesländern, 2004; Hermann Lübbe, Freiheit und Pluralisierung der Religi-
on. Kulturelle und rechtspolitische Konsequenzen, in: zur debatte 2/2011, S. 23-26; Stefan 
Muckel, Entwicklungen im deutschen Staatskirchenrecht, Ged.schr. Peter J. Tettinger, 2007, 
S. 593-611; Bernhard Vogel, Zum Beispiel Thüringen. Das Verhältnis von Kirchen und Staat 
nach der Wiedervereinigung, AfkKR 177 (2008), 447-463; Christian Waldhoff, Die Zukunft 
des Staatskirchenrechts, EssG 42 (2008), S. 55-106. 
 
 

§§ 4, 6 Glaubens-, Religions- und Gewissensfreiheit 
 
► Vgl. auch die Grundgesetzkommentare zu Art. 4 GG und die dortigen Literaturnachw. 
 
a) Geschichte: Axel Frhr. v. Campenhausen, Entwicklungsstufen der Religionsfreiheit in 
Deutschland, ZevKR 47 (2002)/Heft 2; Martin Heckel, Von der "Freiheit des Christenmen-
schen" zur pluralistischen Religionsfreiheit, in: FS Roman Herzog, 2009, S. 97-116; Julia 
Kaupisch, Das Grundrecht der Religionsfreiheit in seiner historischen Entwicklung. Werde-
gang in den norddeutschen Ländern, 2008 (Schriften z. deutschen u. europ. öffentl. Recht 
Bd. 18, 333 S.); Hans Martin Müller, Die christlichen Wurzeln und die theologische Dimensi-
on der Religionsfreiheit, ZevKR 52 (2007), 257-274; Harald Schätz (Bearb.), Die Aufnahme-
privilegien für Waldenser und Hugenotten im Herzogtum Württemberg. Eine rechtsgeschichtl. 
Studie zum deutschen Refuge, 2010 (Veröff. d. Kommission f. geschichtl. Landeskunde in 
Bad.-Württ., Reihe B: Forschungen, Bd. 177; 470 S.); Bettina Schwanke, Die verfassungs-
rechtliche Entwicklung des staatlichen Erziehungsrechts und der allgemeinen Schulpflicht im 
Spannungsfeld zur Glaubensfreiheit in der Schule, 2010 (Geist und Wissen 7; zugl.: Düssel-
dorf, Univ., Diss., 2009; 358 S.); Christian Starck, Die historischen Quellen der modernen 
Religionsfreiheit, in: ders., Der demokratische Verfassungsstaat, 1995, S. 364-379; Heinrich 
Wilms, Die Geschichte der Grundrechte unter besonderer Berücksichtigung der Entwicklung 
des Art. 4 GG, FS Hans-Wolfgang Strätz, 2009, S. 575-592. 
 
b) Lösungen in anderen Rechtsordnungen: Christopher L. Eisgruber/Lawrence G. Sager, 
Religious Freedom and the Constitution, 2007; dies., The Vulnerability of Conscience: The 
Constitutional Basis for Protecting Religious Conduct, in: The University of Chicago Law Re-
view, Vol. 61 (1994), S. 1245-1315; Ulrich Fülbier, Die Religionsfreiheit in der Bundesrepu-
blik Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika unter spezieller Berücksichtigung 
der jeweiligen Methodik der Verfassungsinterpretation. Eine rechtsvergleichende Studie 
(Staatskirchenrechtliche Abhandlungen Bd. 40; zugl. Diss. iur. Köln 2002, 360 S.); Thomas 
Gerrith Funke, Die Religionsfreiheit im Verfassungsrecht der USA. Historische Entwicklung 
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und Stand der Verfassungsrechtsprechung, 2006 (Staatskirchenrechtl. Abhandlungen Bd. 
45; zugl. Diss. iur. Bonn 2002, 183 S.); Peter Garde, Die Religionsfreiheit in den skandinavi-
schen Ländern, ZevKR 47 (2002)/Heft 2; Werner Heun, Die Religionsfreiheit in Frankreich, 
ZevKR 49 (2004), S. 273-284; Katharina Knüppel, Religionsfreiheit und Apostasie in isla-
misch geprägten Staaten, 2010 (Rechtspolit. Symposion Bd. 8; Diss. iur. Univ. Trier 2008/09; 
XVIII, 376 S.); Jakob Nolte, Kann der Souverän rechtswidrig handeln? Eine verfassungsver-
gleichende Betrachtung zum Umfang der verfassungsändernden Gewalt anlässlich des 
schweizerischen Minarettverbots, DÖV 2010, 806-814; Feyzan Ünsal, Politische und religiö-
se Symbole im Betrieb. Eine rechtsvergleichende Studie zum deutschen und türkischen 
Recht, 2009 (Europ. Hochschulschriften Reihe 2, Bd. 4926; 585 S.); Antje von Ungern-
Sternberg, Religionsfreiheit in Europa. Die Freiheit individueller Religionsausübung in Groß-
britannien, Frankreich und Deutschland – Ein Vergleich, 2008 (Jus ecclesiasticum Bd. 86; 
XXIII, 404 S.). 
 
c) Europäisches und internationales Recht: → auch § 12 Völkerrecht, internationales 
Recht und internationale Verträge; Ino Augsberg/Kai Engelbrecht, Staatlicher Gebrauch reli-
giöser Svmbole im Licht der Europäischen Menschenrechtskonvention. Zur Entscheidung 
des EGMR vom 3. 11. 2009 in der Rechtssache Lautsi, JZ 2010, 450-458; Albert Bleckmann, 
Von der individuellen Religionsfreiheit des Art. 9 EMRK zum Selbstbestimmungsrecht der 
Kirchen. Ansätze zu einem "Europäischen Staatskirchenrecht", Köln u.a. 1995; Jasper Finke, 
Warum das „Burka-Verbot“ gegen die EMRK verstößt, NVwZ 2010, 1127-1131; Christoph 
Grabenwarter, Die korporative Religionsfreiheit nach der Menschenrechtskonvention, FS 
Rüfner, S. 147-157; Hans Michael Heinig, Art. 13 EGV und die korporative Religionsfreiheit 
nach dem Grundgesetz. Zugleich ein Beitrag zu den Perspektiven eines Europäischen Reli-
gions(verfassungs)rechts, in: Haratsch, Religion ( 3. Handbücher), S. 215-254; Stefan Ho-
be, Die Verbürgung der Religionsfreiheit in der EU-Grundrechtecharta, FS Rüfner, 2003, S. 
317-327; Herbert Kalb/Richard Potz/Brigitte Schinkele, Österreichisches Religionsrecht in 
der jüngsten Straßburger Rechtsprechung, öarr, 56 (2009), 400-432; Daniel Ottenberg, Der 
Schutz der Religionsfreiheit im internationalen Recht, 2009 (Saarbrücker Studien zum Inter-
nationalen Recht 40; zugl.: Saarbrücken, Univ., Diss., 2008; 266 S.); Gerhard Robbers, Der 
Europäische Gerichtshof für Menschenrechte und die Religionsfreiheit, FS Puza, S. 625-632; 
Rudolf Streinz, Zum Kruzifix-Urteil des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte vom 
3. November 2009, zur debatte, 40 (2010)/1, 1-3; ders., Wie hast du's mit der Religion? An-
merkungen zum Kruzifix-Urteil des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte, in: FS 
Wilfried Fiedler, 2011, S. 703-714; Stephan Sünner, Staatsgesetz vor Religionsgebot? Eine 
Analyse mit Bezug zum englischen Recht und zur Rechtsprechung des EGMR, 2010 
(SzStKR 48; zugl. Diss. iur. Univ. Heidelberg 2009; XXXI, 279 S.); Hermann Weber, Die indi-
viduelle und kollektive Religionsfreiheit im europäischen Recht, öarr 49 (2002), S. 1-21; 
ders., Die individuelle und kollektive Religionsfreiheit im europäischen Recht einschließlich 
ihres Rechtsschutzes, ZevKR 47 (2002), S. 265-302; ders., Europäische Menschenrechts-
konvention und religiöse Vereinigungsfreiheit, in: FS Dieter Sellner, 2010, S. 19-36; Michaela 
Wittinger, Nationaler und europäischer Grundrechtsschutz im Spannungsfeld: Einklang und 
Dissonanzen zwischen EuGH, BVerfG und EGMR anhand dreier Beispiele: der "Schutz von 
Geschäftsräumen", das Verhältnis "Medienfreiheit und Persönlichkeitsschutz" und die Prä-
senz von "Kruzifix" und "Kopftuch" in Schulklassen, VBlBW 2011, 218-223. 
 
d) Allgemeines: Klaus Dieter Bayer, Das Grundrecht der Religions- und Gewissensfreiheit, 
Baden-Baden 1997; Matthias Belafi, Präzisierung der Religionsfreiheit?, SdZ 226 (2008), 
162-172; Martin Borowski, Die Glaubens- und Gewissensfreiheit des Grundgesetzes, 2005; 
Bernhard Ehrenzeller u. a. (Hg.), Religionsfreiheit im Verfassungsstaat. Zweites Kolloquium 
der "Peter Häberle-Stiftung" an der Universität St. Gallen, Zürich u. a. 2011 (XI, 226 S.); Udo 
Di Fabio, Gewissen, Glaube, Religion. Wandelt sich die Religionsfreiheit?, 2008 (Berliner 
Reden zur Religionspolitik; 142 S.); Lothar Häberle, Zwischen Islam und Säkularismus – 
Religionsfreiheit und Religionsrecht vor konträren Herausforderungen, KuR 2010, 255-274; 
Winfried Hassemer/Dieter Hömig, Die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts im 
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Bereich der Bekenntnisfreiheit, EuGRZ 1999, 525 ff.; Martin Heckel, Religionsfreiheit. Eine 
säkulare Verfassungsgarantie, in: ders., GS, Bd. IV, S. 647-859; ders., Religionsfreiheit und 
Staatskirchenrecht in der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts, in: Peter Badu-
ra/Horst Dreier (Hg.), FS 50 Jahre Bundesverfassungsgericht, 2001, Bd. 2, S. 379 ff.; ders., 
Die Ausstrahlungswirkung der Religionsfreiheit auf das Kulturverfassungsrecht des säkula-
ren Staates, in: Anton Rauscher (Hg.), Die Bedeutung der Religion für die Gesellschaft, 
2004, S. 141-173; Marianne Heimbach-Steins/Rotraud Wielandt/Reinhard Zintl (Hg.), Religi-
öse Identität(en) und gemeinsame Religionsfreiheit. Eine Herausforderung pluraler Gesell-
schaften, 2008 (Judentum – Christentum – Islam. Bamberger Interreligiöse Studien Bd. 3, 
168 S.); Karl-Hermann Kästner, Hypertrophie des Grundrechts auf Religionsfreiheit, Tübin-
ger Universitätsreden N.F. Bd. 31, 1999 = JZ 1998, 974 ff.; Markus Kotzur, Religionsfreiheit 
im religiös neutralen Verfassungsstaat. Ein universelles Projekt, Ged.schr. Dieter Blumen-
witz, 2008, S. 143 ff.; Joseph Listl, Das Grundrecht der Religionsfreiheit in der Rechtspre-
chung der Gerichte der Bundesrepublik Deutschland, 1971; Hartmut Maurer, Religionsfrei-
heit in der multikulturellen Gesellschaft, FS Brohm, 2002; Ernst-Joachim Mestmäcker, Der 
gestrandete Leviathan. Über Gedanken- und Religionsfreiheit in der bürgerlichen Gesell-
schaft, in: FS Dieter Reuter, 2010, S. 1293-1307; Christoph Möllers, Religiöse Freiheit als 
Gefahr?, VVDStRL 68 (2009), S. 47-93; Jörg Müller-Volbehr, Die Religionsfreiheit in der 
neueren Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts, FS Werner Frotscher, 2007, S. 
285-300; Stefan Muckel, Religiöse Freiheit und staatliche Letztentscheidung. Die verfas-
sungsrechtl. Garantien relig. Freiheit unter veränderten gesellschaftl. Verhältnissen, 1998; 
Johannes Neumann, Gefährdete Religionsfreiheit in Deutschland?, in: Gewissen und Freiheit 
28 (2000), Nr. 54, S. 78-91; Carsten Pagels, Schutz und förderpflichtrechtliche Aspekte der 
Religionsfreiheit, 2000; Ulrich Preis, Religionsfreiheit im Arbeitsverhältnis zwischen säkula-
rem Staat, Freiheitsrechten und Diskriminierungsverboten, KuR 2011, 33-54; Ute Sack-
sofsky, Religiöse Freiheit als Gefahr?, VVDStRL 68 (2009), S. 7-46; Edzard Schmidt-Jortzig, 
Bedingungen der Religionsfreiheit im toleranzverpflichteten Staat, GS Jörn Eckert, 2008, S. 
823-834; Helmuth Schulze-Fielitz, Meinungs- und Religionsfreiheit im verfassungsdogmati-
schen Vergleich, JöR 59 (2011); Udo Steiner, Der Grundrechtsschutz der Glaubens- und 
Gewissensfreiheit (Art. 4 I, II GG), JuS 1982, 157 ff.; Reiner Tillmanns, Die Religionsfreiheit 
(Art. 4 I, II GG), Jura 2004, 619-627; Ulrich Vosgerau, Freiheit des Glaubens und Systematik 
des Grundgesetzes. Zum Gewährleistungsgehalt schrankenvorbehaltloser Grundrechte am 
Beispiel der Glaubens- und Gewissensfreiheit, 2007; Christian Walter, Religiöse Freiheit als 
Gefahr?, DVBl. 2008, 1073-1080. 
 
e) Negative Religionsfreiheit: Ludwig Renck, Über positive und negative Bekenntnisfrei-
heit, NVwZ 1994, 544 ff.; Diana Zacharias, Schutz vor religiösen Symbolen durch Art. 4 GG? 
Ein Beitrag zu den negativen religiösen Freiheitsrechten, FS Rüfner, S. 987-1007.  
 
f) Recht zur religiösen Kindererziehung: Josef Jurina, Taufe eines gemeinsamen Kindes 
gegen den Willen eines Elternteils, KuR 2003, 179-186 = Glied.-Nr. 905, 5-12; Hendrik Mun-
sonius, Elterliches Sorgerecht und die Taufe religionsunmündiger Kinder, ZevKR 54 (2009), 
83-88; Wolfgang Rüfner, Erziehungsauftrag des Staates und religiöse Erziehung, insbeson-
dere außerhalb der Schule, in: FS Wilfried Fiedler, 2011, S. 279-293; Anja Vellmer, Religiöse 
Kindererziehung und religiös begründete Konflikte in der Familie. Eine rechtsübergreifende 
Darstellung familiärer religiöser Konflikte und der staatlichen Instrumentarien zu ihrer Lö-
sung, 2010 (Studien z. deutschen u. internat. Familien- u. Erbrecht Bd. 3; XVII, 335 S.).  
 
g) Religionsrechtlich gebotene Verhaltensweisen (Schächten, rituelle Beschneidung 
etc.): → auch § 10 c) (Islamische Symbole und religionsbedingte Berücksichtigungsforde-
rungen in der Schule); Nina Arndt/Michael Droege, Das Schächturteil des BVerfG – Ein „Drit-
ter Weg“ im Umgang mit der Religionsausübungsfreiheit, ZevKR 48 (2003), S. 188-198; Jo-
hannes Caspar/Jörg Luy (Hg.), Tierschutz bei der religiösen Schlachtung/Animal Welfare at 
Religious Slaughter. Die Ethik-Workshops des DIALREL Projekts/The Ethics Workshops of 
the DIALREL Project D 1.2, 2010 (Das Recht der Tiere und der Landwirtschaft Bd. 6, 272 
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S.); Andreas Dietz, Das Schächten im Spannungsfeld zwischen Religionsfreiheit und Tier-
schutz, DÖV 2007, 489-496; Barbara Gartner, Der Islam im religionsneutralen Staat. Die 
Problematik des muslimischen Kopftuchs in d. Schule, des koedukativen Sport- u. 
Schwimmunterrichts, des Gebetsrufs d. Muezzins, des Schächtens nach islamischem Ritus, 
d. islamischen Religionsunterrichts u. d. muslimischen Bestattungswesens in Österreich u. 
Deutschland, 2006; Katharina Haupt, Verfassungsfragen zum muslimischen Kopftuch von 
Erzieherinnen in öffentlichen Kindergärten, 2010 (SzStKR Bd. 54; zugl.: Diss. Univ.Köln 
2009; LXXX, 253 S.); Rolf Dietrich Herzberg, Rechtliche Probleme der rituellen Beschnei-
dung, JZ 2009, 332-339; Karl-Hermann Kästner, Das tierschutzrechtliche Verbot des 
Schächtens aus der Sicht des Bundesverfassungsgerichts, JZ 2002, 491 ff.; Jörg Müller-
Volbehr, Religionsfreiheit und Tierschutz: Zur Zulässigkeit religiös motivierten Schächtens, 
JuS 1997, 223 ff.; Kyrill-A. Schwarz, Verfassungsrechtliche Aspekte der religiösen Beschnei-
dung, JZ 2008, 1125-1129; Christian Traulsen, Betäubungsloses Schlachten nach islami-
schem Ritus in Deutschland, ZevKR 48 (2003), S. 198-206. 
 
h) Weitere Sonderfälle, besondere Ausprägungen: Marten Breuer, Abschiebung mit Kopf-
tuch – Nachbemerkungen zu einem unerledigten Verfahren, NVwZ 2002, 950-954; Maria 
Nakou, Die verfassungsrechtlichen Aspekte der neuen religiösen und weltanschaulichen 
Bewegungen in Deutschland, 2010 (Diss. Univ. Frankfurt/Main 2010; XXXVII, 225 S.). 
 
i) Schranken/Grenzen: Winfried Brohm, Glaubensfreiheit und Gesetzesgehorsam, in: De-
mokratie in Staat und Wirtschaft. FS Stein, 2002, S. 3-13; Kristian Fischer/Thomas Groß, Die 
Schrankendogmatik der Religionsfreiheit, DÖV 2003, 932-939; Thilo Marauhn, Grundrechtli-
cher Schutz vor religiöser Macht? Zu den Grenzen der korporativen Religionsfreiheit, in: 
Hartmut Lehmann (Hg.), Multireligiosität im vereinten Europa, 2003, S. 57-77; Jörg Müller-
Volbehr, Das Grundrecht der Religionsfreiheit und seine Schranken, DÖV 1995, 301 ff.; Karl 
Albrecht Schachtschneider, Grenzen der Religionsfreiheit am Beispiel des Islam, 2010 (140 
S.); Thorsten Thaysen, Schrankenlose Toleranz oder Toleranz gegenüber Schranken? Eine 
Untersuchung der Schranken der Religionsfreiheit in Art. 4 GG (Verfassungsrecht in For-
schung und Praxis 55; VI, 177 S.), 2008. 
 
 

§§ 5, 7, 8 Säkularität/weltanschauliche Neutralität des Staates, Trennung/rechtliche 
Eigenständigkeit von Staat und Kirchen, staatlichem Recht und Religion 

 
a) Allgemeines: Peter Cane/Carolyn Evans/Zoe Robinson (Hg.), Law and Religion in Theo-
retical and Historical Context, 2008 (Cambridge University Press; 336 S.); Bernd Dörflinger, 
Kant zum Verhältnis von Staat und Religion, in: Bernd von Hoffmann (Hg.), Universalität der 
Menschenrechte. Kulturelle Pluralität, 2009, S. 69-82; Hans Michael Heinig, Verschärfung 
der oder Abschied von der Neutralität? Zwei verfehlte Alternativen in der Debatte um den 
herkömmlichen Grundsatz religiös-weltanschaulicher Neutralität, JZ 2009, 1136-1140; dazu: 
Stefan Huster, Neutralität ohne Inhalt?, JZ 2010, 354-357, und Heinig, Verschleierte Neutrali-
tät, JZ 2010, 357-360; Christian Hillgruber, Staat und Religion. Überlegungen zur Säkularität, 
zur Neutralität und zum religiös-weltanschaulichen Fundament des modernen Staates, 2007; 
Stefan Huster, Das Prinzip der religiös-weltanschaulichen Neutralität des Staates. Gehalt 
und Dogmatik, in: Julian Krüper/Heike Merten/Martin Morlok (Hg.), An den Grenzen der 
Rechtsdogmatik, 2010, S. 5-41; Stefan Korioth/Ino Augsberg, Neue Religionskonflikte und 
staatliche Neutralität – Erfordern weltanschauliche und religiöse Entwicklungen Antworten 
des Staates?, JZ 2010, 828-834; Paul Kirchhof, Wechselseitige Erwartungen von Staat und 
Kirche, KuR 15 (2009), 157-172; Gritt Maria Klinkhammer, „Gebt dem Kaiser, was des Kai-
sers ist…“ Grenzziehungen und Grenzüberschreitungen religiöser Geltungsansprüche, öarr, 
57 (2010), 5-18; Walter Leisner, Gott und Volk. Religion und Kirche in der Demokratie. Vox 
Populi – Vox Dei?, 2008 (166 S.); Christine Mertesdorf, Weltanschauungsgemeinschaften. 
Eine verfassungsrechtliche Betrachtung mit Darstellung einzelner Gemeinschaften, 2008 
(SzStKR 39; zugl. Diss. iur. Univ. Trier 2006; 798 S.); Markus H. Müller, Neutralität und Pari-
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tät als dogmatikleitende Rechtsprinzipien des Relgionsverfassungsrechts, in: Julian Krü-
per/Heike Merten/Martin Morlok (Hg.), An den Grenzen der Rechtsdogmatik, 2010, S. 43-73; 
Paul Nolte, Religion und Bürgergesellschaft. Brauchen wir einen religionsfreundlichen 
Staat?, 2009 (Berliner Reden zur Religionspolitik; 138 S.); Anton Rauscher (Hg.), Nationale 
und kulturelle Identität im Zeitalter der Globalisierung, 2006; Gernot Sydow, Moderator im 
Glaubensstreit: Der neutrale Staat in ungewohnter Rolle, JZ 2009, 1141-1148; Christian 
Waldhoff,  Neue Religionskonflikte und staatliche Neutralität. Erfordern weltanschauliche und 
religiöse Entwicklungen Antworten des Staates? Gutachten D zum 68. Deutschen Juristen-
tag, 2010 (Verhandlungen des 68. Deutschen Juristentages, hg. von der Ständigen Deputa-
tion des Deutschen Juristentages, Bd. 1, Gutachten, Teil D; 176 S.); ders., Neue Religions-
konflikte und staatliche Neutralität – Erfordern weltanschauliche und religiöse Entwicklungen 
Antworten des Staates?, NJW-Beil. [zum 68. Deutschen Juristentag] 2010, S. 90-93; Christi-
an Walter, Neue Religionskonflikte und staatliche Neutralität – Erfordern weltanschauliche 
und religiöse Entwicklungen Antworten des Staates? DVBl. 2010, 993-1000; Hermann We-
ber, Änderungsbedarf im deutschen Religionsrecht?, NJW 2010, 2475-2480 (zum 68. DJT 
und zum Gutchten Waldhoff [s. o.]). 
 
b) Säkularisierung: Ino Augsberg, Die Entstehung des neutralen Staates als Vorgang der 
Säkularisation, ZevKR 53 (2008), 445-455; Ernst-Wolfgang Böckenförde, Der säkularisierte 
Staat. Sein Charakter, seine Rechtfertigung und seine Probleme im 21. Jahrhundert, 2007 
(82 S.); Martin Heckel, Korollarien zur Säkularisierung, 1981; ders., Säkularisierung. Staats-
kirchenrechtliche Aspekte einer umstrittenen Kategorie, ZRG 97, KA 66 (1980), S. 1-163 = 
GS Bd. II, S. 773-911; ders., Weltlichkeit und Säkularisierung, GS Bd. II 1989, S. 912-933; 
Bart C. Labuschagne/Ari M. Solon (Hg.), Religion and State - From separation to cooperati-
on? Legal-philosophical reflections for a de-secularized world (IVR Cracow Special Work-
shop), 2009 (Archiv für Rechts- und Sozialphilosophie, Beiheft 118; 109 S.); Gianfranco 
Poggi, Ursachen und Grenzen der Säkularisierung des Staates, in: → Rusconi, Der säkulari-
sierte Staat, S. 123-132; Gian Enrico Rusconi (Hg.), Der säkularisierte Staat im postsäkula-
ren Zeitalter, 2010 (Schriften des Italienisch-Deutschen Historischen Instituts in Trient Bd. 
22; 290 S.; italien. Ausg. u. d. T.: Lo Stato secolorizzato nell’ età post-secolare [Annali dell’ 
Istituto storico italo-germanico in Trento. Quaderni 73], 2008); Christian Walter, Säkularisie-
rung des Staates – Individualisierung der Religion, in: Hartmut Lehmann (Hg.), Multireligiosi-
tät im vereinten Europa. Historische und juristische Aspekte, 2003, S. 30-56; Friedrich Graf 
von Westphalen, Renaissance der Religion im Fadenkreuz der Säkularisierung?, FS Achim 
Krämer, 2009, S. 737-752. 
 
c) Das Staatsverständnis verschiedener Religionen: Murad Mustafa Daghles, Die Kom-
patibilität islamischer Staatsauffassungen mit der freiheitlich demokratischen Grundordnung, 
2010 (Islam und Recht Bd. 7; Zugl.: Münster, Univ., Diss., 2009; L, 256 S.); Hans-Georg 
Ebert/Assem Hefny, Der Islam und die Grundlagen der Herrschaft. Übersetzung und Kom-
mentar des Werkes von Alî Abd ar-Râziq, 2010 (Leipziger Beiträge zur Orientforschung Bd. 
24; 115 S.); Richard Heinzmann/Mualla Selçuk (Hg.), Das Verhältnis von Religion und Staat. 
Grundlagen in Christentum und Islam, 2009 (Interkulturelle und intereligiöse Symposien der 
Eugen-Biser-Stiftung Bd. 2; 237 S.). 
 
d) Religiöse/weltanschauliche Neutralität des Staates: Johannes Falterbaum, Was kann 
der Staat für die Kirchen tun? Zugleich eine Untersuchung zur Neutralität des Staates, in: 
Der Staat, 37 (1998), 624-645; Frank Holzke, Die „Neutralität“ des Staates in Fragen der 
Religion und Weltanschauung, NVwZ 2002, 903 ff.; Stefan Huster, Die ethische Neutralität 
des Staates, 2002; Karl-Heinz Ladeur/Ino Augsberg, Der Mythos vom neutralen Staat, JZ 
2007, 12-18; René Pahud de Mortanges (Hg.), Religiöse Neutralität. Ein Rechtsprinzip in der 
multireligiösen Gesellschaft, 2008 (FVRR 21; XII, 144 S.; mit Beitr. von Christoph Winzeler, 
Alois Müller, Andreas Kley, Christian R. Tappenbeck/René Pahud de Mortanges und Gerold 
Lauber); Hans-Jürgen Papier, Aktuelle Herausforderungen im Verhältnis zwischen Staat und 
Kirche unter besonderer Berücksichtigung der staatlichen Neutralitätspflicht, FS Rupert 
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Scholz, 20 07, S. 1123 ff.; Christian Polke, Öffentliche Religion in der Demokratie. Eine Un-
tersuchung zur weltanschaulichen Neutralität des Staates, 2009 (Öffentliche Theologie Bd. 
24; Diss. theol. Univ. Heidelberg, 334 S.); Klaus Schlaich, Zur weltanschaulichen und kon-
fessionellen Neutralität des Staates, in: ders., GS, 1997, S. 448-479; Christian Schulze Pel-
lengahr Frhr. von Freusberg-Steinhorst, Das Verbot der politischen Betätigung für Geistliche 
nach katholischem und evangelischem Kirchenrecht sowie im geltenden Staatskirchenrecht. 
Unter Berücksichtigung der Staaten- und Verfassungsgeschichte Deutschlands und Öster-
reichs, 2009 (SzStKR Bd. 45; XX, 289 S. m. 1 Tab.; zugl. Diss. iur. Univ. Potsdam, 2008).  
 
e) Säkularität und Neutralität speziell im Staat des Bonner Grundgesetzes: Felix Ham-
mer, Religionsfreiheit und freiheitliches Staatskirchenrecht unter der säkularen Verfassungs-
ordnung des Bonner Grundgesetzes, in: Christoph Böttigheimer/Florian Bruckmann (Hg.), 
Religionsfreiheit Gastfreundschaft Toleranz, 2009, S. 82-107; Martin Heckel, Die Ausstrah-
lungswirkung der Religionsfreiheit auf das Kulturverfassungsrecht des säkularen Staates, in: 
Anton Rauscher (Hg.), Die Bedeutung der Religion für die Gesellschaft, 2004, S. 141-173; 
ders., Das Bekenntnis – ein Vexierbild des Staatskirchenrechts?, FS Hollerbach, S. 657-689; 
ders., Religionsbedingte Spannungen im Kulturverfassungsrecht, FS Maurer, 2001, S. 351 
ff.; ders. Zur Ordnungsproblematik des Staatskirchenrechts im säkularen Kultur- und Sozial-
staat, JZ 1994, 425 ff.; Hans Michael Heinig, Staatskirchenrecht nach 1945 und 25 Jahre 
Düsseldorfer Vertrag – Zum Verhältnis von Kirche und Staat nach dem Grundgesetz, KuR 15 
(2009), 196-206; Christian Hillgruber, Wie viel Christentum braucht, wie viel Christentum ver-
trägt der Staat des Grundgesetzes?, in: FS Detlef Merten, 2007, S. 23-37; Josef Jurina, Die 
Aufgaben des Staates im Staatskirchenrecht, KuR, 15 (2009), 207-228; Stylianos-Ioannis G. 
Koutnatzis, Kompromisshafte Verfassungsnormen. Grundlagen und Konsequenzen für die 
Auslegung und Anwendung der Verfassung, 2010 (Neue Schriften zum Staatsrecht 6;  
zugl.: Diss. iur. Freie Univ. Berlin 2009; 619 S.; S. 252-272, 282); Johannes Neumann/Ursula 
Neumann, Zur Diskrepanz zwischen politisch-institutionellem Anspruch der Kirchen und ge-
sellschaftlicher Realität, R/S/G, 2 (2001), S. 103-163. 
 
f) Trennung von Staat und Kirche: Heinz Brauburger, "Trennung von Staat und Kirche", 
KuR 1995/Nr. 4, 1 ff. (= Glied.-Nr. 110, 1 ff.); Axel Frhr. v. Campenhausen, Das bundesdeut-
sche Modell des Verhältnisses von Staat und Kirche - Trennung und Kooperation, ZevKR, 42 
(1997), 169 ff.; ders, Die Trennung von Staat und Kirche in Deutschland und das kirchliche 
Selbstbestimmungsrecht, ZevKR 47 (2002), S. 359 - 368; Erwin Fischer, Trennung von Staat 
und Kirche. Die Gefährdung der Religionsfreiheit in der Bundesrepublik, 1964; 41993 unter 
dem Titel: Volkskirche ade!; Hans Liermann, Hinkende Trennung und Disestablishment, ZRG 
84, KA 53 (1967), 135 ff. ; Johannes Wasmuth, Verfassungsrechtliche Grenzen der instituti-
onellen Kooperation von Staat und Religionsgesellschaften, FS Brohm, 2002; Fabian Witt-
reck, Kanzelwerbung. Kirchliche Wahlempfehlungen als Gegenstand der Wahlprüfung, in: 
Festgabe für Hugo J. Hahn, 2007, S. 179-200; Johannes Wasmuth, Verfassungsrechtliche 
Grenzen der institutionellen Kooperation von Staat und Religionsgesellschaften, FS Brohm, 
2002; Fabian Wittreck, Kanzelwerbung. Kirchliche Wahlempfehlungen als Gegenstand der 
Wahlprüfung, in: Festgabe für Hugo J. Hahn, 2007, S. 179-200.  
 
g) Gottesbezug in Präambeltexten und Ähnliches: Helmut Goerlich/Wolfgang Huber/Karl 
Lehmann, Verfassung ohne Gottesbezug? Zu einer aktuellen europäischen Kontroverse, 
2004; Felix Hammer, Christliche Symbole, Bilder, Motive in Verfassungsordnungen, im 
Staatsleben und im öffentlichen Raum der Staaten Europas, in: Konrad Scorl/Gerald G. San-
der (Hg.), Die Identität Europas - was ist "europäisch"?, 2011, S. 178-197; Christian Hillgru-
ber, Über den Sinn eines Gottesbezuges in einer künftigen europäischen Verfassung, KuR 
2006, Glied.-Nr. 110, S. 1-9; Marco Hofheinz, Der Gott des Grundgesetzes, Waltrop 2001; 
Josef Homeyer, Das Ringen um den Gottesbezug in der Präambel des Verfassungsentwurf 
der EU, in: Harm Goris/Marianne Heimbach-Steins (Hg.), Religion in Recht und politischer 
Ordnung heute, 2008, S. 135-152; Jan Jans, „Mind Your Own Business!“ Anonymous Theo-
logy in the European Constitutional Treaty? , in: Harm Goris/Marianne Heimbach-Steins 
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(Hg.), Religion in Recht und politischer Ordnung heute, 2008, S. 153-159;; Kolja Naumann, 
Eine religiöse Referenz in einem Europäischen Verfassungsvertrag, 2008 (Jus Internationale 
et Europaeum 22; Projekte/Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für Weltkirchliche Aufgaben der 
Deutschen Bischofskonferenz 19; Univ. Köln, Diss., 2007; XVII, 281 S.); Julia Sauer, „Sag 
Europa, wie hast du’s mit der Religion?“ – Die Diskussion über einen Gottesbezug in der 
Europäischen Verfassung, in: Irimie Marga/Gerald G. Sander/Dan Sandu (Hg.), Religion zwi-
schen Kirche, Staat und Gesellschaft – Religion between Church, State and Society, 2007, 
S. 273 ff.; Herbert Schambeck, Die Bedeutung der Präambel und des Gottesbezuges im 
Entwurf des Europäischen Verfassungsvertrages, Ged.schr. Peter J. Tettinger, 2007, S. 627-
643; Rudolf Streinz, Gott im Verfassungsrecht – warum nicht im EU-Verfassungsvertrag?, 
Ged.schr. Dieter Blumenwitz, 2008, S. 823 ff.; Strunz, Manuel, Der Gottesbezug in dem Ver-
trag über die Europäische Union – Ein Lösungsvorschlag, BayVBl. 2007, 648-651; Andreas 
Vogt, Der Gottesbezug in der Präambel des Grundgesetzes. Historische Grundlagen und 
juristische Interpretation, 2007 (Verfassungsecht in Forschung und Praxis Bd. 50; zugl. Diss. 
iur. Univ. Göttingen 2006; 323 S.); Werner Weinholt, Gott in der Verfassung. Studie zum Got-
tesbezug in Präambeltexten der deutschen Verfassungstexte des Grundgesetzes und der 
Länderverfassungen seit 1945, 2001; Hans Zehetmair, Anmerkungen zum unterlassenen 
Gottesbezug im Europäischen Verfassungsvertrag, Ged.schr. Dieter Blumenwitz, 2008, S. 
849 ff. 
 
 

§ 9 Staatskirchenrechtliche Parität, Verbot der 
Diskriminierung aus religiösen Gründen 

 
Kommentierungen zu Art. 3 Abs. 3 GG; Martin Heckel, Gleichheit oder Privilegien? Der All-
gemeine und der Besondere Gleichheitssatz im Staatskirchenrecht, 1993; Ralf B. Abel, Die 
Entwicklung der Rechtsprechung zu neueren Glaubensgemeinschaften, NJW 1996, S. 91-
95; Martin Kriele, Religiöse Diskriminierung in Deutschland, ZRP 2001, 495-500; Christine 
Mertesdorf, Weltanschauungsgemeinschaften. Eine verfassungsrechtliche Betrachtung mit 
Darstellung einzelner Gemeinschaften, 2008 (SzStKR 39); Nuria Schaub, Der Schutz kleiner 
Glaubensgemeinschaften vor staatlicher und privater Diskriminierung. Mit einer Einführung 
von Martin Kriele, 2008 (Schriften zu Staatsrecht und Verfassungsgeschichte; zugl. Köln, 
Univ., Diss. 2006; XIV, 240 S.); Christian Walter, Die Verschiedenheit der Religionen und 
ihre gleiche Freiheit unter dem Grundgesetz, in: Rudolf Mellinghoff/Ulrich Palm (Hg.), 
Gleichheit im Verfassungsstaat. Symposion aus Anlass des 65. Gebtg. v. Paul Kirchhof, 
2008, S. 113-131; Herbert Wehrhahn, Zur Gleichbehandlung von Religion und Nichtreligion 
im französischen und westdeutschen Verfassungsrecht sowie in der Europäischen Men-
schenrechtskonvention, in: Corecco/Herzog/Scola (Hg.), Les Droits Fondamentaux du 
Chrétien dans l' Eglise et dans la Société/Die Grundrechte des Christen in Kirche und Ge-
sellschaft/I Diritti Fondamentali del Cristiano nella Chiesa e nella Società, 1981, S. 1197-
1204. 
 
 

§ 10 Religiöse Betätigung und religiöse Symbole in staatlichen Einrichtungen 
 
a) Allgemein/Einzelaspekte übergreifend: Johann Bader, Die Kopftuch tragende Schöffin, 
NJW 2007, 2964-2966; ders., Gleichbehandlung von Kopftuch und Nonnenhabit?, NVwZ 
2006, 1333-1337; Susanne Baer/Michael Wrase, Staatliche Neutralität und Toleranz in der 
„christlich-abendländischen Wertewelt“, DÖV 2005, 243-252; Sarah Ganz, Das Tragen reli-
giöser Symbole und Kleidung in der öffentlichen Schule in Deutschland, Frankreich und Eng-
land. Eine rechtsvergleichende Untersuchung unter Berücksichtigung der EMRK, 2009 
(Schriften zum Internationalen Recht 181; 341 S.; zugl.: München, Univ., Diss., 2008); Hel-
mut Goerlich, Religionspolitische Distanz und kulturelle Vielfalt unter dem Regime des Art. 9 
EMRK, NJW 2001, 2862 f.; Christian Hillgruber, Können Minderheiten Mehrheiten blockie-
ren? Religionsbezüge staatlicher Ordnung zwischen individueller Religionsfreiheit und de-
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mokratischer Mehrheitsentscheidung, KuR 2010, 8-25; Hans Hofmann, Religiöse Symbole in 
Schule und Öffentlichkeit. Stand der Entwicklung der Landesgesetzgebung und Rechtspre-
chung nach der Richtungsentscheidung des BVerfG von 2003, NVwZ 2009, 74-80; Karl-
Hermann Kästner, Religiöse und weltanschauliche Bezüge in der staatlichen Schule, in: FS 
Thomas Oppermann, 2001, S. 827 ff.; ders., Religiös akzentuierte Kleidung des Lehr-
personals staatlicher Schulen, FS Martin Heckel, 1999, S. 359 ff.; Michael Kögl, Religions-
geprägte Kleidung des Lehrers. Eine Betrachtung der Neutralitätspflicht des Staates und der 
Religionsfreiheit im Sonderstatusverhältnis, 2006 (Europ. Hochschulschriften, Reihe 2, Bd. 
4330; 207 S.); Bernhard Kretschmer, Schöffin mit Kopftuch: persona non grata?, 2007; Ro-
nald Pofalla, Kopftuch ja – Kruzifix nein?, NJW 2004, 1218-1220; Maria Pottmeyer, Religiöse 
Kleidung in der öffentlichen Schule in Deutschland und England. Staatliche Neutralität und 
individuelle Rechte im Rechtsvergleich, 2011 (Jus Ecclesiasticum, 370 S.); Michael Senger, 
Das Spannungsverhältnis zwischen der Religionsfreiheit und der staatlichen Neutralitäts-
pflicht im öffentlichen Dienst, 2001; Georg Tafner, Das islamische Kopftuch: Brennpunkt des 
verschleierten Kampfes um die europäische Identität. Eine europapädagogische Kurzbe-
trachtung, öarr, 57 (2010), 98-119; Christian Traulsen, Distanzierende Neutralität an Baden-
Württembergs Schulen?, RdJB 2006, 116-132 (m. umfangr. Lit.-Nachw.); Benjamin Vollrath, 
Religiöse Symbole – Zur Zulässigkeit religiöser Symbole in staatlichen Einrichtungen in der 
Bundesrepublik Deutschland und den USA, 2006; Diana Zacharias, Schutz vor religiösen 
Symbolen durch Art. 4 GG? Ein Beitrag zu den negativen religiösen Freiheitsrechten, FS 
Rüfner, S. 987-1007. 
 
b) Kreuz im Schulzimmer: Ino Augsberg/Kai Engelbrecht, Staatlicher Gebrauch religiöser 
Svmbole im Licht der Europäischen Menschenrechtskonvention. Zur Entscheidung des 
EGMR vom 3. 11. 2009 in der Rechtssache Lautsi, JZ 2010, 450-458; Peter Badura, Das 
Kreuz im Schulzimmer, AfkKR 164 (1995), 17-53 = BayVBl. 1996, 33 ff./71 ff.; Gerhard 
Czermak, Das bayerische Kruzifix-Gesetz und die Entscheidung des BayVerfGH vom 1. 8. 
1997, DÖV 1998, 107 ff.; Martin Heckel, Das Kreuz im öffentlichen Raum. Zum Kruzifix-
Beschluß" des Bundesverfassungsgerichts, DVBl. 1996, 453 ff. (m. umfangr. Lit.-Nachw.); 
Stefan Ihli, Lernen mit dem Kreuz. Der Streit um das Schulkreuz als Paradigma unterschied-
licher Beziehungen zwischen Kirche und Staat, 2001; Karl-Hermann Kästner, Lernen unter 
dem Kreuz?, ZevKR 41 (1996), 241 ff.; Rudolf Streinz, Zum Kruzifix-Urteil des Europäischen 
Gerichtshofs für Menschenrechte vom 3. November 2009, zur debatte, 40 (2010)/1, 1-3; 
ders., Wie hast du's mit der Religion? Anmerkungen zum Kruzifix-Urteil des Europäischen 
Gerichtshofs für Menschenrechte, in: FS Wilfried Fiedler, 2011, S. 703-714. 

 
c) Islamische Symbole und religionsbedingte Berücksichtigungsforderungen in der 
Schule: M. Adenau, Die Schule im Spannungsfeld zwischen kulturchristlicher Prägung und 
staatlicher Neutralität am Beispiel des Kopftuchstreits, NWVBl. 2004, S. 289-297; Ömer A-
lan/Ulrich Steuten, Kopf oder Tuch - Überlegungen zur Reichweite politischer und sozialer 
Akzeptanz. Wie mit Kleidern Politik gemacht wird, ZRP 1999, 209 ff.; Ulrich Battis/Peter 
Friedrich Bultmann, Was folgt für die Gesetzgeber aus dem Kopftuchurteil des BVerfG?, JZ 
2004, 581-588; Nina Coumont, Muslimische Schüler und Schülerinnen in der öffentlichen 
Schule, 2008 (SzStKR Bd. 38; XLX, 337 S.); dies.,  Islam und Schule, in: Muckel, Islam im 
öffentlichen Recht (→ § 45), S. 440 – 581; Klaas Engelken, Kopftuchverbote nur aufgrund 
von Rechtsgütern mit Verfassungsrang: Verbot im Landeskindergartengesetz ohne Verfas-
sungsgrundlage?, VBlBW 2006, 209-216; Walter Frenz, Verdrehte Religionsfreiheit?, DÖV 
2007, 690-695; Barbara Gartner, Der Islam im religionsneutralen Staat. Die Problematik des 
muslimischen Kopftuchs in der Schule, des koedukativen Sport- und Schwimmunterrichts, 
des Gebetsrufs des Muezzins, des Schächtens nach islamischem Ritus, des islamischen 
Religionsunterrichts und des muslimischen Bestattungswesens in Österreich und Deutsch-
land, 2006; Hans Michael Heinig/Martin Morlok, Von Schafen und Kopftüchern, JZ 2003, 
777-785; Friedhelm Hufen, Der Regelungsspielraum des Landesgesetzgebers im „Kopftuch-
streit“, NVwZ 2004, 575-578; Heike Jochum, Islam in der staatlichen Schule, in: Haratsch, 
Religion ( 3. Handbücher), S. 101-125; Christine Kinzinger-Büchel, Der Kopftuchstreit in 
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der deutschen Rechtsprechung und Gesetzgebung. Eine verfassungsrechtliche Analyse, 
2009 (Schriftenreihe Deutscher Anwaltverlag 6; zugl.: Frankfurt am Main, Univ., Diss., 2007; 
280 S.); Christine Langenfeld,  Religionsfreiheit als Hindernis für die Integration? Die Rolle 
der Religion in öffentlichen Schulen unter besonderer Berücksichtigung des Islam, in: Jamal 
Malik (Hg.), Mobilisierung von Religion in Europa, 2010, S. 217-236; Sonja Lanzerath, Reli-
giöse Kleidung und öffentlicher Dienst, 2003; Claudia Lazzarini, Selbst- und Fremdbild im 
prä-rechtlichen Vorverständnis. Analysiert am Beispiel des Kopftuchstreits, 2009 (Zürcher 
Studien zum öffentlichen Recht 188; XXXIII, 279 S.; Univ. Diss. Zürich, 2009); Stefan Mückl, 
Religionsfreiheit und Sonderstatusverhältnisse - Kopftuchverbot für Lehrerinnen?, in: Der 
Staat, 40. Bd. (2001), S. 96 ff.; Ernst Gottfried Mahrenholz, „Ein Kopftuch, aber ach, kein 
Kopftuch nur, wie faß ich Dich, unendliche Kultur.“, FS Peter Badura, 2004, S. 749-762; Jan-
bernd Oebbecke, Das “islamische” Kopftuch als Symbol, FS Rüfner, S. 593-606; Ilknur Öz-
türk, Das Kopftuch sorgt weiterhin für Gesprächsstoff in Deutschland, DÖV 2007, 993-1002; 
Gerhard Robbers, Muslimische Lehrerinnen, das Kopftuch und das deutsche Bundesverfas-
sungsgericht, öarr 2003, 405-417; Mathias Rohe, Muslime in der Schule, BayVBl. 2010, 257-
264; Corinna Sicko, Das Kopftuch-Urteil des Bundesverfassungsgerichts und seine Umset-
zung durch die Landesgesetzgeber, 2008 (XVIII, 197 S.); Christian Walter/Antje von Ungern-
Sternberg, Verfassungswidrigkeit des nordrhein-westfälischen Kopftuchverbots für Lehrerin-
nen, DÖV 2008, 488-495; Kirsten Wiese, Lehrerinnen mit Kopftuch. Zur Zulässigkeit eines 
religiösen und geschlechtsspezifischen Symbols im Staatsdienst, 2008 (Beitr. z. Beamten-
recht 10; zugl.: Berlin, Humboldt-Univ., Diss., 2008; 361 S.). 
 
 

§ 11 Religionsrechtliche Regelungen im Verfassungsrecht der Europäischen Union 
 
Florian Grötsch, Die Mobilisierung von Religion in der Europaischen Union (1976-2007). Von 
der „Religionsblindheit“ zur Verankerung von Religionsnormen in der Europäischen Union, 
in: Jamal Malik (Hg.), Mobilisierung von Religion in Europa, 2010, S. 55-73; Hans Michael 
Heinig, Die Religion, die Kirchen und die europäische Grundrechtscharta. Anmerkungen zu 
einer Etappe im europ. Verfassungsprozess, ZevKR 2001/Heft 4; ders., Art. 13 EGV und die 
korporative Religionsfreiheit nach dem Grundgesetz. Zugleich ein Beitrag zu den Perspekti-
ven eines Europäischen Religions(verfassungs)rechts, in: Haratsch, Religion ( 3. Handbü-
cher), S. 215-254; ders., Das Religionsverfassungsrecht im Konventsentwurf für einen „Ver-
trag über eine Verfassung für Europa“, in: Hartmut Kreß (Hg.), Religionsfreiheit als Leitbild, 
2004, S. 169-183; Christian Hillgruber, Über den Sinn eines Gottesbezuges in einer künfti-
gen europäischen Verfassung, KuR 2006, Glied.-Nr. 110, S. 1-9; Stefan Hobe, Die Verbür-
gung der Religionsfreiheit in der EU-Grundrechtecharta, FS Rüfner, 2003, S. 317-327; Ste-
fan Kadelbach u. a. (Hg.), Die Freiheit der Religion im europäischen Verfassungsrecht, 2007; 
Cesare Mirabelli, The religious element in the constitution for Europe, in: Herm.-Josef Blanke 
u. a.  (Hg.), Governing Europe under a constitution. The hard road from the European trea-
ties to a European constitutional treaty, 2006, S. 133-143; Stefan Muckel, Die Rechtsstellung 
der Kirchen und Religionsgemeinschaften nach dem Vertrag über eine Verfassung für Euro-
pa, DÖV 2005, 191-200; Kolja Naumann → §§ 5, 7, 8 c); Julia Sauer, „Sag Europa, wie hast 
du’s mit der Religion?“ – Die Diskussion über einen Gottesbezug in der Europäischen Ver-
fassung, in: Irimie Marga/Gerald G. Sander/Dan Sandu (Hg.), Religion zwischen Kirche, 
Staat und Gesellschaft – Religion between Church, State and Society, 2007, S. 273 ff.; Her-
bert Schambeck, Die Bedeutung der Präambel und des Gottesbezuges im Entwurf des Eu-
ropäischen Verfassungsvertrages, Ged.schr. Peter J. Tettinger, 2007, S. 627-643; Patrick 
Roger Schnabel, Die Stellung der Kirchen im Verfassungsvertrag der EU, KuR 2003, S. 155-
178 = Glied.-Nr. 140, S. 87-110; Strunz, Der Gottesbezug in dem Vertrag über die Europäi-
sche Union – Ein Lösungsvorschlag, BayVBl. 2007, 648 ff.; Matthias Triebel, Der Kirchenar-
tikel im Verfassungsentwurf des Europäischen Konvents, ZevKR 49 (2004), S. 644-651. 
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§ 12 Völkerrecht, internationales Recht und internationale Verträge 
 
Winfried Brugger/Michael Karayanni (Hg.), Religion in the Public Sphere. A Comparative Analy-
sis of German, Israeli, American and International Law, 2007 (Beiträge zum ausländischen öf-
fentlichen Recht und Völkerrecht, Vol. 190; XVI, 467 S.); Robert F. Drinan, Can God and Cae-
sar Coexist? Balancing Religious Freedom and International Law, 2004; Babett Gläser, Das 
Verhältnis des Heiligen Stuhls zur Europäischen Union im Lichte des Völkerrechts, 2010 (Eu-
rop. Hochschulschriften Reihe 2, Bd. 4985; 286 S.); Ansgar Grochtmann, Justitiabilität der Ge-
wissensfreiheit. Rechtsvergleichende Analyse zur kirchlichen Strafverhängung und zum Schutz 
des forum internum im Völkerrecht, 2009 (Adnotationes in Ius Canonicum Bd. 47; XLVIII, 210 
S.); Romuald R. Haule, Der Heilige Stuhl/Vatikanstaat im Völkerrecht, 2006, ders., „Sind wir 
noch Papst?“ Die Rechtsstellung des Vatikanstaats und sein Staatsangehörigkeitsrecht, KuR 
2006, 1-15; Heribert Franz Köck, Die völkerrechtliche Stellung des Heiligen Stuhls, 1975; 
Daniel Ottenberg, Der Schutz der Religionsfreiheit im internationalen Recht, 2009 (Saarbrü-
cker Studien z. Internat. Recht Bd. 40, 266 S.); Holger Scheel, Die Religionsfreiheit im Blick-
winkel des Völkerrechts, des islamischen und ägyptischen Rechts, 2007; Paul M. Taylor, 
Freedom of religion. UN and European human rights law and practice, Cambridge 2005; Mi-
chael Wiener, Das Mandat des UN-Sonderberichterstatters über Religions- und Weltan-
schauungsfreiheit (Schriften zum Staats- und Völkerrecht Bd. 128; zugl. Diss. iur. Trier 2006, 
385 S.); Andreas Zimmermann/Ursula E. Heinz (Hg.), Religion und Internationales Recht. 
Vortragsreihe am Walther-Schücking-Institut für Internationales Recht an der Universität Kiel, 
2006 (Veröff. d. Walther-Schücking-Instituts f. Int. Recht a. d. Univ. Kiel Bd. 159, 226 S.). 
 
 

§ 13 Wichtige Regelungsmodelle des Verhältnisses von Staat und Kirche außerhalb 
Deutschlands: Staatskirchensysteme, strikte Trennung von Staat und Kirche, rechtli-
che Eigenständigkeit von Staat und Kirche bei Aufrechterhaltung einzelner Rechts-

verbindungen zwischen beiden 
 
a) Staatenübergreifende Darstellungen, Sammelbände: Lasia Bloss, Cuius religio – EU ius 
regio? Komparative Betrachtung europäischer staatskirchenrechtlicher Systeme, status quo 
und Perspektiven eines europäischen Religionsverfassungsrechts, 2008 (Jus Ecclesiasti-
cum, XX, 336 S.); Ana M.ª Vega Gutiérrez (Coordinadora)/Zoila Comblía Solís/María J. Roca 
Fernández/Beatriz González Moreno: Religión y libertades fundamentales en los países de 
Naciones Unidas: textos constitucionales/The religion and fundamental freedoms in the 
countries of the United Nations: constitutional texts, Granada 2003; Felix Hammer, Der ver-
fassungsrechtliche Status der Kirchen in Europa, in: W. Fürst/J. Drumm/W. M. Schröder 
(Hg.), Ideen für Europa. Christliche Perspektiven der Europapolitik, 2004, S. 373-399; ders., 
Das Verhältnis von Staat und Kirchen in Europa zwischen staatskirchlichen Privilegien und 
weltanschaulich neutraler Distanz, DÖV 2006, 542-549; ders., Jedermann hat das Recht auf 
Freiheit der Gedanken, des Gewissens und der Religion. Glaube und Weltanschauung, Kir-
chen und Religionsgemeinschaften in den Verfassungen Europas, in: Richard Puza/Stefan 
Ihli (Hg.), Kirchen und Religionsgemeinschaften als „Motoren Europas“, 2007, S. 97-115; 
ders., Von staatskirchlicher Privilegierung zu pluralistischer Nivellierung? Überlegungen zum 
Verhältnis von Staat und Kirchen in Europa, in: Heiner Timmermann (Hg.), Die Rolle des 
politischen Katholizismus in Europa im 20. Jahrhundert Bd. 1, 2009, S. 32-46; Burkhard 
Kämper/Hans-Werner Thönnes (Hg.), Die Trennung von Staat und Kirche. Modelle und Wirk-
lichkeit in Europa, EssG 40 (2007); Heiner Marré, Staat-Kirche-Modelle in Europa und in den 
USA, FS Starck, 2007, S. 1165-1173; Johannes Neumann, Staat und Kirche in verfassungs-
rechtlichen Texten der Europäischen Union und ihrer Mitgliedsstaaten, in: Dieter Fauth/Erich 
Satter (Hg.), Staat und Kirche im werdenden Europa, 2003, S. 39-69; Richard Puza/Abraham 
Peter Kustermann (Hg.) (1993), Staatliches Religionsrecht im europäischen Vergleich, Frei-
burg/CH 1993; Wilhelm Rees (Hg.), Katholische Kirche im neuen Europa. Religionsunter-
richt, Finanzierung und Ehe in kirchlichem und staatlichem Recht – mit einem Ausblick auf 
zwei afrikanische Länder, 2007; Gerhard Robbers (Hg.), Staat und Kirche in der Europäi-
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schen Union, 22005; Rik Torfs, Die rechtliche Sonderstellung von Kirchen und religiösen 
Gemeinschaften im europäischen Kontext, öarr, 46 (1999), 14-45; Christian Walter, Religi-
onsverfassungsrecht in vergleichender und internationaler Perspektive, 2006. 
 
b) Trennungssystem in den USA: Winfried Brugger/Michael Karayanni (Hg.), Religion in the 
Public Sphere. A Comparative Analysis of German, Israeli, American and International Law, 
2007 (Beiträge zum ausländischen öffentlichen Recht und Völkerrecht, Vol. 190; XVI, 467 S.); 
Stephen L. Carter, The Culture of Disbelief, 1993/94; W. Cole Durham Jr., Verfassungsrecht, 
die Menschenrechte und die drohende Krise der religiösen Autonomie, öarr 51 (2004), 353-378; 
Robert F. Drinan, Can God and Caesar Coexist?, 2004 (insb. S. 48-85); Christopher L. Eisgru-
ber/Lawrence G. Sager, Religious Freedom and the Constitution, 2007; dies., The Vulnerability 
of Conscience: The Constitutional Basis for Protecting Religious Conduct, in: The University 
of Chicago Law Review, Vol. 61 (1994), S. 1245-1315; Noah Feldman, Divided by God. Amer-
ica’s church-state-problem – and what we should do about it, 2005; Ronald B. Flowers, That 
Godless Court? Supreme Court Decisions on Church-State Relationships, 2nd ed. 2005; Tho-
mas Gerrith Funke, Die Religionsfreiheit im Verfassungsrecht der USA. Historische Entwick-
lung und Stand der Verfassungsrechtsprechung, 2006 (Staatskirchenrechtliche Abhandlun-
gen Bd. 45; zugl. Diss. iur. Bonn 2002, 183 S.); Philip Hamburger, Separation of Church and 
State, 2002/2004; Werner Heun, Die Trennung von Kirche und Staat in den Vereinigten Staa-
ten von Amerika, FS Martin Heckel, 1999, S. 341 ff.; Isaac Kramnick/R. Laurence Moore, 
The Godless Constitution. A Moral Defense of the Secular State, 1996/2005; Günter Krings, 
Von strikter Trennung zu wohlwollender Neutralität. Staat und Kirche in den Vereinigten 
Staaten, ZevKR, 45 (2000), 505-537; Maren Rosenkötter, Die Establishment Clause der U.S. 
Verfassung und staatliche Unterstützung religiöser Privatschulen, 2011 (SzStKR Bd. 56; 172 
S.); Christian Walter, Die "wall of separation between church and state" in den Vereinigten 
Staaten von Amerika, in: Grabenwarter/Lüdecke, Standpunkte (→3. Handbücher), 2002, S. 
235–275. 
 
c) Trennungssystem in Frankreich: Axel Frhr. v. Campenhausen, 100 Jahre Trennung von 
Staat und Kirche in Frankreich, FS Starck, 2007, S. 1075-1092; Jean-Paul Durand, Séparation 
française et séparation allemande entre les cultes et l’ État. Quelques aspects, in: FS Puza, S. 
705-715; Hans-Georg Franzke, Frankreich, seine Laizität und Europa, ZRP 2003, S. 357 ff.; 
ders., Die Laizität als staatskirchenrechtliches Leitprinzip Frankreichs, DÖV 2004, S. 383-
386; Werner Heun, Die Religionsfreiheit in Frankreich, ZevKR 49 (2004), S. 273-284; Volker 
Wick, Die Trennung von Staat und Kirche. Jüngere Entwicklungen in Frankreich im Vergleich 
zum deutschen Kooperationsmodell, 2007 (Jus Ecclesiasticum Bd. 81; XVII, 298 S.). 
 
d) Österreich: Herbert Kalb, Kultusgesetzgebung quo vadis: Die Anerkennung von Kirchen 
und Religionsgemeinschaften in Österreich, AfkKR 177 (2008), 96-130; ders./Richard 
Potz/Brigitte Schinkele, Österreichisches Religionsrecht in der jüngsten Straßburger Recht-
sprechung, öarr, 56 (2009), 400-432; Raoul Kneucker, Das Israelitengesetz 1890: Die Novel-
le 1984. I. Gampl, gutachterlich tätig, öarr, 56 (2009), 395-399; Arne Kupke, Die abstrakte 
staatliche Anerkennung als privatrechtliche Religionsgemeinschaft in Österreich als Modell 
für Deutschland, KuR 2000, 157-164 = Glied.-Nr. 220, 11-18; Richard Potz, Aktuelle Fragen 
des österreichischen Religionsrechts, öarr 56 (2009), 201-213; ders./Brigitte Schinkele, Reli-
gionsrecht im Überblick, 22007; Helmuth Pree, Österreichisches Staatskirchenrecht, 1984; 
Brigitte Schinkele, Die öffentlich-rechtliche Stellung von Religionsgemeinschaften, öarr 
56(2009), 358-374; Helmut Schnizer, Die besondere Rechtsstellung der Religionsgemein-
schaften in der österreichischen Rechtsordnung, in: Helmut Schnizer/Kurt Woisetschläger 
(Hg.), Kirche und Staat – Symbol und Kunst, Würzburg 1987, S. 121-150; Karl W. Schwarz, 
Das Verhältnis von Staat und Kirche in Österreich, ZevKR 52 (2007), 464-494; Hugo 
Schwendenwein, Österreichisches Staatskirchenrecht, 1992; Lukas Wallner, Die staatliche 
Anerkennung von Religionsgemeinschaften. Die hist. u. aktuelle Umsetzung der relig. Verei-
nigungsfreiheit in Österr. Unter Berücks. d. deutschen Religionsrechts, 2007. 
 



Felix Hammer, Ausführliches Literaturverzeichnis zur Vorlesung 
Staatliches Religionsrecht (Staatskirchenrecht) 

 24

e) Schweiz, Liechtenstein: Sabine Demel, Schweizer Religionsrecht – ein zukunftweisendes 
Modell, Orientierung 73 (2009), 94-96; Libero Gerosa/Ludger Müller (Hg.), Katholische Kir-
che und Staat in der Schweiz, 2010 (Kirchenrechtl. Bibliothek Bd. 14; 374 S.; darin u. a. Mar-
tin Grichting, Die Eigentumsübertragung der Nidwaldener Kirchengüter von den Kirchenstif-
tungen auf die Kirchgemeinden in den Jahren 1991/1992, S. 236-259); Felix Hafner/Urs Bro-
si, Bischöfliche Personalentscheide und landeskirchliches Recht. Gutachten, Basel 2007; 
Daniel Kosch, Demokratisch – solidarisch – unternehmerisch. Organisation, Finanzierung 
und Management in der katholischen Kirche in der Schweiz (FVRR 19; XXX, 243 S.), 2007; 
Kurt Koch, Ekklesiologische und staatskirchenrechtliche Fragestellungen im Bistum Basel, 
SJKR 13 (2008), 23-58; Dieter Kraus, Schweizerisches Staatskirchenrecht, 1993; Adrian 
Loretan-Saladin, Kirche und Staat in der Schweiz im Horizont einer globalisierten Gesell-
schaft, in: Paarhammer/Katzinger (→ 2. Handbücher etc.), S. 189-211; ders., Das Verhältnis 
von Kirche und Staat in der Schweiz in der aktuellen Diskussion um die öffentlich-rechtliche 
Anerkennung weiterer Religionsgemeinschaften, AfkKR 176 (2007), 77-101; Giusep Nay, 
Staatliches Religionsrecht und Freiheit in der Kirche, Orientierung 73 (2009), 91-93; René 
Pahud de Mortanges, System und Entwicklungstendenzen des Religionsverfassungsrechts 
der Schweiz und des Fürstentums Liechtenstein, ZevKR 52 (2007), 495-523; Erwin Tanner, 
Die Grundpfeiler des schweizerischen Religionsrechts, KuR 2006, Glied.-Nr. 110, S. 174-
188; Christoph Winzeler, Einführung in das Religionsverfassungsrecht der Schweiz, 2005 
(FVRR 16; 174 S.); ders., Laizität des Staates, Religionszugehörigkeit und Rechtsordnung 
aus evangelischer Sicht, SJKR 13 (2008), 59-74. 
 
f) Benelux, Vereinigtes Königreich, Skandinavien: Sophie van Bijsterveld, Von der „Rück-
kehr der Religion“: Die Trennung von Kirche und Staat in den Niederlanden vor neuen religi-
onspolitischen Herrausforderungen, KuR 2010, 33-42; Lennart Ejerfeldt, Das Verhältnis von 
Staat und Kirche in Skandinavien, dargestellt am Beispiel Schweden, EssG 17 (1983), S. 
128-143; Willibald Hermsdörfer, Geschichte und Gegenwartsgestalt des Verhältnisses von 
Staat und Kirche in Belgien, 1998; David McClean, Kirche und Staat im Vereinigten Königreich, 
Ess.Gespr. 40 (2007), S. 13-26; Kjell Å. Modéer, Das Verhältnis zwischen Staat und Kirche in 
den skandinavischen Ländern, Eine rechtsvergleichende und rechtskulturelle Übersicht, 
ZevKR 47 (2002), S. 339-357; I. Th. Plesner, State and Religion in Norway, EJCSR 8 (2001), 
317-325; Günter Weitling, Probleme der Kirche in Dänemark - eine kirchenrechtliche Unter-
suchung, ZevKR 19 (1974), 124-137. 
 
g) Italien, Spanien, Griechenland: Gianni Long, Das Verhältnis von Staat und Kirche in Ita-
lien, ZevKR 52 (2007), 524-542; Reiner Tillmanns, Das Verhältnis von Staat und Kirche im 
spanischen Verfassungsrecht aus deutscher Perspektive, in: Klaus Stern/Peter J. Tettinger 
(Hg.), Europäische Verfassung im Werden, 2006, S. 147-172; Spyros N. Troianos, Der Beg-
riff „herrschende Religion“ in der griechischen Rechtsordnung, öarr 50 (2004), S. 531-540. 
 
h) Östliches Zentraleuropa, Osteuropa: Daniel Ciobotea, State – Church Relations in Ro-
mania: Tradition and Present-Day-experience, in: Irimie Marga/Gerald G. Sander/Dan Sandu 
(Hg.), Religion zwischen Kirche, Staat und Gesellschaft – Religion between Church, State 
and Society, 2007, S. 117 ff.; W. Cole Durham Jr./Silvio Ferrari, Laws on Religion and the Sta-
te in Post-Communist Europe, Leuven 2004 (Sammlung von Rechtsquellen); Péter Erdö, Die 
gegenwärtige Lage des Staat-Kirchen-Verhältnisses in Ungarn. Staatskirchenrechtliche und 
kanonistische Aspekte, in: EssG 29 (1995), S. 134-150; ders./Balázs, Schanda, Church and 
State in Hungary. An Overview of Legal Questions, EJCSR, Vol. 6 (1999), S. 219-231; Frie-
drich Gunesch, Rumänien. Kultusgesetz: Staat und Kirche, G2W 2007/Nr. 5, S. 12 f.; Elena 
Iordache, The 2006 Romanian Law on Religious Freedom and Religious Denominations: 
High Expectations, Sober Returns, öarr 54 (2007), 194-221; Martin Jungraithmayr, Der Staat 
und die Katholische Kirche in Litauen seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs, 2002; Burkhard 
Kämper/Hans-Werner Thönnes (Hg.), Das Verhältnis von Staat und Kirche in der Orthodo-
xie, EssG 45 (2011; X, 277 S.); Daniela Kalkandjieva, The New Denominations Act and the 
Bulgarian Orthodox Church (2002-2005), in: Irimie Marga/Gerald G. Sander/Dan Sandu 
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(Hg.), Religion zwischen Kirche, Staat und Gesellschaft – Religion between Church, State 
and Society, 2007, S. 103 ff.; Jakub Kříž, Der vermögensrechtliche Ausgleich zwischen dem 
Staat und den Kirchen in der Tschechischen Republik, KuR 2008, 270-275; František Lob-
kowicz, Länderbericht über das Staat-Kirche-Verhältnis in Tschechien, EssG 29 (1995), 122-
127; Alojzy Orszulik, Länderbericht über das Staat-Kirche-Verhältnis in Polen, EssG 29 
(1995), 90-103; Irena Pavlović, Serbiens neues Religionsgesetz, G2W 2007/Nr. 11, S. 16 f.; 
Balázs Schanda, Freedom and Cooperation. State of Affairs of Church-State Relations in 
Hungary, FS C. G. Fürst, 2003, S. 1021-1039; ders., Staat und Kirche in den Beitrittsländern 
zur Europäischen Union, KuR 2003, S. 117-128 = Glied.-Nr. 110, S. 231-242; ders., Ungari-
sches Staatskirchenrecht 15 Jahre nach der Wende, ZevKR 52 (2007), 560-570; ders., Sta-
bilität und Anpassungsbedarf im ungarischen Staatskirchenrecht, AfkKR 177 (2008), 40-55; 
Josef Schüßlburner, Kirche und Nation in der Orthodoxie. Zugleich ein Beitrag zur Problema-
tik Russlands, in: Wolfgang Dewald/Klaus Motschmann (Hg.), Kirche – Zeitgeist – Nation, 
2006, S. 233-253; Bogoljub Šijaković, Kirche und Staat in Serbien heute, G2W 2007/Nr. 11, 
S. 18 f.; Remigiusz Sobański, Das Staat-Kirche-Verhältnis in Polen nach dem Konkordat von 
1993, FS C. G. Fürst, 2003, S. 1063-1077; Jiří Rajmund Tretera/Záboj Horák, Das Verhältnis 
von Staat und Kirche in Tschechien, ZevKR 52 (2007), 571-577; Monica Vlad, Das Verhält-
nis zwischen Kirche und Staat. Aktuelle Aspekte zu Rumänien, ZevKR 52 (2007), 543-559. 
 
i) Israel: Winfried Brugger/Michael Karayanni (Hg.), Religion in the Public Sphere. A Compara-
tive Analysis of German, Israeli, American and International Law, 2007 (Beiträge zum ausländi-
schen öffentlichen Recht und Völkerrecht, Vol. 190; XVI, 467 S.); Angelika Günzel, Religions-
gemeinschaften in Israel. Rechtliche Grundstrukturen des Verhältnisses von Staat und Reli-
gion, 2006 (Jus Ecclesiasticum Bd. 77, 342 S.). 
 
j) Türkei, islamische Staaten: Yilmaz Bulut, Laizismus oder übergreifende Säkularität des 
Rechtsstaates? Der Diskurs um den Laizismus in der Türkei, 2008; Harald Suermann, Islami-
scher Staat und religiöse Minderheiten – das Beispiel der christlichen Minderheiten, in: zur de-
batte, 40 (2010)/6, 10 f. (Iran). 
 
k) Südamerikanische und asiatische Staaten: Ariel D. Busso, Kirche und Staat in Argenti-
nien, in: Paarhammer/Katzinger (→ 2. Handbücher etc.), S. 141-147; Diana Zacharias, The 
Relationship between State and Religion in Japan. A Comparison with the German Situation, 
2004. 
 
 

§ 15 Die Kirchen im vereinten Europa – Staatskirchenrecht und Europarecht 
 
Burkhard Josef Berkmann, Katholische Kirche und Europäische Union im Dialog für die 
Menschen. Eine Annäherung aus Kirchenrecht und Europarecht, 2008; ders., Österreichi-
sche Caritas im europäischen Wettbewerb. Gemeinnützige soziale Dienste im EU-Recht, 
öarr 2008, 462-493; A. Bleckmann → Religionsfreiheit; Christoph Grabenwarter, Die korpora-
tive Religionsfreiheit nach der Menschenrechtskonvention, FS Rüfner, S. 147-157; Peter 
Häberle, Das Verhältnis von Staat und Kirche im werdenden Europa, in: ders./Jörg Paul Mül-
ler  (Hg.), Menschenrechte und Bürgerrechte in einer vielgestaltigen Welt, 2000, S. 85-101; 
Harutyun Harutyunyan, Die Einigung Europas – ein christliches Projekt? Die europäische 
Integration und die Haltung der Kirchen in ökumenischer Perspektive, 2008; Ansgar Hense, 
Freie Wohlfahrtspflege im Konflikt mit europäischem Beihilferecht, FS Isensee, 2007, S. 
1075-1105; Alexander Hollerbach, Religion und Kirche im freiheitlichen Verfassungsstaat. 
Bemerkungen zur Situation des deutschen Staatskirchenrechts im europäischen Kontext, 
1998; Burkhard Kämper/Michael Schlagheck (Hg.), Zwischen nationaler Identität und euro-
päischer Harmonisierung. Zur Grundspannung des künftigen Verhältnisses von Gesellschaft, 
Staat und Kirche in Europa, 2002; Gerlinde Katzinger, Das Verhältnis von Staat und Kirche 
in Europa. Tendenzen und Entwicklungen in der gegenwärtigen europäischen Union, in: 
Paarhammer/Katzinger  (→ 2. Handbücher etc.), S. 45-65; Hans Joachim Kiderlen (Hg.), Die 
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Kirchen und die Europäische Union. Gedanken über die künftige Gestaltung der Beziehun-
gen. Texte eines Kolloquium in Brüssel am 3. Februar 1995, 1996; Dieter Krimphove, Europa 
und die Religionen, KuR 2008, 89-126; Heiner Marré, Kooperation von Staat und Kirche und 
staatliche Kirchenförderung vorbildhaft für Europa, FS Hollerbach; Stefan Mückl, Europäisie-
rung des Staatskirchenrechts, 2005; ders., Religions- und Weltanschauungsfreiheit im Euro-
parecht, 2002; ders., Die Religions- und Weltanschauungsfreiheit im Europäischen Unions- 
und Gemeinschaftsrecht, in Haratsch, Religion ( 3. Handbücher), S. 181-213; Andreas M. 
Rauch, Der Heilige Stuhl und die Europäische Union, 1995; Hermann Reichold, Selbstbe-
stimmung der Kirche oder (nur) Tendenzschutz? Europa und das deutsche kirchliche Ar-
beitsrecht, in: Hartmut Kreß (Hg.), Religionsfreiheit als Leitbild, 2004, S. 105-118; Religions 
in European Union Law. Les religions dans le droit communautaire. Proceedings of the collo-
quium Luxembourg/Trier, November 1996. Ed.: European Consortium for Church-State Re-
search/Consortium Europeen pour l'étude des relations eglises-etat, Baden-Baden 1999; 
Gerhard Robbers, Das Selbstbestimmungsrecht der Religionsgemeinschaften im europäi-
schen Recht, FS Achim Krämer, 2009, S. 663-676; Wolfgang Rüfner, Die Richtlinie 
2000/78/EG und das kirchliche Arbeitsrecht in Deutschland, FS Peter Krause z. 70. Gebtg., 
2006, S. 283–301; Patrick Roger Schnabel, Geschichte und Strukturen christlicher Vertre-
tungen bei der Europäischen Union, öarr 54 (2007), 222-290; Markus Söbbeke-Krajewski, 
Der religionsrechtliche Acquis Communautaire der Europäischen Union. Ansätze eines sys-
tematischen Religionsrechts der EU unter EU-Vertrag, EG-Vertrag und EU-
Verfassungsvertrag, 2006 (Münsterische Beiträge zur Rechtswissenschaft, Bd. 168, 397 S.); 
Rudolf Streinz, Auswirkungen des Europarechts aus das deutsche Staatskirchenrecht, EssG 
31 (1997), 53-87; Franziska Sucker, Europäisches Staatskirchenrecht, 2001; Rik Torfs, Die 
rechtliche Sonderstellung von Kirchen und religiösen Gemeinschaften im europäischen Kon-
text, öarr 46 (1999), 14-45; Matthias Triebel, Das europäische Religionsrecht am Beispiel der 
arbeitsrechtlichen Anti-Diskriminierungsrichtlinie 2000/78/EG, 2005; ders., Das europäische 
Religionsrecht – Religionsrecht in Europa, KuR 2005, 161-174 = Glied.-Nr. 140, 111-124; 
Marcel Vachek, Das Religionsrecht der Europäischen Union im Spannungsfeld zwischen 
mitgliedstaatlichen Kompetenzreservaten und Art. 9 EMRK, 2000; Heinrich de Wall, Neuere 
Entwicklungen im Europäischen Staatskirchenrecht, ZevKR 47 (2002), S. 205-219; ders., Zur 
aktuellen Lage des Religionsrechts der Europäischen Union, ZevKR 52 (2007), 310-324; 
Hermann Weber, Die individuelle und kollektive Religionsfreiheit im europäischen Recht, öarr 
49 (2002), S. 1-21; ders., Die individuelle und kollektive Religionsfreiheit im europäischen 
Recht einschließlich ihres Rechtsschutzes, ZevKR 47 (2002), S. 265-302; ders., Geltungsbe-
reiche des primären und sekundären Europarechts für die Kirchen, ZevKR 47 (2002)/Heft 2; 
ders., Die Kirchen und das Europäische Subventionsrecht, ZevKR 50 (2005), 419-443. 
 
 
§ 16 Die Rechtsgrundlagen des Staatskirchenrechts - Recht der Staatskirchenverträge 

und Konkordate 
 

a) Historische Entwicklung: 
Winfried Becker, Das Reichskonkordat von 1933 und die Entpolitisierung der deutschen Ka-
tholiken. Verhandlungen, Motive, Interpretationen, AfkKR 177 (2008), 353-393; Jean Gau-
demet, Les Concordats dans l’ Histoire, FS Puza, S. 557-568; Fritz Gruebel, Die Rechtslage 
der römisch-katholischen Kirche in Polen nach dem Konkordat vom 10. Februar 1925 (Leip-
ziger rechtswissenschaftliche Studien 59), Leipzig 1930; Antonius Hamers, Die Beziehungen 
zw. Staat und kath. Kirche in Württemberg von 1919 bis 1932 nach Lage der Akten in den 
Vatikan. Archiven, Römische Quartalschrift 102 (2007), 76-140; ders., Die Beziehungen zwi-
schen Staat und katholischer Kirche in Württemberg zwischen 1919 und 1932 nach Lage der 
Akten in den Vatikanischen Archiven, RJKG 27 (2008), 265-280; Florian Heinritzi, Das Baye-
rische Konkordat von 1924/25. Entstehung und Bedeutung, zur debatte, 39 (2009)/7, S. 10-
12; Alexander Hollerbach,  Das Badische Konkordat vom 12. Oktober 1932, in: Ausgew. 
Schr., 2006, S. 401-421; Josef Kremsmair, Der Weg zum oesterreichischen Konkordat von 
1933/34, Wien 1980; Die Lateran-Verträge zwischen dem Heiligen Stuhl und Italien vom 11. 
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Februar 1929. Italien. u. dt. Text  mit e. Einl. d. Paepstl. Nuntius Eugenio Pacelli, Freiburg i. 
Br. 1929; Hugo Maser, Evangelische Kirche im demokratischen Staat. Der bayer. Kirchen-
vertrag v. 1924 als Modell f. d. Verhältnis v. Staat u. Kirche, 1983; Heinrich Mussinghoff, 
Staat und Kirche in Kolumbien. Das Konkordat von 1973 und die Verfassung von 1991, in: 
Winfried Schulz in memoriam Bd. 2, 1999, S. 551-567; Patrick Stauss, „In Stuttgart machen 
sie eher ein Konkordat mit dem Teufel als mit dem Papst“ (Eugen Bolz). Das Scheitern der 
Pläne für ein württ. Landeskonkordat in der Weimarer Zeit, aus den württ. Quellen erarbeitet, 
RJKG 27 (2008), 243-264; Albrecht von Wrochem (Hg.), Das Konkordat vom 11. Februar 
1929 abgeschlossen zwischen dem Heiligen Stuhl und Italien. Amtl. Wortlaut u. dt. Übers., 
Hamburg 1929. 

 
b) Erscheinungsformen, allgemeine Fragen, überkonfessionelle Darstellungen:  

Hans-Ulrich Anke, Die Neubestimmung des Staat-Kirche-Verhältnisses in den neuen Län-
dern durch Staatskirchenverträge, 2000; Axel Frhr. v. Campenhausen, Die niedersächsi-
schen Kirchenverträge als Eckpunkte der Vertragsentwicklung, AfkKR 177 (2008), 479-501; 
ders., Vier neue Staatskirchenverträge in vier neuen Ländern, NVwZ 1995, 757 ff.; Claus 
Dieter Classen, Rechtsnachfolge in Kirchenverträge, ZevKR 53 (2008), 421-439; Klaus Da-
vid, Über die Hamburger Kirchenverträge, JöR, N.F. Bd. 56 (2008), S. 159-191; Alexander 
Hollerbach, Verträge zwischen Staat und Kirche in der Bundesrepublik Deutschland, 1965; 
ders., Vertragsstaatskirchenrecht als Instrument im Prozeß der deutschen Wiedervereini-
gung, KuR 1995/Nr. 1, S. 1 ff. (= Glied.-Nr. 120, 1 ff.); Peter M. Huber, Konkordate und Kir-
chenverträge unter Europäisierungsdruck?, AfkKR 177 (2008), 411-446; Gebhard Keuffel, 
Staatskirchenverträge in der Praxis, Diss. iur. Tübingen 2003; Stefan Korioth, Konkordate 
und Kirchenverträge im System des deutschen Staatskirchenrechts, AfkKR 177 (2008), 394-
410; Joseph Listl (Hg.), Die Konkordate und Kirchenverträge in der Bundesrepublik Deutsch-
land. Textausgabe, 2 Bde., 1987; Stefan Mückl (Hg.), Das Recht der Staatskirchenverträge. 
Colloquium A. Hollerbach, 2007; Richard Puza/Abraham Peter Kustermann (Hg.), Neue Ver-
träge zwischen Kirche und Staat. Die Entwicklung in Deutschland und Polen, 1996; Wolf-
gang Rüfner, Verwaltungsabkommen zwischen Staat und Kirche, FS Starck, 2007, S. 1175-
1189; Leopold Turowski, Staat und Kirche in neuzeitl. Perspektive – Staatskirchenverträge 
mit d. Freien u. Hansestadt Hamburg, KuR 2006, 16-26. 

 
c) Konkordate und Verträge mit dem Heiligen Stuhl: 

Pier Virginio Aimone, Kirche und Konkordate. Kann die Kirche des Zweiten Vatikanischen 
Konzils noch Konkordate schließen?, FS Puza, S. 569-584; Burkhard Josef Berkmann, 
Reichskonkordat und Bayern-Konkordat im Gefüge des EU-Rechts, AfkKR 176 (2007), 452-
465;  Felix Bernard, Das Niedersachsenkonkordat – ein Meilenstein in der neueren deut-
schen Konkordatsgeschichte, FS Alfred A. Hierold, 2007, S. 813-819; Stephan Haering, 
Neuere Entwicklungen im deutschen Konkordatsrecht, in: Paarhammer/Katzinger (→ 2. 
Handbücher etc.), S. 149-173; Steffen Heitmann, Der Kath. Kirchenvertrag Sachsen, NJW 
1997, 1420 ff.; Christian Hermes, Konkordate im wiedervereinigten Deutschland, 2009 (Diss. 
Kath.-Theol. Univ. Tübingen 2008; XVI,  693 S.); Alexander Hollerbach, Aspekte der neueren 
Entwicklung des Konkordatsrechts, in: Ausgew. Schr., 2006, S. 445-462; Stefan Korta, Der 
katholische Kirchenvertrag Sachsen, 2001; Holger Kremser, Der Vertrag zwischen dem Hei-
ligen Stuhl u. d. Land Mecklenburg-Vorpommern vom 15. 9. 1997, LKV 1998, 300 ff.; Hans 
Paarhammer, Die päpstliche Diplomatie. Funktionen und Aufgaben im Kontext der verschie-
denen Systeme des Verhältnisses von Kirche und Staat in einer globalisierten Welt, in: 
Paarhammer/Katzinger (→ 2. Handbücher etc.), S. 119-140; Jean-Claude Périsset, Die ak-
tuelle Konkordatspolitik des Heiligen Stuhles, AfkKR 177 (2008), 464-478; Richard Potz, Ist 
das Konkordat noch zeitgemäß?, öarr 53 (2006), 64-86; Axel Vulpius, Zur Fortgeltung d. 
Preußenkonkordats in den neuen Bundesländern, NVwZ 1994, 40; Hermann Weber, Neue 
Staatskirchenverträge mit der Kath. Kirche in den neuen Bundesländern, FS Martin Heckel, 
1999, S. 463 ff. 
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d) Kirchenverträge mit Evangelischen Landeskirchen: 
Elisabeth Chowaniec, Ein Staatskirchenvertrag für Hamburg, ZevKR 54 (2009), 445-464; 
Michael Frisch, Der Evangelische Kirchenvertrag Baden-Württemberg, NVwZ 2008, 629-632; 
ders./Uwe Kai Jacobs, Evangelischer Kirchenvertrag Baden-Württemberg, ZevKR 54 (2009), 
290-327; Michael Germann/Mario Hunger, Die Kontinuität der Staatskirchenverträge nach einer 
Vereinigung evangelischer Landeskirchen, DVBl. 2007, 1532-1539; Hartmut Johnsen, Die 
Evang. Staatskirchenverträge in den neuen Bundesländern - ihr Zustandekommen u. ihre 
prakt. Anwendung, ZevKR 43 (1998), 182 ff.; Hartmut Maurer, Das neue Vertragsstaatskir-
chenrecht in Baden-Württemberg, FS Hans-Wolfgang Strätz, 2009, S. 381-398; Martin Rich-
ter/Arne Ziekow, Der Evangelische Kirchenvertrag Berlin, ZevKR 53 (2008), 1 ff.; Torsten 
Schmidt, Offene Fragen und verwaltungspraktische Probleme des Sächsischen Staatskir-
chenrechts. Ein kritischer Rückblick auf fast 15 Jahre Evangelischer Kirchenvertrag Sach-
sen, in: Staatliches Handeln zwischen Notwendigkeit und Übermaß. Z. 65. Gbtg. v. Helmut 
Goerlich, 2008, S. 141-174; Axel Vulpius, Der Evang. Kirchenvertrag Sachsen-Anhalt unter 
bes. Berücksichtigung der Nihil obstat-Frage, JöR, N.F. 43 (1995), 327 ff.; ders., Betrachtun-
gen zu den evang. Kirchenverträgen in den neuen Ländern, in: Grabenwarter/Lüdecke (→ 3. 
Handbücher), S. 216 ff. 
 

e) Regelungsmaterien des Vertragskirchenrechts, Geltungsfragen: 
Dietrich Pirson, Der Kirchenvertrag als Gestaltungsform der Rechtsbeziehungen zwischen 
Staat und Kirche, FS Hans Liermann z. 70. Gebtg., 1964, S. 177 – 195; Ulrich Scheuner, 
Kirchenverträge in ihrem Verhältnis zu Staatsgesetz und Staatsverfassung, in: ders., 
SzStKR, 1973, S. 355-372; Katia Schier, Die Bestandskraft staatskirchenrechtlicher 
Verträge, 2009 (197 S.; Staatskirchenrechtliche Abhandlungen 48; zugl.: Bonn, Univ., Diss., 
2008). 
 
 

§ 17 Kirchliches Selbstbestimmungsrecht 
 
Detlev W. Belling, Das Selbstbestimmungsrecht d. Kirchen, AfkKR 173 (2004), 497-513; 
Wolfgang Bock, Das für alle geltende Gesetz und die kirchliche Selbstbestimmung. Eine ver-
fassungsrechtliche Untersuchung am Beispiel des Amtsrechts der evangelischen Kirchen, 
1996; Anja-Isabel Bohnen, Das Selbstbestimmungsrecht der Religionsgesellschaften gemäß 
Artikel 137 Absatz 3 Satz 1 der Weimarer Reichsverfassung. Eine Untersuchung der staats-
kirchenrechtlichen Systematik in der Zeit der Weimarer Republik, 2010 (zugl.: Diss. iur. Univ. 
Trier 2009; XI, 140 S.); Christian Hillgruber, Das Selbstbestimmungsrecht d. Kirchen u. d. 
Jurisdiktionsgewalt des Staates, FS Rüfner, S. 297-316; Friedhelm Hufen, Wissenschafts-
freiheit u. kirchl. Selbstbestimmungsrecht an theologischen Fakultäten staatlicher Hochschu-
len, FS Schiedermair, 2001, S. 623–642; Christoph Link, Ruhestandsversetzung von Pfar-
rern wegen "nichtgedeihlichen Zusammenwirkens" mit der Gemeinde u. kirchl. Selbstbe-
stimmungsrecht, FS Listl, 1999, S. 503–518; Georg Neureither, Recht u. Freiheit im Staats-
kirchenrecht. Das Selbstbestimmungsrecht d. Religionsgemeinschaften als Grundlage d. 
staatskirchenrechtl. Systems d. Bundesrep. Deutschland, 2002 (Staatskirchenrechtl. Ab-
handlungen Bd. 37; 328 S.); Volker Neumann,  Individuelle Religionsfreiheit und kirchl. 
Selbstbestimmungsrecht. Am Beispiel der karitativen Tätigkeit, in: Ged.schr. Bernd Jeand'-
Heur, 1999, S. 247–264; Dietrich Pirson, Kirchengut - Religionsfreiheit – Selbstbestimmung, 
FS Listl, 1999, S. 611–622; Gerhard Robbers, Das Selbstbestimmungsrecht der Religions-
gemeinschaften im europäischen Recht, FS Achim Krämer, 2009, S. 663-676; Wolfgang 
Rüfner, Staatl. Rechtsschutz gegen Kirchen u. kirchl. Selbstbestimmungsrecht, FS Schie-
dermair, 2001, S. 165–179. 
 
 

§ 18 Körperschaftsstatus von Religionsgemeinschaften 
 
a) Wesen, Bedeutung, Voraussetzungen: Alfred Albrecht, Die Verleihung der Körper-
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schaftsrechte an islamische Vereinigungen, KuR 1995/1, 25-30 = Glied.-Nr. 210, 1-6; Elke 
Dorothea Bohl, Der öffentlich-rechtliche Körperschaftsstatus der Religionsgemeinschaften. 
Voraussetzungen und Verfahren, 2001; Kai Engelbrecht, Die Entziehung des Körperschafts-
status bei Untergliederungen von Religionsgemeinschaften, ZevKR 55 (2010), 227-248; 
Frank Fechner, Zur Verleihung des Körperschaftsstatus an Religionsgemeinschaften, Jura 
1999, S. 515 ff.; Gunter Fleck, Verleihung des Körperschaftsstatus an Religions- und Welt-
anschauungsgemeinschaften in einer multikulturellen Gesellschaft. Ein Vorschlag de lege 
ferenda zu Art. 140 GG i.V.m. Art. 137 Abs. 5 S. 2 WRV, 2005; Peter Häberle, Kirchliche 
Gewalt als öffentliche und „mittelbar“ staatliche Gewalt, ZevKR 11 (1964/65), 395 ff.; Hans 
Michael Heinig, Öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften. Studien zur Rechtsstellung der 
nach Art. 137 Abs. 5 WRV korporierten Religionsgesellschaften ..., 2003; Karl Eckhart Heinz, 
Körperschaftsbegriff und Religionsgesellschaft, VR 2010, 117-123; Gottfried Held, Die klei-
nen öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaften im Staatskirchenrecht der Bundesrepu-
blik, 1974; Christian Hillgruber, Über den Sinn und Zweck des staatskirchenrechtlichen Kör-
perschaftsstatus, in: Grabenwarter/Lüdecke (→3. Handbücher), S. 79 ff.; Stefan Huster, Kör-
perschaftsstatus unter Loyalitätsvorbehalt?, JuS 1998, 117 ff.; Stefan Korioth/Kai Engel-
brecht, Erwerb und Verlust des Körperschaftsstatus von Orden und ordensähnlichen Ge-
meinschaften nach bayerischem Landesrecht. Zur Verfassungsmäßigkeit des § 26 a 
KirchStG, AfkKR 176 (2007), 102-153; Berend Lindner, Entstehung und Untergang von Kör-
perschaften des öffentlichen Rechts. Unter besonderer Berücksichtigung der Religions- und 
Weltanschauungsgemeinschaften, 2002; Christoph Link, Zeugen Jehovas und Körper-
schaftsstatus, ZevKR 43 (1998), 1 ff.; Stefan Magen, Körperschaftsstatus und Religionsfrei-
heit. Zur Bedeutung des Art. 137 Abs. 5 WRV im Kontext des GG, 2003; Klaus G. Meyer-
Teschendorf, Der Körperschaftsstatus der Kirchen. Zur Systemadäquanz des Art 137 V 
WRV im pluralistischen Gemeinwesen des Grundgesetzes, AöR, Bd. 103 (1978), 289 ff.; 
Stefan Muckel, Muslimische Gemeinschaften als Körperschaften des öffentlichen Rechts, 
DÖV 1995, 311 ff.; Jörg Müller-Volbehr, Rechtstreue und Staatsloyalität: Voraussetzungen 
für die Verleihung des Körperschaftsstatus an Religions- und Welt-
anschauungsgemeinschaften?, NJW 1997, 3358 ff.; Volker Ochsenfahrt, Die staatskirchen-
rechtliche Stellung des Katholischen Bistums der Alt-Katholiken in Deutschland, 2007; Mi-
chael Quaas, Begründung und Beendigung des öffentlich-rechtlichen Körperschaftsstatus 
von Religionsgemeinschaften, NVwZ 2009, 1400-1405; Dietrich Reupke, Die Religionskör-
perschaften des öffentlichen Rechts in der Wertordnung des Grundgesetzes, KuR 1997, 91-
104 = Glied.-Nr. 210, S. 7-20; Gerhard Robbers, Sinn und Zweck des Körperschaftsstatus im 
Staatskirchenrecht, FS Martin Heckel, 1999, S. 411 ff.; Karsten S. Stein, Die Beendigung des 
öffentlich-rechtlichen Körperschaftsstatus bei Religionsgemeinschaften, 2007; Reiner Till-
manns, Zur Verleihung des Körperschaftsstatus an Religionsgemeinschaften, DÖV 1999, 
441-452; Arnd Uhle, Ein „rätselhafter Ehrentitel“? Die dogmatischen Konturen des Art. 140 
GG i. V. m. Art. 137 Abs. 5 WRV und die Zukunftsfähigkeit des deutschen Staatskirchen-
rechts, FS Isensee, 2007, S. 1033-1057; Hermann Weber, Die „Anerkennung“ von Religi-
onsgemeinschaften durch Verleihung von Körperschaftsrechten in Deutschland, FS Rüfner, 
S. 959-973; ders., Die Verleihung der Körperschaftsrechte an Religionsgemeinschaften, 
ZevKR 34 (1989), 337-382; ders., Körperschaftsstatus bzw. Rechtsfähigkeit von Reli-
gionsgemeinschaften kraft Regierungsakts der ehemaligen DDR, NJW 1998, 197-200; Diana 
Zacharias, Verfassungsrechtliche Voraussetzungen für die Verleihung der Körperschafts-
rechte, KuR 2001, 21-36 = Glied.-Nr. 210, 33-48; dies., Zur Zweitverleihung der Körper-
schaftsrechte an Religionsgemeinschaften, NVwZ 2007, 1257-1262. 
 
b) Konsequenzen aus dem europäischem Recht: Hermann Weber, Die Rechtsprechung 
des EGMR zur religiösen Vereinigungsfreiheit und der Körperschaftsstatus der Religionsge-
meinschaften in Deutschland, NVwZ 2009, 503-507. 
 
c) Folgen; einzelne hieraus resultierende Rechte: → auch § 31: Res Sacrae und kirchli-
che Friedhöfe; Gunter Barwig, Die Geltung der Grundrechte im kirchlichen Bereich. Eine 
Untersuchung zur Grundrechtsfähigkeit und Grundrechtsbindung der Religionsgemeinschaf-
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ten, 2004 (SzStKR 21; zugl. Diss. iur. Univ. Heidelberg 2009; 346 S.); Udo Di Fabio, 
Staatsaufsicht über formelle Körperschaften des öffentlichen Rechts, BayVBl. 1999, 449 ff.; 
Josef Jurina, Der Status von Kirchen und Religionsgemeinschaften als Körperschaften des 
öffentlichen Rechts im Alltag, FS Rüfner, S. 381-399; Hauke Schäfer, Öffentlich-rechtliche 
Gebühren für die kirchenaufsichtliche Genehmigung von Grundstückskauf- und Erbau-
rechtsbestellungsverträgen, NVwZ 2008, 1319-1322; Wolfgang Strietzel, Das Disziplinar-
recht der deutschen evangelischen Landeskirchen und ihrer Zusammenschlüsse. Unter be-
sonderer Berücksichtigung der kirchengerichtlichen Rechtsprechung, 1988. 
 
 

§ 19 Rechtsfähigkeit neuer/kleiner Weltanschauungsgemeinschaften 
 
Barbara Gartner, Der religionsrechtliche Status islamischer und islamistischer Gemeinschaf-
ten, 2011 (Forschungen aus Staat und Recht Bd. 165; XVII, 608 S.); Kathrin Groh, Selbst-
schutz der Verfassung gegen Religionsgemeinschaften. Vom Religionsprivileg des Vereins-
gesetzes zum Vereinigungsverbot, 2004; Nuria Schaub, Der Schutz kleiner Glaubensge-
meinschaften vor staatlicher und privater Diskriminierung. Mit einer Einführung von Martin 
Kriele, 2008 (Schriften zu Staatsrecht und Verfassungsgeschichte; zugl. Köln, Univ., Diss. 
2006; XIV, 240 S.); Ulrich Segna, Die Scientology Church: (k)ein wirtschaftlicher Verein?, 
NVwZ 2004, 1446-1449; Hans G. Kippenberg/Gunnar Folke Schuppert, Die verrechtlichte 
Religion. Der Öffentlichkeitsstatus von Religionsgemeinschaften, 2005; Thomas Stuhlfauth, 
Verfassungsrechtliche Fragen des Verborts von Religionsgemeinschaften, DVBl. 2009, 416-
423; Silvia Tellenbach, Das Religionsprivileg im deutschen Vereinsrecht und seine Strei-
chung, in: Hartmut Lehmann (Hg.), Koexistenz und Konflikt von Religionen im vereinten Eu-
ropa, Göttingen 2004, S. 100-113; Wolfram Waldner, Gibt es ein Sonderrecht für religiöse 
Vereine kraft Verfassung?, in: 2. FS Karl Heinz Schwab, 2000, S. 155-172. 
 
 

§ 20 Kirchengutsgarantie und weitere von Art. 138 Abs. 2 WRV garantierte Rechte 
 
Peter Axer, Der verfassungsrechtliche Schutz der res sacrae durch die Kirchengutsgarantie 
(Art. 140 GG i.V.m. Art. 138 Abs. 2 WRV), FS Joseph Listl, 2004, S. 553-572; Michael Droe-
ge, Die Gewährleistung des Kirchenguts und die Diskontinuität der staatlichen Rechtsord-
nung, ZevKR 55 (2010), 339-359; Karl-Hermann Kästner, Die zweite Eigentumsgarantie im 
Grundgesetz, JuS 1995, 784 ff.; ders., Die Kirche als Rechtsnachfolgerin einer unter dem 
Nationalsozialismus verfolgungsbedingt aufgelösten kirchlichen Stiftung, ZevKR 47 (2002), 
S. 90 ff.; Eva-Maria Kremer, Enteignung von Kirchengebäuden, 2010 (Europ. Hochschul-
schriften, Reihe 2: Rechtswiss. Bd. 5042; XII, 169 S.); Jörg Lüke, Die Weimarer Kirchen-
gutsgarantie als Bestandteil des Grundgesetzes, JZ 1998, 534 ff. 
 
 

§ 21 Öffentlichkeitsauftrag der Kirchen/Kirchen im Rundfunkwesen 
 
Matthias Cornils, Die Kirchen in den Rundfunkgremien, ZevKR 54 (2009), 417-444; Andreas 
Gallas, Verantwortung tragen für die Schöpfung. Äußerungen der beiden Kirchen in Deutsch-
land zu Umwelt und Nachhaltigkeit, in: FS Dieter Sellner, 2010, S. 139-154; Christoph Gra-
benwarter, Religiöse Sendungen im Spannungsfeld zwischen Rundfunkrecht und Religions-
freiheit, FS Isensee, 2007, S. 1059-1073; Götz Klostermann, Der Öffentlichkeitsauftrag der 
Kirchen - Rechtsgrundlagen im kirchlichen und staatlichen Recht, 2000; Christoph Thiele, 
Der Öffentlichkeitsauftrag der Kirchen – aus evangelischer Sicht, ZevKR 2001, 179 ff.; Her-
bert Lackner, Verfassungsrechtliche Probleme von Sendezeiten für Dritte im Rahmen der 
dualen Rundfunkordnung, 1999; Christoph Link/Armin Pahlke, Kirchen und privater Rund-
funk. Rechtsfragen kirchlicher Medienbeteiligung in einer gemischten Rundfunkverfassung, 
1985; Dieter Lorenz, Das Drittsendungsrecht der Kirchen, insbesondere im privaten Rund-
funk, 1988; Klaus Schlaich, Der Öffentlichkeitsauftrag der Kirche, in: ders., GA, 1997, S. 480-
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523; Reinald Willenberg, Rundfunk unter kirchlicher Trägerschaft, 2001. 
 
 

§ 22 Betätigung der Kirchen im sozialen, caritativen, diakonischen Bereich 
 
a) Allgemein: Ulrich Bälz, Die verfassungsrechtliche Zuordnung der Diakonie zur Kirche, 
KuR 2008, 35-57; Burkhard Josef Berkmann, Österreichische Caritas im europäischen Wett-
bewerb. Gemeinnützige soziale Dienste im EU-Recht, öarr 2008, 462-493; Anja G. Berger, 
Die staatliche Finanzierung der kirchlichen Wohlfahrtspflege und das europäische Beihilfe-
verbot, 2007; Tobias Brenner, Diakonie im Sozialstaat. Staatskirchenrecht und Evangelische 
Kirche, 21995; Joachim E. Christoph: Der gemeinsame Rechtsrahmen von Kirche und Dia-
konie - Bestandsaufnahme und Entwicklungsperspektiven im Blick auf Europa, ZevKR 49 
(2004), 465 ff.; ders., Die Zuordnung der Dienste, Einrichtungen und Werke der sog. ‚ver-
fassten’ Kirche, ZevKR 54 (2009), 354-358; Johannes Falterbaum, Caritas und Diakonie. 
Struktur- und Rechtsfragen, 2000; Christoph Grabenwarter, Staatsrechtliche Rahmenbedin-
gungen katholischer Caritas, öarr 2008, 373-398 (v. a. zum österr. u. europ. Recht); Ute Jas-
per/Barbara Frfr. v. der Recke, Ausschreibungspflicht sozialer Dienstleistungen – Kosten-
druck versus Qualität?, KuR 2010, 105-112; Moritz Linzbach, Der Verein Diakonie Rhein-
land-Westfalen-Lippe e. V. – seine mitgliedschaftlichen rechtstheologischen und wettbe-
werblichen Grundlagen, KuR 2008, 155-183; Kyrill Makoski, Kirchliche Krankenhäuser und 
staatliche Finanzierung. Geschichte, Ausgestaltung, verfassungsrechtliche Anforderungen, 
2010 (SzStKR Bd. 49; XXII, 402 S., 3 Tab.); Hans Martin Müller, Diakonie in Deutschland, 
ZevKR 47 (2002)/Heft 2; Volker Neumann, Individuelle Religionsfreiheit und kirchliches 
Selbstbestimmungsrecht. Am Beispiel der karitativen Tätigkeit, in: Rechtstheorie und 
Rechtsdogmatik im Austausch. Ged.schr. f. Bernd Jeand'Heur , 1999, S. 247–264; Steffen 
Roller, Religiös geprägte Pflege, FS Hans-Wolfgang Strätz, 2009, S. 433-444; Katharina 
Stürz, Die staatliche Förderung der christlichen karitativen Kirchentätigkeit im Spiegel des 
europäischen Beihilferechts, 2008; Ludolf von Usslar, Kirchlich-sozialer Wohnungsbau, KuR 
2009, 95-105. 
 
b) Schwangerenberatungsstellen: Bernward Büchner, Förderungsanspruch katholischer 
Schwangerenberatungsstellen in Bayern, NVwZ 2007, 1388-1390; Werner Negwer, Das Ur-
teil des BVerwG v. 15. 7. 2004 zur Förderung der allgemeinen Schwangerenberatung – An-
merkungen und erste Erfahrungen, KuR 2005, 193-199 = Glied.-Nr. 555, 27-33; Reinhard 
Richardi, Die öffentliche Förderung der Katholischen Schwangerenberatungsstellen in Bay-
ern, NJW 2006, 1036 f.; Wolfgang Rüfner, Die staatliche Förderung von Schwangerenbera-
tungsstellen, DÖV 2004, 696-700; Arno Schilberg, Die Förderung der allgemeinen Schwan-
gerenberatung – Anmerkungen zum Urteil des BVerwG vom 15. Juli 2994, ZevKR 50 (2005), 
635-639. 
 
 

§ 23 Kirchenasyl 
 
Manfred Baldus, Kirchenasyl und Vertragskirchenrecht, NVwZ 1999, 716 ff.; Max-Emanuel 
Geis, Kirchenasyl im demokratischen Rechtsstaat, JZ 1997, 60 ff.; Christoph Görisch, Kir-
chenasyl und staatliches Recht, 2000; Hans-Jürgen Guth/Monika Rappenecker (Hg.), Kir-
chenasyl. Probleme - Konzepte - Erfahrungen, Mössingen-Talheim 1996; Dieter Just, Kir-
chenasyl - eine Anfrage an den Rechtsstaat, ZAR 1999, 74 ff.; Christian Traulsen, Das sak-
rale Asyl in der Alten Welt, 2004. 
 
 

§ 24 Warnungen vor Jugendsekten, Psychokulten etc. 
 
Thomas Discher, Mittelbarer Eingriff, Gesetzesvorbehalt, Verwaltungskompetenz: Die Ju-
gendsekten-Entscheidungen, JuS 1993, 463 ff.; Udo Di Fabio, Information als hoheitliches 
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Gestaltungsmittel, JuS 1997, 1 ff.; Wolff Heintschel v. Heinegg/Olaf Schäfer, Der Grund-
rechtsschutz (neuer) Religionsgemeinschaften und die Grenzen staatlichen Handelns, DVBl. 
1991, 1341 ff.; Holger Kremser, Das Äußerungsrecht der Bundesregierung hinsichtlich der 
sog. neuen Jugendsekten und neuen Jugendreligionen im Lichte von Art. 4 I und II GG, 
ZevKR 39 (1994), S. 160 ff.; Heinrich Scholler, Die staatliche Warnung vor religiösen Bewe-
gungen u. d. Garantie d. Freiheit d. Religion, FS Kriele, 1997, S. 321 ff.  
 
 

§ 26 Kirchliches Mitgliedschaftsrecht 
 
Wolfgang Bock, Fragen des kirchlichen Mitgliedschaftsrechts, ZevKR 42 (1997), 319 ff.; Axel 
Frhr. von Campenhausen, Kirchliches Mitgliedschaftsrecht, in: SJKR 1 (1996), 55 ff.; Jörg 
Ennuschat, Kirchenzugehörigkeit ohne Kirchenmitgliedschaft?, ZevKR 55 (2010), 275-289; 
Louis Carlen (Hg.), Austritt aus der Kirche. Sortir de l’ Eglise, Freiburg/CH 1982; Hanns En-
gelhardt, Der Austritt aus der Kirche, 1972; Andreas Feige, Kirchenmitgliedschaft in der Bun-
desrepublik Deutschland, 1990; Matthias Gehm, Aspekte der Kirchensteuerpflicht, VBlBW 
2010, 424-426; Elmar Güthoff/Stephan Häring/Helmuth Pree (Hg.), Der Kirchenaustritt im 
staatlichen und kirchlichen Recht, 2011 (Quaestiones disputatae Bd.243; 180 S.); Matthias 
Haß, Der Erwerb der Kirchenmitgliedschaft nach evang. und kath. Kirchenrecht. Eine Unter-
suchung der staatskirchenrechtl., kirchenrechtl. und rechtstheologischen Bezüge der Kir-
chenmitgliedschaft, 1997; Johannes Kuntze, Zur Erklärung des Kirchenaustritts vor staatlichen 
Stellen, ZevKR 55 (2010), 416-424; Joseph Listl, Die Rechtsfolgen des Kirchenaustritts in der 
staatlichen und kirchlichen Rechtsordnung, FS  Matthäus Kaiser,1989, S. 160-186; Peter 
Meinhold (Hg.), Das Problem der Kirchengliedschaft heute, 1979; Ralf Miggelbrink, Kirchen-
austritt – Verwaltungsakt oder Bruch mit der Gemeinschaft der Glaubenden?, in: zur debatte 
7/2010, S. 22 f.; Stefan Muckel, Kein „Körperschaftsaustritt“ als „Kirchenaustritt“, KuR 2010, 
26-32; ders., Kirchenaustritt, „Körperschaftsaustritt“ und das Vorgehen Roms, KuR 2010, 
188-191; ders., Körperschaftsaustritt oder Kirchenaustritt? Der sogenannte Kirchenaustritt im 
Schnittfeld von staatlichem Verfassungsrecht und katholischem Kirchenrecht, JZ 2009, 174-
182; Jens Neie, Gestufte Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche, KuR 2008, 238-248; 
Bruno Primetshofer, Der Kirchenaustritt und seine rechtlichen Folgen, ThPQ 156 (2008), 34-
38; Thomas Stuhlfauth, Das Recht zum Austritt aus der Kirche, DÖV 2009, 225-232; Hartmut 
Zapp, „Kirchenaustritt“ zur Vermeidung von Kirchensteuern – nun ohne kirchenrechtliche 
Konsequenzen, FS Georg May, 2006, 673-707; ders., Körperschaftsaustritt wegen Kirchen-
steuern – kein „Kirchenaustritt“, KuR 2007, 66-90; Martin Zumbült, Körperschaft des öffentli-
chen Rechts und Corpus Christi Mysticum, KuR 2010, 176-187. 
 
 

§ 27 Recht der Kirchenfinanzierung/Kirchensteuer 
 
a) Recht der Kirchenfinanzierung allgemein: Rüdiger Althaus, Aktuelle Probleme der Kir-
chenfinanzierung in der Bundesrep. Deutschland, in: Grabenwarter/Lüdecke (→ 3. Handbü-
cher), S. 9 ff.; Klaus Blaschke, Die Kirchenfinanzierung in Deutschland, ZevKR 47 (2002), 
395 ff.; Dirk Ehlers, Grundfragen kirchlicher Gebührenerhebungen, ZevKR 54 (2009), 186-
204; ders., Die Vereinbarkeit der staatlichen Bezuschussung kirchlicher Träger von Kinder-
tageseinrichtungen in Nordrhein-Westfalen mit dem Grundgesetz, ZevKR 54 (2009), 253-
289; Norbert Feldhoff, Zur Zukunft der Kirchenfinanzen, SdZ 222 (2004), 363-369; Karl-
Heinz Grohall, Wie viel Kirche können wir uns noch leisten?, SdZ 223 (2005), 795-808; And-
reas Kasper, Sozialsponsoring kirchlicher Werke und Einrichtungen, ZevKR 52 (2007), 76-
99; Paul Kirchhof, Der Auftrag der Kirchen und ihre Finanzierung, Freiburger Diözesan-
Archiv, 121 (2001), 189–201 = Lebendige Seelsorge 2002, 172-179; Joachim Kinzler, Ende 
einer Sozialgestalt. Die Kirche in Deutschland vor finanziellen und strukturellen Umbrüchen, 
HK 2005, 244-249; Wolfgang Lienemann, (Hg.), Die Finanzen der Kirche. Studien zu Struk-
tur, Geschichte u. Legitimation kirchl. Ökonomie, 1989; Rainer Mainusch, Grundfragen des 
kirchlichen Gebührenrechts, ZevKR 43 (1998), 297-332; Heiner Marré/Josef Jurina, Die Kir-
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chenfinanzierung in Kirche u. Staat d. Gegenwart, 42006; Claus Rinderer (Hg.), Finanzwis-
senschaftliche Aspekte von Religionsgemeinschaften, 1989; Wolfgang Rüfner, Staatskir-
chenrechtliche Überlegungen zu Status und Finanzierung der Kirchen im vereinten Europa, 
in: Verfassungsrecht im Wandel. FS z. 180jährigen Bestehen der Carl Heymanns Verlag KG, 
1995, S. 485-498; Christian Sailer, Die staatliche Finanzierung der Kirchen und das Grund-
gesetz, ZRP 2001, S. 80-87; Karl Eugen Schlief, Zukunft kirchl. Finanzen unter veränderten 
gesellschaftlichen Bedingungen, FS Rüfner, S. 809-819; Peter Steinacker, "Es ist ein mäch-
tig Ding das Gold". Kirche und Geld - aus kirchenleitender Sicht, in: Evangelische Theologie 
61 (2001), S. 37-48. 
 
b) Rechtsvergleichende Darstellungen/Kirchenfinanzierung in anderen Staaten: Mat-
thew J. Barrett, The theological case for progressive taxation as applied to diocesan taxes or 
assessments under canon law in the United States, in: The Jurist, 63 (2003/2), S. 312-365; 
Hartmut Böttcher, Typen der Kirchenfinanzierung in Europa, ZevKR 52 (2007), 400-424; Sa-
bine Demel, Demokratisch kontrolliert, transparent verwaltet . Ist das Kirchensteuersystem 
der Schweiz auch ein Modell für Deutschland?, HK 65 (2011)/Nr. 2, S. 73-77; Inger Dübeck, 
Kirchenfinanzierung der nordischen Länder, ZevKR 47 (2002), 369-393; Georg Fischer, Fi-
nanzierung der kirchlichen Sendung. Das kanonische Recht und die Kirchenfinanzierungs-
systeme in der Bundesrepublik Deutschland und den USA, 2005; Stephan Haering, Kirchen-
steuer und ihre Alternativen. Ein internationaler Vergleich, in: zur debatte 7/2010, S. 23-25; 
Stephanie Hoffer, Caesar as God’s Banker: Using Germany’s Church Tax as an Example of 
Non-Geographically Bounded Taxing Jurisdiction, in: Washington University Global Studies 
Law Review, Vol. 9 (2010), S. 595-637; Daniel Kosch, Demokratisch – solidarisch – unter-
nehmerisch. Organisation, Finanzierung und Management in der katholischen Kirche in der 
Schweiz (FVRR 19; XXX, 243 S.), 2007, S. 155-197; Maximilian Liebmann, Kirchenbei-
trag/Kirchensteuer – Kultussteuer/Kultursteuer, ThPQ 156 (2008), 19-33; Heiner Marré, Die 
Systeme der Kirchenfinanzierung in Ländern der Europäischen Union und in den USA, 
ZevKR 42 (1997), 338-352; Thorsten Maruschke, Der lange Weg der Waldenser zum otto 
per mille, KuR 2010, 74-94; Stefan Muckel/Markus Ogorek, Staatliche Kirchen- und Religi-
onsförderung in Deutschland und den USA, DÖV 2003, 305-313; Náboženství a veřejná moc 
v zemích Evropské unie. Sborník textů z konference/Religion and Public Authority in Euro-
pean Union Countries. Conference Proceedings, Praha 2009 (hg. v. Kulturministerium der 
Tschechischen Republik); VI, 234 S.; zum Ausgleich von Vermögensverletzungen bei Kir-
chen in ehem. kommunistischen Ländern und zur Kirchenfinanzierung in EU-Staaten); Jens 
Petersen, Die Finanzierung der Kirchen in Europa - insbesondere in Italien und Spanien, 
KuR 1997, 157-169 = Glied.-Nr. 140, 33-45; Wilhelm Rees, Formen der Kirchenfinanzierung 
in Europa. Vergleich und Wertung einzelner Systeme, in: Zugehörigkeit zur Katholischen 
Kirche. Kanonistische Klärungen zu den pastoralen Initiativen der Österreichischen Bi-
schofskonferenz, Die österreichischen Bischöfe 10, 2010, S. 18-37; Maren Rosenkötter, Die 
Establishment Clause der U.S. Verfassung und staatliche Unterstützung religiöser Privat-
schulen, 2011 (SzStKR Bd. 56; 172 S.); Konrad Sahlfeld/Wolfgang Sahlfeld, „Otto per mille“ 
– die italienische Variante der Kirchensteuer und der gescheiterte Versuch im Kanton Basel-
Stadt, sie … zu kopieren, SJKLR 7 (2002), 103-120; Karl Schwarz, Zwischen Subvention, 
Mitgliedsbeitrag und Kultursteuer: Wege der Kirchenfinanzierung in Österreich, öarr 2004, 
244-260. 
 
c) Geschichte: Erwin Gatz, (Hg.), Geschichte des kirchlichen Lebens in den deutschspra-
chigen Ländern seit dem Ende des 18. Jahrhunderts. Die Katholische Kirche, Bd. VI: Die Kir-
chenfinanzen, 2000; ders., Wie es zur Kirchensteuer kam, HK 54 (2000), 564-569; Sabine 
Graf, Von der Pfründe zur Pfarrerbesoldung. Die Finanzierung der Pfarrseelsorge in Goslar 
vor und nach der Reformation, Jahrbuch d. Ges. f. niedersächs. Kirchengeschichte, 94 
(1996), S. 21-49; Gerold Gutmann, Entstehung und Entwicklung der Kirchensteuer in der 
Diözese Rottenburg, 2007; Hubert Häfele (Bearb.), Das älteste Urbar der Abtei des gotzhu-
ses zu Ellwangen von 1337, 2008 (Veröff. d. Kommission f. geschichtl. Landeskunde in Bad.-
Württ., Reihe A: Quellen, Bd. 52; LXXXII, 352 S.); Hans-Martin Harder, Zur Finanzierung der 
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kirchlichen Arbeit in der Deutschen Demokratischen Republik, FS N. Becker, 1989, S. 153-
161; Josef Jurina, Die konstituierende Sitzung der ersten Kirchensteuervertretung der Erzdi-
özese Freiburg am 6. November 1900. Zugleich ein Beitrag zur Einführung der Allgemeinen 
Kirchensteuer im badischen Teil der Erzdiözese Freiburg, in: Freiburger Diözesan-Archiv, 
123 (2003), 71-97; Sönke Lorenz/Andreas Meyer (Hg.), Stift und Wirtschaft. Die Finanzie-
rung geistlichen Lebens im Mittelalter, 2007; Heiner Marré, Die Kirchenfinanzierung in 
Deutschland vom Ausgang des 18. Jahrhunderts bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs, 
ZRG 116, KA 85 (1999), 448-464; Jaume Sastre Moll (Hg.), El Primer Llibre de Fàbrica i 
Sagristia de la Seu de Mallorca 1327 a 1345, Palma de Mallorca 1994 (Col-lecció la Seu 2); 
Hans Otte, Kirchensteuer in Hannover. Von der "Kirchenanlage" zur Landeskirchensteuer, 
Jahrbuch d. Ges. f. niedersächs. Kirchengeschichte 99 (2001), S. 227-286; Karl E. Schlief, 
Die Entwicklung der Kirchensteuer seit dem Zweiten Weltkrieg, ZRG 116,  KA 85 (1999), S. 
465-499; Wilhelm Wibbeling, Kirchensteuer im Reformationsjahrhundert, ZevKR 7 (1959/60), 
49-61. 
 
d) Kirchensteuer im besonderen, Gesamtdarstellungen, Sammelwerke: Friedrich Fahr 
(Hg.), Kirchensteuer. Notwendigkeit u. Problematik, Regensburg 1996; Matthias Gehm, Das 
Kirchensteuersystem in der Bundesrepublik Deutschland, StuW 1999, 243-254; Jörg Gi-
loy/Walter König, Kirchensteuerrecht in der Praxis, 1993; Felix Hammer, Rechtsfragen der 
Kirchensteuer, 2002; ders., Aspekte der Sachgerechtigkeit der Kirchensteuer, DÖV 2008, 
975-982; ders., Zur Kirchlichkeit der Kirchensteuer, StuW 2009, 120-127; Karl Martin/Detlef 
Bald (Hg.), Abschied von der Kirchensteuer. Plädoyer für ein demokratisches Zukunftsmo-
dell, 2002; Rainald Meier, Rechtsfragen der Kirchensteuer im Wandel der Gesellschaft seit 
der Wiedervereinigung Deutschlands, 2005; Jens Motschmann (Hg.), Macht und Mißbrauch 
der Kirchensteuer, 2002; Wolfgang Ockenfels/Bernd Kettern (Hg.), Streitfall Kirchensteuer, 
1993; Jens Petersen, Kirchensteuer kompakt. Strukturierte Darstellung mit Berechnungsbei-
spielen, 2010 (219 S., m. graph. Darst.); ders., Die Kirchensteuer. Eine kurze Information, 
Stand 2008; ders., Kirchensteuer in der Diskussion, Hannover 1995; Stephan A. Schoppe, 
Die Kirchensteuer versus Trennung von Staat und Kirche. Eine Analyse verfassungs- und 
steuerrechtlicher Aspekte unter spezieller Berücksichtigung des Besonderen Kirchgeldes 
(Ökonomie in Staat, Kirche und Gesellschaft Bd. 1; XIV, 133 S.), 2008; Roman 
Seer/Burkhard Kämper  (Hg.), Bochumer Kirchensteuertag. Grundlagen, Gestaltung u. Zu-
kunft d. Kirchensteuer, 2004; Ute Suhrbier-Hahn, Das Kirchensteuerrecht, 1999. 
 
e) Kirchensteuer, Einzelfragen: Hans-Ulrich Anke, Vom Besonderen Kirchgeld in Württem-
berg und andernorts, ZevKR 2001, 191 ff.; ders./Diana Zacharias, Das Kirchenlohnsteuer-
einzugsverfahren aus der Sicht des Verfassungsrechts, DÖV 2003, 140-147; Peter Axer, Die 
Kirchensteuer als gemeinsame Angelegenheit v. Staat u. Kirche, FS Rüfner, S. 13-31; Josef 
Binder/Dirk-Hermann Voß, Der Steuerausschuss des Bistums Augsburg – Organ diözesaner 
Vermögensverwaltung nach Bayerischem Partikular- und Staatskirchenrecht sowie univer-
salkirchlichem Recht, KuR 2008, 184-206; Gerhard Czermak, Kirchensteuerrecht in kritischer 
Sicht, KJ 39 (2006), 418-429; Klaus-Dieter Drüen/Heike Rüping, Verfassungs- und Rechts-
fragen der Kirchensteuer, StuW 2004, 178-186; Fritz Eggesiecker/Eike Ellerbeck, Zeitliche 
Zuordnung von Kirchensteuererstattungen, FR 2008, 1087-1094; Horst Walter Endriss, Der 
Rücktrag erstatteter Kirchensteuer, DStR 2005, 1171-1174; Matthias Gehm, Aktuelle Recht-
sprechung des BFH zur Kirchensteuer, NVwZ 2007, 56-58; ders., Grundrechtsbindung und 
Grundrechtsfähigkeit des kirchlichen Gesetzgebers bei der Erhebung von Kirchensteuer, 
NVwZ 2002, 1475 f.; ders., Aspekte der Kirchensteuerpflicht, VBlBW 2010, 424-426; Felix 
Hammer, Neue Gerichtsentscheidungen zu Verfassungsfragen des Kirchensteuerrechts, 
KuR 2011, 108-112; Stefan Homburg, Neues zur Kirchensteuer, DStR 2009, 2179-2182; 
ders., Das Halbeinkünfteverfahren und die Kirchensteuer, FR 2008, 153-159; ders./Rudolf 
Titzck, Kirchensteuer und Grundrechte, Steuer & Studium 2003, 82-89; Josef Jurina, Die 
Kirchensteuerräte der deutschen Diözesen, FS Joseph Listl, 2004, S. 683-704; ders., Zau-
berwort Kirchgeld, HK 2006, 83-88; Markus Kapischke, Das besondere Kirchgeld, LKV 2003, 
411; ders., Kappung der Kirchensteuer nach Kirchenaustritt – Rechtsgrundlagen und Prob-
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lemstellung, Der Betrieb 2004, 510-513; ders., Mitgliedschaft und Steuerpflicht in jüdischen 
Gemeinden, ZevKR 50 (2005), 112-116; Ferdinand Kirchhof, Verwerfungen der Kirchenzu-
schlagssteuern wegen des Maßstabs der Einkommensteuer, FS Martin Heckel, 1999, S. 
373-384; Paul Kirchhof, Die Kirchensteuer in der Entwicklung des staatl. Steuerrechts, FS 
Rüfner, S. 443-458; ders., Die Einkommensteuer als Maßstab für die Kirchensteuer, DStZ 
1986, 25-34; Jörg-Detlef Kühne, Positive Bekenntnisfreiheit versus Kirchensteuererhebung 
im Spiegel bundesverfassungsgerichtlicher Wertungsimpulse und ausländischer Alterrnativ-
modelle, in: FS f. Hinrich Rüping, 2008, S. 173-194; Heinz Kußmaul/Stephan Meyering, Ab-
geltungsteuer: Der Umgang mit der Kirchensteuer am Beispiel von Zinseinnahmen und Divi-
denden, DStR 2008, 2298-2302; Joachim Lang, Staatsloyalität kirchensteuerberechtigter 
Religionsgemeinschaften, FS Rüfner, S. 497-509; Heiner Marré, Die Kirchensteuer als Para-
digma staatlicher Kirchenförderung, KuR 1995/Nr. 3, S. 33-44 (= Glied.-Nr. 410, S. 11-22; 
ders., Zum Wesen des gegenwärtigen kirchlichen Besteuerungsrechts, Ged.Schr. Hans Pe-
ters, 1967, S. 302-327; Reinhard Marx, Für und Wider die Kirchensteuer, Lebendige Seel-
sorge, 2002, 166-168; Michael Oltmanns, Endgültiger Verlust von Verlusten bei der Kirchen-
steuer?, BB 2009, 2014-2016; Jens Petersen, Die Zukunft der Finanzierung kirchlicher Arbeit 
durch die Kirchensteuer, in: W. Rainer Walz u. a. (Hg.), Spenden- und Gemeinnützigkeits-
recht in Europa, 2007, S. 715-760; ders., Besonderes Kirchgeld in glaubensverschiedener 
Ehe, ZevKR 56 (2011, S. 188-194; Wolfgang Rüfner, Bundes- und Landeskompetenzen im 
Bereich der Kirchensteuer, FS Christoph Link, 2003, S. 431-443; ders., Wie sicher ist die 
Kirchensteuer staatskirchenrechtlich?, Lebendige Seelsorge 2002, 169-171; Waldemar Teu-
fel, Streitfall Kirchensteuer – umstritten aber bewährt, FS Puza, S. 729-739; Klaus J. Wag-
ner, Die Pauschalierung der Lohn- und Lohnkirchensteuer, 1988; ders., Zur persönlichen 
Steuerpflicht im Kirchensteuerrecht, FR 1996, 10-17; ders., Aktuelle Streitfragen zur Kir-
chensteuererhebung bei Lohnsteuerpauschalierung, FR 1996, 161-167; ders., Zur Kirchen-
steuer bei Pauschalierung der Lohnsteuer, FR 1990, 97-106; Johannes Wasmuth/Gernot 
Schiller, Verfassungsrechtliche Problematik der Inpflichtnahme von Arbeitnehmern und Ar-
beitgebern beim Kirchenlohnsteuereinzug, NVwZ 2001, 852-858; Hermann Weber, Kirchen-
finanzierung im religionsneutralen Staat. Staatskirchenrechtl. und rechtspolit. Probleme der 
Kirchensteuer, NVwZ 2002, S. 1443-1455. 
 
 
§ 28 Steuervergünstigungen, Gemeinnützigkeit im Steuerrecht, Kirchen im Steuerrecht 
 
a) Steuervergünstigungen, Gemeinnützigkeitsfragen: Peter Axer, Die Steuervergünsti-
gungen für die Kirchen im Staat des Grundgesetzes. Bestandsaufnahme und Legitimation, 
AfkKR 156 (1987), 460-485; Felix Hammer, Die Gemeinnützigkeitsregelungen des Steuer-
rechts im Spiegel der deutschen Staats- und Verfassungsentwicklung, StuW 2001, 19-25; 
ders., Bildhauerarbeiten sakralen Charakters als Originalerzeugnisse der Bildhauerkunst im 
Umsatzsteuerrecht, DStZ 2004, 672-678; ders., Ermäßigter Umsatzsteuersatz für kirchlich 
genutzte Kunstwerke, KuR 2008, 232-237; ders., Umsatzsteuerliche Privilegierung von Ori-
ginalerzeugnissen der Bildhauerkunst für sakrale Bildhauerarbeiten, in: Heilige Kunst, Mit-
gliedsgabe d. Kunstvereins d. Diözese Rottenburg-Stuttgart, 35. Jg. (2005/2006), 2007, S. 
64-76; Evelyne Menges, Finanzierung kirchlicher Tätigkeit durch Spenden, KuR 10 (2004), 
47-54 = Glied.-Nr. 420, 5-12; Hans H. Nachtkamp, Erfüllung gesamtgesellschaftlicher Aufga-
ben durch Religionsgemeinschaften und deren Abgeltung durch Transferzahlungen und 
Steuervergünstigungen, in: Rinderer, Finanzwiss. Aspekte ( § 27 a), S. 101-120; Wolfgang 
Schön, Verfassungsrechtliche Rahmenbedingungen des Sonderausgabenabzugs von Kir-
chensteuerzahlungen (§ 10 Abs. 1 Nr. 4 EStG), DStZ 1997, 385-393; Rainer Siegel, Der ge-
meinnützige Verein kirchlichen Zwecks. Verfahren, Voraussetzungen und Besonderheiten 
innerhalb des deutschen Steuerrechts, AfkKR 174 (2005), 96-112; Wolfgang Traxel, Als 
Sonderausgabe absetzbare "gezahlte Kirchensteuer" (§ 10 Abs. 1 Nr. 4 EStG), DStZ 1994, 
74-77. 
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b) Kirchen und Religionsgemeinschaften im Steuerrecht: Hanno Kube, Umsatzsteuer-
pflicht bei Zuwendungen an kirchliche Werke? – Praktische Handlungsempfehlungen und 
rechtlicher Entwicklungsbedarf, ZevKR 56 (2011), 27-44; Otto-Gerd Lippross, 
Umsatzsteuerliche Folgen der Auslagerung kirchlicher Aufgaben auf eine kirchlich finanzierte 
Vereinigung. Kritik an dem Urteil des BFH vom 27.11.2008, V R 8/07 (DStR 2009, 476), 
DStR 47 (2009), S. 781-784; Wilfried Martis/Sandra Tulke, Steuerpflicht der kirchlichen Kör-
perschaften und Einrichtungen, 2005; Peter Weides, Die Religionsgemeinschaften im Steu-
errecht, FS Rechtswiss. Fakultät zu Köln, 1988, S. 885-919. 
 
 
§ 29 Staatsleistungen, materielle staatliche Unterstützung von Religionsgemeinschaf-
ten (einschließlich kommunaler und staatlicher Baulasten an kirchlichen Gebäuden) 

 
Benita von Beyme, Die Baulast für das Freiburger Münster, 2003 (Adnotationes in Ius Cano-
nonicum Bd. 29; XX, 157 S.); Hans-Jochen Brauns, Staatsleistungen an die Kirchen und ihre 
Ablösung. Inhalt, Grenzen, Aktualität, 1970; Gerhard Czermak, Die Ablösung der historischen 
Staatsleistungen an die Kirchen. Hinweise zu einem vergessenen Verfassungspostulat und zur 
religiös-weltanschaulichen Gleichberechtigung, DÖV 2004, S. 110-116; B. Dennemarck, 
Staatsleistungen an die Domkapitel in Bayern, AfkKR 178 (2009), 483-516; Michael Droege, 
Staatsleistungen an Religionsgemeinschaften im säkularen Kultur- und Sozialstaat, 2004; 
Gerold Gutmann, Staatsleistungen für die Kirche. Folgen der Säkularisation in Baden und 
Württemberg, in: Volker Himmelein u.a. (Hg.), Alte Klöster neue Herren. Die Säkularisation im 
deutschen Südwesten 1803, Bd. 2.2 Aufsätze, 2003, S. 1209-1221; Günther Holstein, Über 
die Rechtsgrundlagen der Staatsleistungen an die evang. Landeskirchen Deutschlands, AöR 
57, N.F. 18 (1930), S. 161-187; Ernst Rudolf Huber, Die Garantie der kirchlichen Vermö-
gensrechte in der Weimarer Reichsverfassung, Tübingen 1927; Thomas Lindner, Baulasten 
an kirchlichen Gebäuden, 1995; ders., Verfassungsrechtl. Aspekte kommunaler Kirchenbau-
lasten, FS Link, 2003, S. 317-329; Hanns-Rudolf Lipphardt, Negative Staatsleistungen und 
Ablösungsvorbehalt, DVBl. 1975, S. 410-416; Hans Niens, Kirchengut, Pfarrbesoldung und 
Baulast in der Evang. Landeskirche in Baden, 1991; Ludwig Renck, Subventionierende ge-
meindliche Kirchenbaulasten, NVwZ 2007, 1383-1386; ders., Die Garantie der Staatsleistun-
gen an die Kirchen und die Rechtsprechung des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs, 
BayVBl. 2006, S. 135-138; ders., Staatsleistungen an die Bekenntnisgemeinschaften, LKV 
2005, S. 146-151; Gregor Richter, Staatsleistungen an die Kirchen. Herkommen u. Entwick-
lung nach 1945, RJKG 7 (1988), S. 33 ff.; Maria Schuster, Die Entwicklung u. Geschichte der 
staatl. Baulast an kirchl. Gebäuden in Baden u. Württemberg von 1803 bis heute, Diss. Univ. 
Regensburg, 2005; Kyrill-A. Schwarz, Die staatliche Finanzierung von Religionsgesellschaf-
ten. Zugl. Anm. z. Beschl. d. BVerfG v. 12. 5. 2009 – 2 BvR 890/06, KuR 2009, 241-253; 
Hermann Weber, Staatsleistungen an jüdische Religionsgemeinschaften, FS Peter Selmer, 
2004, S. 259-283; Werner Weber, Die Ablösung der Staatsleistungen an die Religionsgesell-
schaften, Stuttgart 1948; Thomas Peter Wehdeking, Die Kirchengutsgarantien und die Be-
stimmungen über Leistungen der öffentlichen Hand an die Religionsgesellschaften im Ver-
fassungsrecht des Bundes und der Länder, 1971; Nikolaus Wiesenberger, Kirchenbaulasten 
politischer Gemeinden u. Gewohnheitsrecht, 1981; Heinrich Amadeus Wolff, Die Struktur des 
Grundsätzegesetzes z. Ablösung d. Staatsleistungen an d. Religionsgesellschaften (Art. 138 
Abs. 1 S. 2 WRV/140 GG), FS Badura, 2004, S. 839-853; ders., Ablösung der Staatsleistung 
an die Kirche, ZRP 2003, S. 12-14 (dazu Hammer, ZRP 2003, 298). 
 
 

§ 30 Kirchliche und religiöse Stiftungen und Vereine, Privatschulen 
 
a) Stiftungen: vgl. auch die Literatur zu § 20 Kirchengutsgarantie; Wilhelm-Albrecht Achilles, 
Die Aufsicht über die kirchlichen Stiftungen der evangelischen Kirchen in der Bundesrepublik 
Deutschland, 1986; ders., Zur Aufsicht über kirchliche Stiftungen, ZevKR 33 (1988), 184-214; 
ders., Unternehmerische Betätigung von kirchlichen Stiftungen, KuR 2009, 65-83; Bernd 
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Andrick, Die kirchliche Stiftung im modernisierten Stiftungsrecht, KuR 9 (2003), 15-21 = 
Glied.-Nr. 270, 13-19; Marcus Baumann-Gretza, Die Aufsicht über rechtsfähige kirchliche 
Stiftungen des Bürgerlichen Rechts, KuR 2009, 84-94; Axel v. Campenhausen, Zur Zusam-
mensetzung der Organe kirchlicher Stiftungen am Beispiel der Samariterstiftung, Nürtingen, 
in: Ged.schr. W. Rainer Walz, 2008, S. 115-129; Susanne Dieterich, Von Wohltäterinnen und 
Mäzenen. Zur Geschichte des Stiftungswesens, 2007 (216 S./25 Abb.); Clemens Dölken, 
Sub specie aeternitatis ... . Der Ewigkeitscharakter von Stiftungen, FS Olaf Werner, 2009, S. 
365-371; Felix Hammer, Entfaltung der Stiftung zwischen Stifterwille und Stiftungsaufsicht, 
in: → Puza/Ihli/Kustermann, Kirchl. Stiftung zw. kirchl. u. staatl. Recht, S. 65-87; Ansgar 
Hense, „Religiöse Stiftungen“ in multireligiöser Gesellschaft: religionsverfassungs- und stif-
tungsrechtliche Problemübersicht, in: Non Profit Law Yearbook 2005 (2006), S. 15-46; 
ders./Martin Schulte (Hg.), Kirchliches Stiftungswesen und Stiftungsrecht im Wandel, 2009 
(Staatskirchenrechtliche Abhandlungen Bd. 47, 263 S.); Uwe Hüffer, Stiftungen mit Holding-
funktion. Anerkennung und rechtliche Behandlung, Ged.schr. Peter J. Tettinger, 2007, S. 
449-464; Karl-Hermann Kästner/Daniel Couzinet, Der Rechtsstatus kirchlicher Stiftungen 
staatlichen Rechts des 19. Jahrhunderts. Eine Untersuchung am Beispiel der Stiftung Liebe-
nau, 2008 (Jus Ecclesiasticum Bd. 82; XVI, 151 S.); Winfried Mummenhoff, Zustiftungen zu 
katholischen Sammelstiftungen, FS Olaf Werner, 2009, S. 333-345; Helmuth Pree, Aufsicht 
über kirchliche Stiftungen, FS Puza, S. 421-437; Richard Puza/Stefan Ihli/Abraham P. 
Kustermann (Hg.), Kirchliche Stiftung zwischen kirchlichem und staatlichem Recht, 2008; 
Dieter Reuter, Die privat gegründete kirchliche BGB-Stiftung im Spannungsfeld von staatli-
cher Verantwortung, Kirchenautonomie und Autonomie von Stifter und Stiftung, in: Ged.Schr. 
W. Rainer Walz, 2008, S. 539-558; Ben Michael Risch, Kirchliche Stiftungen in den (novel-
lierten) Landesstiftungsgesetzen, in: → Hense/Schulte, Kirchliches Stiftungswesen, S. 205-
239; Wolfgang Rüfner, Juristische Personen im katholischen Kirchenrecht und im deutschen 
weltlichen Recht, in: FS Hans-Jürgen Becker, 2009, S. 183-196; Ingo Saenger/Till Veltmann, 
Reichweite und Haftung der Aufsicht über kirchliche Stiftungen, ZSt 2006, 16-20; K. Jan 
Schiffer, Die kirchliche Stiftung des Privatrechts unter besonderer Berücksichtigung des neu-
en StiftG NRW, ZSt 2005, 199-203; Martin Schulte/Kristin Meyer, Kirchliche Stiftungen im 
Spannungsfeld von Staat und Kirche, in: → Hense/Schulte, Kirchliches Stiftungswesen, S. 
183-203; Gerhard Siegmund-Schultze, Zur konfessionell beschränkten Stiftung im heutigen 
Recht, DÖV 1994, 1017-1024; Matthias Günter Steiner, Die Klöster und ihr Wirken – eine der 
Wurzeln des Stiftungswesens?, 2009 (Lang, Rechtshistorische Reihe Bd. 387; X, 420 S. m. 
CD); Heinrich de Wall, Die verfassungsrechtlichen Rahmenbedingungen der kirchlichen Stif-
tung, in: → Hense/Schulte, Kirchliches Stiftungswesen, S. 167-181;  W. Rainer Walz (Hg.), 
Religiöse Stiftungen in Deutschland. Beiträge und Diskussionen des Workshops in der Buce-
rius Law School am 9. 6. 2006, 2007 (Schriftenreihe des Instituts für Stiftungsrecht und das 
Recht der Non-Profit-Organisationen 1,5; XI, 168 S.). 
 
b) Kirchliche und religiöse Vereine: Kathrin Groh, Selbstschutz der Verfassung gegen 
Religionsgemeinschaften. Vom Religionsprivileg des Vereinsgesetzes zum Vereinigungsver-
bot, 2004; Rainer Siegel, Der gemeinnützige Verein kirchlichen Zwecks. Verfahren, Voraus-
setzungen und Besonderheiten innerhalb des deutschen Steuerrechts, AfkKR 174 (2005), 
96-112; Wolfram Waldner, Gibt es ein Sonderrecht für religiöse Vereine kraft Verfassung?, 
in: 2. FS Karl Heinz Schwab, 2000, S. 155-172. 
 
c) Kirchliches Schulwesen: Hans Paarhammer/Alfred Rinnerthaler (Hg.), Das kirchliche 
Privatschulwesen – historische, pastorale, rechtliche und ökonomische Aspekte, 2007; Ste-
fan Sieprath, Schulstiftungen und kirchliche Schulen in Deutschland – eine Verbindung mit 
Zukunft, KuR 2007, Glied.-Nr. 720, S. 54-65; Walter Swacek, Zusammenwirken von lokaler 
Stiftung und Dachorganisation. Perspektiven für eine gestufte Stiftungsaufsicht am Beispiel 
der Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
in:Puza/Ihli/Kustermann, Kirchl. Stiftung ( § 30 a). 
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§ 31 Res Sacrae und kirchliche Friedhöfe 
 
Peter Axer, Der verfassungsrechtliche Schutz der res sacrae durch die Kirchengutsgarantie 
(Art. 140 GG i.V.m. Art. 138 Abs. 2 WRV), FS Joseph Listl, 2004, S. 553-572; Helmut Goer-
lich/Torsten Schmidt, Res sacrae in den neuen Bundesländern. Rechtsfragen zum Wieder-
aufbau der Universitätskirche in Leipzig, 2009 (Verwaltungsrecht und Verwaltungspraxis Bd. 
3, 69 S.); dies., Res sacrae und die Universitätskirche in Leipzig, ZevKR 55 (2010), 46-76; 
Josef Isensee, Res Sacrae unter kircheneigenem Denkmalschutz, KuR, 5 (1999), 117-125 (= 
Glied.-Nr. 525, 1-9); Arne Ziekow, Kirchliche Friedhöfe: Eine rechtliche Bestandsaufnahme, 
KuR 15 (2009), 254-271. 
 
 

§ 32 Teilnahme der Kirchen und ihrer Untergliederungen 
Am allgemeinen Rechts- und Wirtschaftsleben und am Rechtsverkehr 

 
a) Allgemeines: Rainer Mainusch, Die öffentlichen Sachen der Religions- und Weltanschau-
ungsgemeinschaften. Begründung und Konsequenzen ihres verfassungsrechtl. Status, 1995 
(Ius ecclesiasticum 54; XX, 412 S.); ders., Übertragung von Grundstücken bei Veränderungen 
im Bestand kirchlicher Körperschaften, NJW 1999, 2148-2150; Karsten Schmidt, Entziehung 
der Rechtsfähigkeit bei unrechtmäßig eingetragenen Wirtschaftsvereinen. Zum Stellenwert 
des Scientology-Urteils des BVerwG vom 6. 11. 1997, NJW 1998, 1124 ff. 
 
b) Haftungsfragen, Strafrecht: Stefano Testo Bappenheim, Die Haftpflicht und die religiö-
sen Institute in Deutschland, 2006; Heiko Feurer, Amtshaftung und Staatskirchenrecht. Zu 
Pflichten, Amt und Körperschaft in Art. 34 GG und Art. 137 WRV, 2010 (SzStKR Bd. 53; 
XXII., 525 S.); Bernd Eicholt, Sexueller Missbrauch und körperliche Misshandlungen durch 
katholische Kleriker. Beurteilung nach kirchlichem Recht sowie zivil- und strafrechtliche Folgen 
nach deutschem Recht, NJW 2010, 2849 f./NJOZ 2010, 1859-1865; Volker Rieble, Pädophile 
Priester und Kirchen-Compliance, Corporate Compliance Zeitschrift [CCZ], 2010, 107-110; 
Wolfgang Rüfner, Schulden als Dank fürs Ehrenamt?, neue caritas, 107 (2006)/Nr. 3, 22-25. 
 
c) Handels-, Wirtschafts- und Wettbewerbsrecht: Ulrich Bälz, Konzernbildung und Um-
wandlung unter kirchlichen Dienstleistern – Eine verbandsrechtliche Problemskizze, FS 
Harm Peter Westermann, 2008, S. 797-819; Thomas Bauer, Die GmbH als Rechtsform kari-
tativer Einrichtungen der Kirche, 2003; Gerrit Brauser-Jung, Religionsgewerbe und 
Religionsunternehmerfreiheit. Zum Spannungsverh. zw. Religion u. Wirtschaft aus 
wirtschaftsverwaltungsrechtl. Perspektive, 2002, Grundthesen auch: ders., Religiöse Unter-
nehmerfreiheiten? Verfassungsrechtl. Probleme religiös-weltanschaul. Wirtschaftstätigkeit, 
in: Haratsch, Religion (→ 3. Handbücher), S. 151-153; Josef Gronemann, Die kirchliche Stif-
tung als mittelbare Unternehmensträgerin sozialcaritativer Einrichtungen, KuR 1996, 147-158 
= Glied.-Nr. 270, 1-12; Felix Hammer, Verfassungsfragen wirtschaftlicher Betätigung der Kir-
chen, FS Rolf Stober, 2008, S. 265-278; Rafael M. Rieger, Unternehmerisches Engagement 
von Orden. Sozialethische Orientierungen für korporatives Wirtschaften, 2010 (Forum Sozi-
alethik 7; 368 S.); Thomas Starosta, Religionsgemeinschaften und wirtschaftliche Betäti-
gung. Eine Untersuchung aus verfassungsrechtlicher Sicht, Diss. iur. Hamburg 1986; Martin 
Sura, Gemeinnützige Verbandstätigkeit im Licht des Kartellrechts, neue caritas, 111 
(2010)/Heft 8, S. 17-20; Thomas Traub, Islamische Religionsausübung und öffentliches Wirt-
schaftsrecht, in: Muckel, Islam im öffentlichen Recht (→  § 45), S. 582 – 597. 
 
d) Steuerrecht: → § 28,  
 
e) Schutz des geistigen Eigentums, Marken- und Namensschutz, Urheberrechts-
schutz: Axel Frhr. v. Campenhausen, Zur Änderung von Werken der Baukunst und der bil-
denden Künste zum gottesdienstlichen Gebrauch, FS Jost Delbrück, 2005, S. 113-129; Cor-
nelie von Gierke, Der Konflikt zwischen kirchlichen Werkeigentümern und Urhebern. 
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Zugleich ein Beitrag zum methodischen Vorgehen bei der Prüfung von Werkänderungen, FS 
Achim Krämer, 2009, S. 241-252; Felix Hammer, Urheberrecht des Architekten und gottes-
dienstliche Belange einer Kirchengemeinde, KuR 2009, 106-112; Bernd Mathias Kremer, Der 
Vorrang kirchl. Belange im Urheber- u. Denkmalrecht, ZevKR, 51 (2006), 49-69; Christian 
Kröber, Kirche und Urheberrecht in Deutschland, AfkKR 177 (2008), 144-164; Philipp Leh-
mann, Marken-, Kennzeichen- und Namensrecht im Bereich der Relgionsgemeinschaften, 2010 
(SzStKR Bd. 50; 412 S., m. zahlr. Abb.); ders., Die Evangelische Kirche und der Marken- 
Kennzeichen- und Namensschutz, ZevKR 53 (2008), 296-317; Heribert Schmitz, Rechtsschutz 
für amtliche Texte und Werke in der katholischen Kirche, FS Alfred A. Hierold, 2007, S. 507-
524; Eike Ullmann, Der Kirchenraum - ein rechtsfreier Raum?, FS Achim Krämer, 2009, S. 
361-371. 
 
 

§ 33 Feiertagsrecht 
 
Tobias Beltle, Die Vereinbarkeit feiertagsrechtlicher Versammlungsverbote mit dem Grund-
gesetz, 2009 (Berichte aus der Rechtswissenschaft; zugl.: Köln, Univ., Diss., 2008; LII, 269 
S.); Boris Bullmann, Sonn- und Feiertagsschutz in Deutschland; Erfolgschancen der Verfas-
sungsbeschwerde der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
und der Erzdiözese Berlin, KuR 2008, 249-269; Axel Frhr. v. Campenhausen (Hg.), Tag der 
Arbeitsruhe und der seelischen Erhebung. Dokumentation zum Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts zum Schutz der Sonntagsruhe, 2010 (SzStKR Bd. 52; 197 S.); Daniel Couzi-
net/Andreas Weiss, Das Verhältnis von Art. 4 GG zu Art. 140 GG i. V. m. Art. 139 WRV. Ak-
tuelle Probleme und dogmatische Standortbestimmung, ZevKR 54 (2009), 34-61; Johannes 
Dietlein, Das Feiertagsrecht in Zeiten des religiösen Wandels, FS Rüfner, S. 131-146; Stefa-
nie Egidy, Zur Frage der Zulässigkeit einer Ladenöffnung an den Adventssonntagen und der 
Gewährung subjektiver Rechte durch Art. 139 WRV, VR 2010, 140 f.; Friedrich Kühn, Ende 
eines „Dornröschenschlafs“ – Das Adventssonntagsurteil des BVerfG, NJW 2010, 2094-
2097; Wolfgang Mosbacher, Sonntagsschutz und Ladenschluss. Der verfassungsrechtl. 
Rahmen für den Ladenschluss an Sonn- und Feiertagen und seine subjektiv-rechtl. Dimensi-
on, 2007 (417 S.); ders., Das neue Sonntagsgrundrecht – am Beispiel des Ladenschlusses, 
NVwZ 2010, 537-541; Hubert Schiepek, Der Sonntag und kirchlich gebotene Feiertage nach 
kirchlichem und weltlichem Recht. Eine rechtshistorische Untersuchung, 22009 (Adnotationes in 
Ius Canonicum Bd. 27; 536 S.); Philipp Stammler, Grundrecht auf Einkaufen am Sonntag?, 
NVwZ 2008, 1313-1316; Christian Starck, Über die Sicherung des verfassungsrechtlichen 
Sonntagsschutzes in der modernen Konsumwelt, FS Udo Steiner, 2009, S. 808-825; Frank 
Stollmann, Der Sonn- und Feiertagsschutz nach dem Grundgesetz, 2004; ders., Staatlich 
anerkannte Feiertage – einfachgesetzlicher Spielball oder änderungsfestes Rechtsinstitut?, 
DÖV 2004, 471-476; ders., Zum subjektivrechtlichen Gehalt des Art. 140 GG/139 WRV, 
VerwArch 2005, 348 ff.; Peter Unruh, Die Kirchen und der Sonntagsschutz, ZevKR 52 
(2007), 1-29; Rainer Wernsmann, Der Schutz des Sonntags im Steuerrecht, ZRP 2010, 124-
126; Katharina Westphal, Die Garantie der Sonn- und Feiertage als Grundlage subjektiver 
Rechte?, Diss. iur. Tübingen 2003; Wolfgang Wieshaider, Das staatliche Feiertagsrecht als 
vergessene Umsetzungsmaterie der Richtlinie 2000/78/EG, öarr 55 (2009), 279-289; Diana 
Zacharias, Das Weihnachtsfest im deutschen öffentlichen Recht, NVwZ 2006, 1329-1332. 
 
 

§ 34 Schutz des Beicht- und Seelsorgegeheimnisses 
 
Walter Fischedick, Das Beicht- und Seelsorgegeheimnis. Zur Legitimation und Reichweite 
der Zeugnisverweigerungsrechte für Geistliche, DÖV 2008, 584-591; ders., Die Zeugnisver-
weigerungsrechte von Geistlichen und kirchlichen Mitarbeitern, 2005; Michael A. Ling, Geist-
licher gem. § 53 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 StPO – eine Standortbestimmung, KuR 2008, 70-77; 
Thomas B. Petri, Zur schleichenden Entwertung des Zeugnisverweigerungsrechts nach § 53 
StPO durch staatliche Überwachungsbefugnisse, KuR 2008, 217-231; Henning Radtke, Der 
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Schutz des Beicht- und Seelsorgegeheimnisses, ZevKR 52 (2007), 617-649; Werns-
mann/Rausch, Notfallseelsorge: Zum Schweigerecht des Geistlichen und seiner Gehilfen, 
KuR 2004, 153 ff.; Heinrich de Wall, Der Schutz des Seelsorgegeheimnisses (nicht nur) im 
Strafverfahren, NJW 2007, 1856-1859; ders., Der Schutz des Seelsorgegeheimnisses und 
das Seelsorgegeheimnisgesetz der EKD (SelSG EKD), ZevKR 56 (2011), 4-26; Zeugenaus-
sage, Zeugnisverweigerungsrecht und Schweigepflicht. Ein jurist. Leitfaden f. Seelsorger z. 
Schutz d. Beicht- u. Seelsorgegeheimnisses, hg. v. Sekretariat d. Deutschen Bischofskonfe-
renz, 2008; Hans Zilles/Iris Döring, Aussagepflichten bzw. Aussageverweigerungsrechte als 
Zeugen nach – ehrenamtlicher – richterlicher Tätigkeit in kirchlichen Schieds- und Schlich-
tungsstellen, KuR 2005, 201-206 = Glied.-Nr. 620, 5-10. 
 
 
§ 35 Schutz vor Blasphemie und Verächtlichmachung religiöser Werte, strafrechtlicher 

Schutz der Religion 
 
Christoph Enders, Zwischen Kritik und Beschimpfung – Das Verhältnis der Meinungs- und 
Kunstfreiheit zum Schutz von Glauben und religiöser Empfindung im Wandel der Zeiten und 
Gesetzgebung, KuR 2007, Glied.-Nr. 110, S. 40-53; Josef Isensee, Blasphemie. Gegenstand 
oder Schranke grundrechtl. Freiheit – Grenzfragen freiheitl. Verfassung im Widerspruch der 
Kulturen, FS Rupert Scholz, 2007, S. 251 ff.; ders. (Hg.), Religionsbeschimpfung. Der recht-
liche Schutz des Heiligen, 2007; Helen Keller/Luca Cirigliano, Die Krux mit der Blasphemie. 
Analyse zweier richterlicher Lösungsansätze, ZaöRV 70 (2010), S. 403-431; Sebastian 
Koch, Die strafbare Beschimpfung von Bekenntnissen, Religionsgesellschaften und Weltan-
schauungsvereinigungen, 2009 (Strafrecht in Forschung und Praxis Bd. 152; Diss. iur. Univ. 
Bochum 2009; 186 S.); Antje von Ungern-Sternberg, Öffentliche Auseinandersetzung um 
Religion zwischen Freiheit und Sicherheit. Vom Blasphemieverbot zur Bekämpfung der 
Hassrede, in: Freiheit - Sicherheit – Öffentlichkeit. 48. Assistententagung Öffentliches Recht 
2008, 2009, S. 61-82; Jörg Winter, Zum strafrechtlichen Schutz der Religion im weltanschau-
lich neutralen Staat, KuR 2008, 58-69. 
 
 

§ 37 Christliche Gemeinschaftsschule 
 
Michael Frisch, Zur christlichen Gemeinschaftsschule in Baden-Württemberg, VBlBW 2005, 
268-274; Flavia Hauschild, Die Christlichkeit der Schulen. Die Bayerische Schule und ihr 
Umgang mit Religion, 2010 (SzStKR Bd. 51, 191 S.); Stefan Meissner, „Schule für eine neue 
Zeit“. Das Bistum Rottenburg im Streit um die Bekenntnisschule (1945-1967), RJKG 24 
(2005), S. 169-194; Friedrich Müller, Zur christlichen Gemeinschaftsschule in Baden-
Württemberg, DVBl. 1968, 98-102; ders., Christliche Gemeinschaftsschule und weltanschau-
liche Neutralität des Staates, DÖV 1969, 441–445; Ludwig Renck, Kirchliche Präsenz in der 
christlichen Gemeinschaftsschule, Bay VBl. 2008, 257 ff. 
 
 

§ 38 Religionsunterricht 
 
a) Allgemeines, Verfassungsgarantie des Religionsunterrichts: Renate Bieritz-Harder, 
Religionsunterricht in Mecklenburg-Vorpommern, LKV 2002, 499-503; Cornelius Böllhoff, Die 
„Partnerschaft“ zwischen Staat und Religionsgemeinschaften im Religionsunterricht, 2008 
(Hallesche Schriften zum öffentlichen Recht, N.F. 6; 69 S.); Claudia Maria Corlazzoli, Religi-
onsunterricht von kleineren Religionsgemeinschaften an öffentlichen Schulen in Deutsch-
land, 2009 (SzStKR Bd. 43, 428 S.; zugl.: Trier, Univ., Diss. 2007/08); Engelbert 
Groß/Andreas Weiß (Hg.), Religion und Schule in der Rechtsprechung. Sammlung relevan-
ter Gerichtsurteile, 2005; Michael Frisch, Grundsätzliches und Aktuelles zur Garantie des 
Religionsunterrichts im Grundgesetz, ZevKR 49 (2004), S. 589-638; in gekürzter Form u. d. 
T.: Grundsätzliche und aktuelle Aspekte der grundgesetzlichen Garantie des Religionsunter-
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richts, DÖV 2004, 462 ff.; Martin Heckel, Religionsunterricht auf dem Prüfstand, ZThK 102 
(2005), 246-292; ders., Der Rechtsstatus des Religionsunterrichts im pluralistischen Verfas-
sungssystem, 2002, auch bereits in: ZThK 96 (1999) 525-554, und: 97 (2000), 128-146; Uta 
Hildebrandt, Das Grundrecht auf Religionsunterricht. Eine Untersuchung zum subjektiven 
Rechtsgehalt des Art. 7 Abs. 3 GG, 2000; Karl-Hermann Kästner, Religiöse Bildung und Er-
ziehung in der öffentlichen Schule - Grundlagen und Tragweite der Verfassungsgarantie 
staatlichen Religionsunterrichts, EssG 32 (1998), S. 61 ff.; Christoph Link, Religionsunterricht 
in Deutschland, ZevKR 47 (2002)/Heft 2; Norbert Mette, Religionsunterricht – mehr als Ethik. 
Sein Beitrag zum Bildungsauftrag der Schule, SdZ, 228. Bd. (2010), S. 303-314; Stefan 
Mückl, Staatskirchenrechtliche Regelungen zum Religionsunterricht, AöR 122 (1997), 513 ff.; 
Janbernd Oebbecke, Reichweite und Voraussetzungen der grundgesetzlichen Garantie des 
Religionsunterrichts, DVBl. 1996, 336 ff.; Markus Ogorek, Geltung und Fortbestand der Ver-
fassungsgarantie staatlichen Religionsunterrichts in den neuen Bundesländern. Ein Beitrag 
zur Lehre vom sogenannten Verfassungswandel, 2004 (SzStKR  Bd. 19; Diss. iur. Univ. Köln 
2001; XIV, 247 S.); Ludwig Renck, Bekenntnisfreiheit in der öffentlichen Schule, SächsVBl. 
2000, S. 257 ff.; ders., Institutionell garantierter Bekenntnisunterricht?, ZRP 2003, 137-139; 
ders., Rechtsfragen des Religionsunterrichts an den öffentlichen Schulen der neuen Bundes-
länder, ThürVBl 1993, 102 ff.; ders., Staatliche Grundrechtsvorsorge und Bekenntnisunter-
richt, ZRP 1999, 137 ff.; Ingo Richter, Der Religionsunterricht als institutionelle Garantie, 
RdJB, 44 (1996), 295 ff.; Wolfgang Rüfner, Erziehungsauftrag des Staates und religiöse Er-
ziehung, insbesondere außerhalb der Schule, in: FS Wilfried Fiedler, 2011, S. 279-293; Bri-
gitte Schinkele, Staat - Kirche – Schule und das neuen Gleichbehandlungsrecht, öarr 55 
(2009), 290-303; Arnd Uhle, Die Verfassungsgarantie des Religionsunterrichts und ihre ter-
ritoriale Reichweite, DÖV 1997, 409 ff. 
 
b) „Bremer Klausel“: Holger Kremser, Das Verhältnis von Art. 7 Abs. 3 Satz 1 GG und Art. 
141 GG im Gebiet der neuen Bundesländer, JZ 1995, 928 ff.; Ludwig Renck, Art. 141 GG 
und die neuen Bundesländer, ThürVBl. 1999, 149 ff.; Bernhard Schlink./R. Poscher, Der Ver-
fassungskompromiß zum Religionsunterricht. Art. 7 Abs. 3 und Art. 141 GG im Kampf des 
Parlamentarischen Rates um die "Lebensordnungen", Baden-Baden 2000; Christoph Tan-
germann, Die Bremer Klausel (Art. 141 GG) angesichts neuer Fragestellungen, ZevKR 50 
(2005), 184-206. 
 
c) Islamischer Religionsunterricht: Wolfgang Bock (Hg.), Islamischer Religionsunterricht? 
Rechtsfragen, Länderberichte, Hintergründe (Religion und Aufklärung Bd. 13; IX, 252 S.), 
2007; Myrian Dietrich, Islamischer Religionsunterricht. Rechtliche Perspektiven, 2006 
(SzStKR Bd. 31; Diss. iur. Univ. Erlangen 2005/06; XVIII, 457 S.); Frank Fechner, Islami-
scher Religionsunterricht an öffentlichen Schulen, NVwZ 1999, 735 ff.; Axel Emenet, Ver-
stößt die „Islamische Unterweisung“ in Nordrhein-Westfalen gegen die Verfassung?, NWVBl. 
2004, S. 214-219; Ulf Häußler, Islamischer Religionsunterricht in Berlin, NVwZ 2002, 954 f.; 
Martin Heckel, Religionsunterricht für Muslime?, JZ 1999, 741 ff.; Hans Markus Heimann, 
Alternative Organisationsformen islamischen Religionsunterrichts, DÖV 2003, 238-246; 
ders., Inhaltliche Grenzen islamischen Religionsunterrichts, NVwZ 2002, 935-942; Stefan 
Korioth, Islamischer Religionsunterricht und Art. 7 III GG, NVwZ 1997, 1041 ff.; Hartmut 
Kreß, Islamischer Religionsunterricht zwischen Grundsatzproblemen und neuen Rechtsunsi-
cherheiten, ZRP 2010, 14-17; Janbernd Oebbecke/Muhammad Sven Kalisch/Emanuel Tow-
figh (Hg.), Die Stellung der Frau im islamischen Religionsunterricht (Islam und Recht Bd. 5; 
100 S.), 2007; Stefan Reichmuth (Hg.), Staatlicher Islamunterricht in Deutschland. Die Mo-
delle in NRW und Niedersachsen im Vergleich, 2006; Matthias Rohe, Rechtliche Perspekti-
ven eines islamischen Religionsunterrichts in Deutschland, ZRP 2000, 207 ff.; Wolfgang 
Schäuble, Islamischer Religionsunterricht auf der Grundlage des deutschen Religionsverfas-
sungsrechts, in: FS Roman Herzog, 2009, S. 435-449; Martin Stock, Einige Schwierigkeiten 
mit islamischem Religionsunterricht, NVwZ 2004, 1399-1405; Hendrik Stössel, Staatskir-
chenrechtliche Aspekte des islamischen Religionsunterrichts an öffentlichen Schulen, KuR 
2011, 113-126. 
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d) Verpflichtender nichtkonfessioneller Ethik- und Lebenskundeunterricht: Martin He-
ckel, Religionskunde im Lichte der Religionsfreiheit. Zur Verfassungsmäßigkeit des LER-
Unterrichts in Brandenburg, ZevKR 44 (1999), 147 ff.; ders., Religionsunterricht in Branden-
burg, 1998; Dirk Heckmann, Verfassungsmäßigkeit des Ethikunterrichts, JuS 1999, 228 ff.; 
Holger Kremser, Das verfassungsrechtliche Verhältnis von Religions- und Ethikunterricht 
dargestellt am Beispiel Berlins, DVBl. 2008, 607 ff.; Stefan Mückl, Verfassungswidriger E-
thikunterricht?, VBlBW 1998, 86-89; Thorsten Ingo Schmidt, LER – Der Vergleich vor dem 
BVerfG, NVwZ 2002, 925-932. 
 
e) Über-/interkonfessioneller Religionsunterricht: Michael Bünker, Neueste Entwicklun-
gen im Religionsunterricht aus evangelische Perspektive – zur Konfessionalität und konfes-
sionellen Kooperation, öarr 52 (2005), 177-193 (zur Rechtslage in Österreich);  Martin He-
ckel, Neue Formen des Religionsunterrichts?, FS Starck, 2007, S. 1093-1128; Rainer Lach-
mann, Rechtsfraglichkeiten eines christlich-ökumenischen Religionsunterrichts an öffentli-
chen Schulen, FS Alfred A. Hierold, 2007, S. 923-940; Stefan Mückl, Konfessionalität des 
Religionsunterrichts im Wandel?, FS Udo Steiner, 2009, S. 542-562; Matthias Pulte, Ökume-
nischer Religionsunterricht? Möglichkeiten und Grenzen aus der Perspektive von Kirchenrecht 
und Staatskirchenrecht, AfkKR 173 (2004), 441-464. 
 
 

§ 39 Theologische Fakultäten 
 
Carsten Bäcker, Ausschluss aus Theologenausbildung – Fall Lüdemann, NVwZ 2009, 827-
829; Klaus Blaschke, Theologische Fakultäten in der Nordelbischen Kirche - ihre Sonderstel-
lung an den Universitäten Kiel und Hamburg. Verfassungs- und vertragsrechtliche Grundla-
gen, Ged.-Schr. Jörn Eckert, 2008, S. 101-114; Rainer Bucher, Theologie zwischen den 
Fronten. Universität, Kirche und Gesellschaft, SdZ, 228. Bd. (2010), S. 315-326; Axel Frhr. v. 
Campenhausen, Die Rechtsstellung der Theologischen Fakultäten in Deutschland, ZevKR 
Bd. 47 (2002), S. 425-429; Joachim E. Christoph, Kirchen- und staatskirchenrechtliche Prob-
leme der Evangelisch-theologischen Fakultäten. Neuere Entwicklungen unter besonderer 
Berücksichtigung des Bologna-Prozesses, 2009 (Jus Ecclesiasticum Bd. 91; Diss. iur. Univ. 
Göttingen 2007/08, XIV, 226 S.); Klaus Ferdinand Gärditz, Anmerkung zu BVerfG, Beschl. v. 
28. 10. 2008 (Fall Lüdemann), JZ 2009, 515-518; Martin Heckel, Korollarien zur „Weiterent-
wicklung von Theologien und religionsbezogenen Wissenschaften“ – im Spiegel der Wissen-
schaftsratsempfehlungen vom 29. 1. 2010, ZevKR 55 (2010), 117-226; ders., 99 Thesen zur 
„Weiterentwicklung von Theologien und religionsbezogenenen Wissenschaften“ im Spiegel 
der Wissenschaftsratsempfehlungen vom 29. Januar 2010, ZThK 107 (2010), 372-414; 
ders., Aktuelle Rechtsfragen bei der Besetzung bzw. Einziehung theologischer Lehrstühle, 
ZevKR 49 (2004), 519-525; ders., Der Rechtsstatus der theologischen Fakultäten im freiheit-
lichen, religiös neutralen Verfassungsstaat, in: Albert Franz (Hg.), Bindung der Kirche oder 
Autonomie?, 1999, S. 44-89; ders., Organisationsstrukturen der Theologie in der Universität, 
1987; ders., Die theologischen Fakultäten im weltlichen Verfassungsstaat, 1986; Friedhelm 
Hufen, Wissenschaftsfreiheit und kirchliches Selbstbestimmungsrecht an theologischen Fa-
kultäten staatlicher Hochschulen, FS Schiedermair, 2001, S. 623 – 642; Katrin Janke, Institu-
tionalisierter Islam an staatlichen Hochschulen. Verfassungsfragen islamischer Lehrstühle 
und Fakultäten, 2005; Jörg Kriewitz, Die Errichtung theologischer Hochschuleinrichtungen 
durch den Staat, 1992; Adrian Loretan (Hg.), Theologische Fakultäten an europäischen Uni-
versitäten. Rechtliche Situation und theologische Perspektiven, 2004; Jakob Julius Nolte, 
Islamische Theologie an deutschen Hochschulen?, DÖV 2008, 129-138; Richard 
Potz/Jürgen Wallner, Antidiskriminierung und theologische Bildungseinrichtungen, öarr 55 
(2009), 304-326; Wolfgang Rüfner, Veränderungen im Hochschulrecht und staatskirchen-
rechtliche Bindungen, Ged.schr. Peter J. Tettinger, 2007, S. 613-626; Ernst-Lüder Solte, 
Theologie an der Universität. Staats- und kirchenrechtliche Probleme der theologischen Fa-
kultäten, 1971; ders., Der Wissenschaftsrat, die Theologien und die religionsbezogenen Wis-
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senschaften an deutschen Hochschulen, KuR 2010, 1-7; Eric W. Steinhauer, Die Lehrfreiheit 
katholischer Theologen an den staatlichen Hochschulen in Deutschland, 2006; Störle, An-
merkungen zum „Ruhen“ der Katholisch-Theologischen Fakultäten an den Universitäten 
Bamberg und Passau, BayVBl. 2007, 673 ff. 
 
 

§ 40 Militär-/Polizei-/Anstaltsseelsorge 
 
Susanne Eick-Wildgans, Anstaltsseelsorge. Möglichkeiten und Grenzen des Zusammenwir-
kens von Staat und Kirche im Strafvollzug, 1993; Jörg Ennuschat, Militärseelsorge. Verfas-
sungs- und beamtenrechtliche Fragen der Kooperation von Staat und Kirche, 1996; Martina 
Haedrich, Die Neuordnung der evangelischen Militärseelsorge im wiedervereinigten 
Deutschland, LKV 1997, 85 ff.; Alfred E. Hierold, Militärseelsorge im Spannungsfeld zwi-
schen Kirche und Staat, AfkKR 175 (2006), 100-112; Volkmar Kruk, Die Militärseelsorge, 
KuR 2001, 67-86 = Glied.-Nr. 940, 1-20; Gebhard Mehrle, Trennung vom Staat - Mitarbeit in 
staatlichen Institutionen. Militärseelsorge und Religionsunterricht in den neuen Bundeslän-
dern, 1999. 
 
 

§ 42 Dienst- und Arbeitsrecht der Kirchen 
 
a) Allgemeines: Altan Ari, Der Arbeitgeber Kirche und sein Verhältnis zu Muslimen und 

Konfessionslosen. Recht, Arbeitsmarkt und demographischer Wandel, 2010 (IV, 121 S.); 
Wilhelm Dütz, Das aktuelle Verhältnis zwischen Kirche und Staat im Kirchenarbeitsrecht, 
GS Ferdinand O. Kopp, 2007, S. 334-341; Joachim Eder, Standort des Kanonischen 
Rechts im Kirchlichen Arbeitsrecht, AfkKR 178 (2009), 517-531; Norbert Feldhoff, Wer 
will den Arbeitskampf in der Kirche? Überlegungen dazu, neue caritas 111 Jg. 
(2010)/Heft 16, S. 24-27; Richard Giesen, Kirchliche Stiftungen und kirchliches Arbeits-
recht, in: Ansgar Hense/Martin Schulte (Hg.), Kirchliches Stiftungswesen und Stiftungs-
recht im Wandel, 2009, S. 241-261; ders., Rechtsprechung der staatlichen Gerichte zum 
Kirchlichen Arbeitsrecht 2007-2010, KuR 2011, 71-85; Christoph Grabenwarter, Kirchli-
ches Arbeitsrecht und Menschenrechtskonvention, in: FS Renate Jaeger, 2011, S. 639-
652; ders./Katharina Pabel, Das kirchliche Arbeitsrecht vor dem Europäischen Gerichts-
hof für Menschenrechte, KuR 2011, 55-70; Jacob Joussen, Aktuelle Entwicklungen des 
kirchlichen Arbeitsrechts, ZTR 2010, 54-61; Hermann Lührs, Kirchliche Arbeitsbeziehun-
gen – die Entwicklung der Beschäftigungsverhältnisse in den beiden großen Kirchen und 
ihren Wohlfahrtsverbänden, KuR 2006, 124-149; Renate Oxenknecht (Hg.), Neue Tarif- 
und Entgeltsysteme in der Kritik. Stand der Rechtsprechung kirchlicher Arbeitsgerichte, 
2008 (96 S.); Hermann Reichold, Selbstbestimmung der Kirche oder (nur) Tendenz-
schutz? Europa u. d. deutsche kirchl. Arbeitsrecht ( § 15); Reinhard Richardi, Arbeits-
recht in der Kirche. Staatliches Arbeitsrecht und kirchliches Dienstrecht, 52008 (XLVIII, 
397 S.); ders., Die Entstehung der Grundordnung für die Arbeitsverhältnisse in der Ka-
tholischen Kirche, FS Christoph Link, 2003, 143-158; Detmar Schäfer, Das kirchliche Ar-
beitsrecht in der europäischen Integration, 1997; Adolf Thiel, Kleines Kompendium zum 
kirchlichen Arbeitsrecht. Katholische Kirche, 2010 (200 S.); Gregor Thüsing, Kirchliches 
Arbeitsrecht. Rechtsprechung und Diskussionsstand im Schnittpunkt von staatlichem Ar-
beitsrecht und kirchlichem Dienstrecht, 2005; Weiß/von Randow/Uhmann/Richter, Hand-
buch des kirchlichen Arbeitsrechts. Evangelische Kirche, 2011 (400 S.). 
 

b) Dienstgemeinschaft: Dieter Geerlings, Dienstgemeinschaft als Strukturprinzip, neue 
caritas, 111 (2010)/Heft 8, S. 23-27; Hans Michael Heinig, Dienstgemeinschaft und Leih-
arbeit – kirchenrechtliche Probleme eines komplexen Rechtsbegriffs, ZevKR 54 (2009), 
62-75; Hermann Lührs, Kirchliche Dienstgemeinschaft. Genese und Gehalt eines umstrit-
tenen Begriffs, KuR 2007, 220-246; Reinhard Richardi, Die Dienstgemeinschaft als 
Grundprinzip des kirchlichen Arbeitsrechts, FS Rüfner, S. 727-742. 
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c) Eignungskriterien, Loyalitäts- und Verhaltenspflichten: Arndt Arntzen, Loyalität und 

Loyalitätsprobleme in kirchlichen Arbeitsverhältnissen. Eine Analyse des teilkirchlichen 
deutschen Arbeitsrechts und neuerer Leitungskonzepte im Caritasbereich, 2003; Burk-
hard Kämper, Eingetragene Lebenspartnerschaft und kirchlicher Dienst, FS Wolfgang 
Rüfner z. 70. Gebtg., 2003, 401-421; Norbert Manterfeld, Ein bisschen Kirche – ein biss-
chen Streik? Kritik der aktuellen Rechtsprechung zum Streikrecht in Kirche und Diakonie, 
KuR 2011, 86-107; Reinhard Richardi, Rechtsbildung durch Rechtsschutz unter beson-
derer Berücksichtigung der Personenauswahl für kirchliche Einrichtungen, FS Udo Stei-
ner, 2009, S. 628-642; Gerhard Robbers, Streikrecht in der Kirche, 2010 (114 S.); Chris-
tian Waldhoff, Kirche und Streikrecht - Streikrecht in der Kirche? Ged.schr. Meinhard 
Heinze, 2005, 995-1008; Andreas Weiß, Die Loyalität der Mitarbeiter im kirchlichen 
Dienst. Zur Festsetzung der Loyalitätsobliegenheiten in der Grundordnung, FS J. Listl, 
2004, 511-542.  

 
d) Antidiskriminierung und besondere kirchliche Unterscheidungsnotwendigkeiten: 

Daniela Fink-Jamann, Das Antidiskriminierungsrecht und seine Folgen für die kirchliche 
Dienstgemeinschaft. Eine Bestandsaufnahme nach Erlass der Richtlinie 2000/78/EG und 
ihrer Umsetzung durch das deutsche Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG), 2009 
(Bonner Schriften zum deutschen und europäischen Recht der Arbeit und der Sozialen Si-
cherheit Bd. 3, 460 S.); Jens Sebastian Groh, Einstellungs- und Kündigungskriterien 
kirchlicher Arbeitgeber vor dem Hintergrund des § 9 AGG, 2009 (Bonner Schriften zum 
deutschen und europäischen Recht der Arbeit und der Sozialen Sicherheit Bd. 4; Diss. 
iur. Univ. Bonn 2008; LIV, 216 S.); Ansgar Hense, Kirche und Diskriminierungsverbot, in: 
Josef Isensee (Hg.), Vertragsfreiheit und Diskriminierung, 2007, S. 181 ff.; Götz Kloster-
mann, Antidiskriminierung und das Arbeitsrecht in der evangelischen Kirche, KuR 2006, 
Glied.-Nr. 340, S. 112-123; Christoph Link, Antidiskriminierung und kirchliches Arbeits-
recht, ZevKR 50 (2005), S. 403-418; Wolfgang Rüfner, Die Richtlinie 2000/78/EG und das 
kirchliche Arbeitsrecht in Deutschland, FS Peter Krause, 2006, S. 283–301; Brigitte 
Schinkele, Religionsfreiheit und europäisches Antidiskriminierungsrecht – einige grund-
sätzliche Überlegungen, öarr 55 (2009), 179-211; Andreas Schoenauer, Die Kirchenklau-
sel des § 9 AGG im Kontext des kirchlichen Dienst- und Arbeitsrechts, 2010 (SzStKR Bd. 
55; XXIV, 296 S.; Diss. iur. Univ. Potsdam 2010); Walter Schrammel, Diskriminierungs-
verbot, Privatautonomie und Religionsfreiheit, öarr 55 (2009), 219-227; Michaela Win-
disch-Graetz, Antidiskriminierung und Selbstbestimmungsrecht der Kirchen, öarr 55 
(2009), 228-237. 
 

e) Dritter Weg: Wolfgang Bartels, Die Situation des Dritten Weges in der Diakonie nach der 
Entgelterhöhung – Alles beim Alten?, ZMV 2010, 25 f.; Norbert Feldhoff, Dombau KODA in 
Köln – Die Ausnahme von der Regel, KuR, 2010, 67-73; Götz Klostermann, Neues zum 
Dritten Weg, ZevKR 51 (2006), 169-189; Hermann Lührs, Die Zukunft der Arbeitsrechtli-
chen Kommissionen. Arbeitsbeziehungen in den Kirchen und ihren Wohlfahrtsverbänden 
Diakonie und Caritas zwischen Kontinuität, Wandel und Umbruch, 2010 (Wirtschafts- und 
Sozialpolitik 2, 279 S.); Clemens Maier, Kollektives Arbeitsrecht in der katholischen Kir-
che. Der Dritte Weg im Spannungsfeld von Dienstgemeinschaft und Leitungsgewalt, 
2006; Ulrich Rhode, Der Bischof und der Dritte Weg. Zur Bedeutung des Diözesanbi-
schofs für das Arbeitsrechts-Regelungsverfahren der katholischen Kirche in Deutschland, 
[FS] Joseph Listl z. 75. Gebtg., 2004, 313-339; Wolfgang Rüfner, Reichweite und Gren-
zen des Dritten Weges aus staatskirchenrechtlicher Sicht, in: Dobrowski/Wolf (→ g)), S. 
7-26; Klaus Schlaich, Der „Dritte Weg“ - eine kirchliche Alternative zum Tarifvertragssys-
tem, in: ders., GS, 1997, S. 524-551. 

 
f) Mitarbeitervertretungen/betriebliche Mitbestimmung: Dirk Blens, Aufgaben der Mitar-

beitervertretung im Schwerbehindertenrecht bei der Stellenausschreibung, ZMV  2010, 61-
64; Claus Dieter Classen, Arbeitnehmerbeteiligung in religiösen Betrieben. Zu staatskir-
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chenrechtlichen Fragen im Rahmen der europäischen Rechtsharmonisierung, FS  Peter 
Badura, 2004, S. 671-688; Roland Ensinger, Betriebliche Mitbestimmung in Kirche und 
Diakonie, 2006; Detlef Fey/Olaf Rehren, Kirchengesetz über Mitarbeitervertretungen in 
der Evangelischen Kirche in Deutschland – MVG.EKD, Loseblattausg., 24. Ergänzung 
2008; Jacob Joussen, Vertragsänderungen und die Beteiligung der Mitarbeitervertretung 
in Stiftungen unter Geltung des kirchlichen Arbeitsrechts, FS Olaf Werner, 2009, S. 346-
361; Karl-Georg Loritz, Mitbestimmungsordnung in Gemeinschaftsbetrieben kirchlicher 
Träger, Ged.schr. Meinhard Heinze, 2005, S.541–551; Christian Schielke, Das Mitarbei-
tervertretungsgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland in rechtsvergleichender 
Darstellung mit dem Betriebsverfassungs- und dem Bundespersonalvertretungsgesetz, 
2007 (Boorberg Wissenschaftsforum Bd 14; 358 S.); Adolf Thiel, Aktivierung der Eini-
gungsstellen im Sinne der MAVO, ZMV 2010, 64-67.  

 
g) Anwendungsfragen, Umgehungen, Outsourcing: Martin Dabrowski/Judith Wolf (Hg.), 

Reichweite und Grenzen des Dritten Wegs. Outsourcing und Insourcing in kirchlichen Ein-
richtungen, 2005; Wilhelm Dütz, Kirchliche Einrichtungen im gesetzlichen Normengeflecht 
– zugleich Besprechung des Urteils des Delegationsgerichts der Apsotolischen Signatur, 
KuR 2010, 151-157; Martin Fuhrmann, Flucht aus dem kirchlichen Dienst? Kirchenar-
beitsrechtliche Aspekte des Outsourcing, KuR 2005, 175-191 = Glied.-Nr. 350, 219-235; 
Peter Hanau/Gregor Thüsing, Grenzen und Möglichkeiten des Outsourcings aus dem 
kirchlichen Dienst, KuR 2002, 9-31 = Glied.-Nr. 350, 119-141; Stefan Ihli, Ganz oder gar 
nicht kirchlich – Kanonistische Anmerkungen zur geplanten Änderung der Grundordnung 
des kirchlichen Dienstes, KuR 2010, 158-167; Jacob Joussen, Kirchliche Arbeitsvertrags-
inhalte beim Betriebsübergang, NJW 2006, 1850-1854; Markus Kapischke, Kirchenauf-
sichtliche Genehmigungsvorbehalte im Arbeitsrecht, ZevKR 54 (2009), 205-214; Evelyne 
Menges, Kirchliche Einrichtungen am Scheideweg zwischen kirchlichem und weltlichem 
Arbeitsrecht, KuR 2010, 56-66; Reinhard Richardi, Preisgabe kirchlicher Einrichtungen 
durch Ausgliederung in eine Kapitalgesellschaft, FS J. Listl. Z. 70. Gebtg., 1999, S. 483-
489. 
 

h) Pfarrerdienstrecht, Kirchenbeamtenrecht: Christoph Goos, Grundfragen des Diszipli-
narrechts in Staat und Kirche, KuR 2010, 209-225; Friederike Heidland, Kleine Abhand-
lung über den Wartestand; KuR 2010, 95-104; Karl Hermann Kästner, Gesetzliche Been-
digung des Dienstverhältnisses evangelischer Pfarrer oder Kirchenbeamter nach rechts-
kräftiger Verurteilung, FS Alexander Hollerbach, 2001, 851-864; Markus Kapischke, Neu-
regelung des Kirchenbeamtenrechts in den evangelischen Kirchen, ZBR 55 (2007), 235-
242; Rainer Mainusch, Neue Aspekte zum Verständnis des Alimentationsgrundsatzes, 
ZevKR 51 (2006), 217-224; Wolfgang Strietzel, Das Disziplinarrecht der deutschen evan-
gelischen Landeskirchen und ihrer Zusammenschlüsse. Unter besonderer Berücksichti-
gung der kirchengerichtlichen Rechtsprechung, 1988; Gernot Sydow, Kirchliche Beam-
tenverhältnisse zwischen staatlichem Recht und kirchlicher Ämterautonomie, KuR 15 
(2009), 229-240; Gerhard Tröger, Neue Gestaltungsformen im Dienstrecht der Pfarrer. 
Versuch einer kritischen Bewertung, FS Martin Heckel, 1999, 307-338. 
 

i) Kirchliche Arbeitsgerichtsbarkeit, Rechtsschutzfragen: Joachim Eder, Die Arbeitsge-
richtsbarkeit in der Katholischen Kirche, KuR 2006, Glied.-Nr. 610, S. 97-111; ders., 
Kirchliche Arbeitsgerichtsbarkeit in der Katholischen Kirche, ZTR 2005, 350-353; Ernst 
Fischermeier, Die Arbeitsgerichtsbarkeit der katholischen Kirche in Deutschland, RdA 
2007, S. 193-199; Stefan Korta, Zur novellierten Kirchlichen Arbeitsgerichtsordnung 2010, 
KuR 2010, 43-55; Reinhard Richardi, Die Kirchliche Arbeitsgerichtsbarkeit der katholi-
schen Kirche in Deutschland, in: FS Rolf Birk, 2008, S. 741 ff.; ders., Kirchliche Arbeits-
gerichtsordnung für die Bistümer der katholischen Kirche, NJW 2005, 2744-2747; ders., 
Leitprinzipien des Kirchlichen Arbeitsgerichtshofs der katholischen Kirche, in: FS Dieter 
Reuter, 2010, S. 791-804; ders., Die Zentrale Gutachterstelle der Deutschen Bischofs-
konferenz für das kollektive Arbeitsrecht, FS J. Listl, 2004, S. 743-751; Hermann Weber, 
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Der Rechtsschutz im kirchlichen Amtsrecht: Unrühmliches Ende einer unendlichen Ge-
schichte?, NJW 2009, 1179-1183. 

 
j) Weitere Rechtsfragen: Ingo Dreyer, Leistungsabhängige Vergütung im kirchlichen 

Dienst – arbeitsrechtliche und personalwirtschaftliche Aspekte variabler Entlohnungsfor-
men, KuR 2006, 27-33; Hannah Maria Krings, Der Betriebsübergang gem. § 613 a BGB 
im kirchlichen Arbeitsrecht. Eine schwerpunktmäßige Betrachtung des Arbeitsrechts der 
katholischen Kirche, 2009 (Europ. Hochschulschriften, Reihe 2 Rechtswiss. Bd. 4874; 
Diss. iur. Univ. Münster 2008; XXVIII, 162 S.); Reinhard Richardi, Privatautonome Ges-
taltungen des kirchlichen Dienstes als Gegenstand des Kirchenrechts, FS Martin Heckel, 
1999, 219-235; ders., Sicherung der Privatautonomie für den kirchlichen Dienst durch 
das kirchliche Arbeitsrecht, ZevKR 52 (2007), 182-197; Gregor Thüsing, Das kirchliche 
Arbeitsrecht und die Grundrechte des Arbeitnehmers, FS Rüfner, 2003, 901-918. 

 
 

§ 43 Datenschutz und Kirchen 
 
Gerhard Robbers (Hg.), Europäisches Datenschutzrecht und die Kirchen, 1994; Siegfried 
Fachet, Datenschutz in der Kirche und ihren Einrichtungen, 22008; ders., Kirchliches Arbeit-
nehmerdatenschutzrecht und die Auswirkungen des neu eingefügten § 32 BDSG, ZMV 
2010, 2-6; Thomas Hoeren, Kirchen und Datenschutz. Kanonistische und staatskirchenrecht-
liche Probleme der automatisierten Datenverarbeitung, 1986; Wolfgang Schatzschneider, 
Kirchenautonomie und Datenschutzrecht. Zur Sonderstellung von öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaften auf dem Gebiet des Datenschutzes, 1984. 
 
 

§ 44 Kirchen und Religionsgemeinschaften im Bau- und Immissionschutzrecht; 
Schutz kirchlicher Denkmäler 

 
a) Baurecht: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hg.), Moscheebau in Deutsch-
land. Eine Orientierungshilfe, 2009 (Die deutschen Bischöfe 88; 14 S.); Michael Dolderer, 
Kommunale Planungen im Konflikt mit vorbehaltlosen Grundrechten - Planungshoheit gegen 
"Baukunst" und "Sakralarchitektur", BauR 1999, 691 ff.; Felix Hammer, Die Kirchen im staat-
lichen öffentlichen Baurecht, KuR 2000, 179-190 = Glied.-Nr. 515, 1-12; ders., Kirchenbauten 
in Staatseigentum unter dem Grundgesetz und kirchliche Veränderungs- und Umgestal-
tungswünsche hieran, FS Rüfner, S. 159-176; Claus Leggewie/Angela Joost/Stefan Rech, 
Der Weg zur Moschee – eine Handreichung für die Praxis, 2002; Wolfgang Wieshaider, Von 
Moscheenbau und Muezzinruf. Bau- und Immissionsschutzrecht als Schranken der Religi-
onsausübung, in: Haratsch, Religion ( 3. Handbücher), S. 155-180; Reinhold Zemke, Die 
Moschee als Aufgabe der Stadtplanung. Städtebauliche, baurechtliche und soziale Aspekte 
zur Integration des islamischen Gotteshauses in die Stadt und ihre Gesellschaft, 2007. 
 
b) Immissionsschutzrecht: Ansgar Hense, Glockenläuten und Uhrenschlag. Der Gebrauch 
von Kirchenglocken in der kirchlichen und staatlichen Rechtsordnung, 1998 (Staatskirchen-
rechtliche Abhandlungen Bd. 32, 418 S.); Arndt Schmehl, Religiöser Lärm. Wenn Glocken 
läuten und Muezzine rufen: ein Fall für das Immissionsschutzrecht, KJ 31 (1998), 539-542; 
Michael Stolleis, Kirchliches Glockenläuten und staatliche Gerichte, ZevKR 17 (1972), 150-
156. 
 
c) Denkmalschutzrecht: Hans Martin Bregger, Kirchliche Denkmalpflege im Spannungsfeld 
zwischen staatlicher und kirchlicher Normsetzung, in: Ansgar Hense (Hg.), Denkmalrecht 
unter Denkmalschutz?, 2003, S. 49-78; Denkmalpflege und Kirche, Arbeitshefte d. Bayer. 
Landesamts f. Denkmalpflege 46 (1994); Falk Fritzsch, Fotovoltaikanlagen auf denkmalge-
schützten Kirchen, VBlBW 2004, 414-417; Felix Hammer, Kulturstaatlicher Denkmalschutz-
auftrag und kirchliche Freiheit, EssG 41 (2007), 113-151; ders., Kulturgutschutz und religiöse 
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Freiheit in den Verfassungen Europas, in: Andreas Weiß/Stefan Ihli (Hg.), Kulturgutschutz 
und Kirche, Bibel und Kirchenrecht. Symposion anl. d. 60 Gebtg. von Richard Puza, 2004, S. 
37-59; ders., Kirche und Denkmalpflege. Rechts- und Verfassungsfragen, in: Denkmalpflege in 
Baden-Württemberg, 32. Jg. (2003), S. 47-51; Martin Heckel, Staat Kirche Kunst. Rechtsfra-
gen kirchlicher Kulturdenkmäler, 1968; ders., Der Denkmalschutz an d. Sakralbauten in d. 
Bundesrep. Deutschland. Kulturschutz u. Kirchenfreiheit im säkularen Verfassungssystem, 
in: Denkmalpflege u. Denkmalschutz an d. Sakralbauten in d. Bundesrep. Deutschland u. in 
Frankreich, Deutsch-Französ. Kolloquien Kirche - Staat - Gesellschaft 7, 1987, S. 85-106 = 
ders., Ges. Schriften, Bd. II, 1989, S. 1075-1098; Josef Isensee, Res Sacrae unter kirchen-
eigenem Denkmalschutz, KuR, 5 (1999), 117-125 (= Glied.-Nr. 525, 1-9); Elisabeth Kandler-
Mayr, Schützen und verwalten. Kirchl. Güter u. Denkmalschutz. Eine Untersuchung der 
kirchl. Rechtsnormen u. d. staatl. österr. u. bayr. Gesetze, 2004; Bernd Mathias Kremer, Der 
Vorrang kirchl. Belange im Urheber- u. Denkmalrecht, ZevKR, 51 (2006), 49-69; Liturgie und 
Denkmalpflege. Über den verträglichen Umgang mit katholischen und protestantischen Kir-
chenräumen, Zürich 1994 Michaela Lomb, Kirche und Denkmalschutz. Staatliche Gesetzge-
bung in Hinblick auf Kirchengüter in Deutschland, Diss. iur. can. Rom 2004; Wolfgang Lo-
schelder, Staatl. u. kirchl. Kulturverantwortung auf d. Gebiet d. Denkmalschutzes, FS Paul 
Mikat, 1989, S. 611 ff.; Hartmut Maurer, Denkmalschutz im kirchl. Bereich, in: Symposion f. 
Armin Füllkrug, 1979, S. 82 ff.; Nichts für die Ewigkeit? Kirchengebäude zwischen Wert-
schätzung und Altlast, Schriftenreihe des Deutschen Nationalkomitees für Denkmalschutz 
Bd. 63, 2001 (dort u. a.: Bernd Mathias Kremer, Rechtsverhältnisse in der kirchlichen Denk-
malpflege, S. 81-87). 
 
d) Umnutzung von Kirchen: Rainer Fisch, Umnutzung von Kirchengebäuden in Deutsch-
land. Eine kritische Bestandsaufnahme, 2008; Albert Gerhards/Martin Struck (Hg.), Umbruch 
– Abbruch – Aufbruch. Nutzen und Zukunft unserer Kirchengebäude, 2008 (Bild – Raum – 
Feier. Studien zu Kirche und Kunst Bd. 6; 224 S., zahlr. Ill.); Martin Grichting, „Umnutzung“ 
von Kirchen? Eine Anfrage zu c. 1222 CIC/1983, AfkKR, 175 (2006), 417-434; Ansgar Hen-
se, Teilumnutzung von Kirchen. Eine kirchen- und staatskirchenrechtliche Problemanzeige, 
das prisma, 21. Jg./1 (2009), 35-47; Manfred Keller/K. Vogel (Hg.), Erweiterte Nutzung von 
Kirchen – Modell mit Zukunft (Evangelische Hochschuldialoge 3; 272 S.); Gerhard Matzig 
(Hg.), Kirchen in Not. Über den profanen Umgang mit sakralen Denkmälern, 1997; Nichts für 
die Ewigkeit? Kirchengebäude zwischen Wertschätzung u. Altlast, 2001, S. 112 ff., 136 ff.; 
René Pahud de Mortanges/Jean-Baptiste Zufferey (Hg.), Bau und Umwandlung religiöser Ge-
bäude, Zürich u. a. 2007; Michael Schlagheck/Wilhelm Tolksdorf (Hg.), Umnutzung von Kir-
chen. Erfahrungen, Kriterien, Hilfen, 2005; Nikolaus Schöch, Umnutzung von Kirchen. Kir-
chenrechtliche Überlegungen zu einem aktuellen Problem, AfkKR 173 (2004), S. 42-91; 
ders., Was tun mit Gotteshäusern, die keiner aufsucht?, Die Tagespost v. 10. 2. 2004, S. 6; 
Anne Sick, Neue Nutzungen in alten Kirchen, in: Joachim Kleinmanns (Red.), Wirtschaftsgut 
Denkmal?, 2007, S. 29-41. 
 
 

§ 45 Staatlicher Rechtsschutz im kirchlichen Bereich 
 
Michael Germann, Staatliche Verwaltungsgerichte vor der Aufgabe der Justizgewährung in 
religionsgemeinschaftlichen Angelegenheiten, ZevKR 51 (2006), 589-595;. Bernd Grzeszick, 
Staatlicher Rechtsschutz und kirchliches Selbstbestimmungsrecht, AöR 129 (2004), S. 168-
218; Erik Jayme, Religiöses Recht vor staatlichen Gerichten, 1999; Karl-Hermann Kästner, 
Staatliche Justizhoheit und religiöse Freiheit, 1991; ders., Tendenzwende in der Rechtspre-
chung zum staatlichen Rechtsschutz in Kirchensachen, NVwZ 2000, 889 ff.; Dieter Lorenz, 
Der Rechtsweg für Abwehrklagen gegen kirchliche Beeinträchtigungen, NJW 1996, 1855 ff.; 
Stefan Magen, Der Rechtsschutz in Kirchensachen nach dem materiell-rechtlichen Ansatz, 
NVwZ 2002, 897-903; Giusep Nay, Staatlicher und landeskirchlicher Rechtsschutz in kirchli-
chen Angelegenheiten, SJKR 13 (2008), 11-22 (zur Rechtslage in der Schweiz); Jürgen Pe-
chan, Rechtswegaspekte bei der staatlichen Behandlung kirchlicher Akte. Gedanken in 
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deutsch-österreichischer Rechtsvergleichung, JöR, N.F. Bd. 56 (2008), S. 193-215; Wolf-
gang Rüfner, Staatlicher Rechtsschutz gegen Kirchen und kirchliches Selbstbestimmungs-
recht, FS Schiedermair, 2001, S. 165 – 179; Peter J. Tettinger, Anmerkungen zu aktuellen 
Akzentuierungen staatlichen Rechtsschutzes in kirchlichen Angelegenheiten, FS Rüfner, S. 
887-899; Hermann Weber, Der Rechtsschutz im kirchlichen Amtsrecht: Unrühmliches Ende 
einer unendlichen Geschichte?, NJW 2009, 1179-1183; ders., Staatliche und kirchliche Ge-
richtsbarkeit, NJW 1989, 2217 ff. 
 
 

§ 46 Neu auftretende und erstarkende Religionsgemeinschaften, insb. Islam in 
Deutschland und in anderen freiheitlichen, pluralistischen Staaten; Problematik des 

Verfassungswandels im Staatskirchenrecht 
 
Tristan Barczak, „Zeig mir dein Gesicht, zeig mir, wer du wirklich bist“. Zur religionsverfas-
sungsrechtlichen Zulässigkeit eines Burka-Verbots unter dem Grundgesetz, DÖV 2011, 54-
61; Wolfgang Bock, Der Islam in der aktuellen Entscheidungspraxis des Öffentlichen Rechts, 
NVwZ 2007, 1250-1257; Brun-Otto Bryde, Der deutsche Islam wird sichtbar, FS Udo Steiner, 
2009, S. 110-117; Jasper Finke, Warum das „Burka-Verbot“ gegen die EMRK verstößt, 
NVwZ 2010, 1127-1131; Pascale Fournier/Jens Pierre Urban, Muslime und das deutsche 
Bestattungsrecht: Keine Integration im Jenseits?, KuR 2010, 246-254; Barbara Gartner, Der 
religionsrechtliche Status islamischer und islamistischer Gemeinschaften, 2011 (Forschun-
gen aus Staat und Recht Bd. 165, XVII, 608 S.); Martina Haedrich (Hg.), Muslime im säkula-
ren Staat - eine Untersuchung anhand von Deutschland und Österreich. Tagungsband eines 
wissenschaftlichen Symposiums an der Friedrich-Schiller-Universität Jena am 16. und 17. 
Mai 2008, 2009 (Jenaer Schriften zum Recht 38; 125 S.); Wiebke Hennig, Muslimische Ge-
meinschaften im Religionsverfassungsrecht. Die Kooperation des Staates mit muslimischen 
Gemeinschaften im Lichte der Religionsfreiheit, der Gleichheitssätze und des Verbots der 
Staatskirche, 2010 (Schriften zum Religionsrecht  Bd. 1; zugl.: Diss. iur. Humboldt-Univ. Ber-
lin 2010; 185 S.); Ansgar Hense, Einige Bemerkungen zur flexiblen Kontinuität in der religi-
onsverfassungsrechtlichen Ordnung des Grundgesetzes, in: Islam einbürgern (→ § 45), S. 
80-89; Islam einbürgern – Auf dem Weg zur Anerkennung muslimischer Vertretungen in 
Deutschland. Dokumentation der Fachtagung … 25. April 2005, 2005; Michael Kloepfer, Der 
Islam in Deutschland als Verfassungsfrage, DÖV 2006, 45-55; Karl-Heinz Ladeur/Ino Augs-
berg, Toleranz – Religion – Recht. Die Herausforderung des ‚neutralen’ Staates durch neue 
Formen der Religiosität in der postmodernen Gesellschaft, 2007; Claus Luttermann, Islamic 
Finance: Ein Dialog über Recht, Weltwirtschaft und Religionen, JZ 2009, 706-715; Stefan 
Muckel (Hg.), Der Islam im öffentlichen Recht des säkularen Verfassungsstaates (Schriften 
zum öffentlichen Recht 1096, 639 S.), 2008; Maria Nakou, Die verfassungsrechtlichen As-
pekte der neuen religiösen und weltanschaulichen Bewegungen in Deutschland, 2010 (Diss. 
Univ. Frankfurt/Main 2010; XXXVII, 225 S.); Janbernd Oebbecke, Der Islam als Herausforde-
rung für das deutsche Recht, KuR 2009, 34-46; René Pahud de Mortanges (Hg.), Religion 
und Integration aus der Sicht des Rechts. Grundlagen – Problemfelder – Perspektiven, 2010 
(FVRR 24; XIV, 269 S.); Alexandra Petersohn, Der Islam „ante portas“ – Sprengstoff für den 
Staat des Grundgesetzes?, ZRP 2002, 521-524; Willibald Posch, Spannungsfelder zwischen 
Scharia und österreichischem Zivlirecht, öarr, 57 (2010), 66-89; Holm Putzke, Juristische 
Positionen zur religiösen Beschneidung, NJW 2008, 1568-1570; Matthias Rohe, Islamisie-
rung des deutschen Rechts?, JZ 2007, 801-806; Ibrahim Salama, Muslimische Gemein-
schaften in Deutschland. Recht und Rechtswissenschaft im Integrationsprozess, 2010 (Leip-
ziger Beitr. z. Orientforschung Bd. 27; 230 S.); Karl Albrecht Schachtschneider, Grenzen der 
Religionsfreiheit am Beispiel des Islam, 2010 (140 S.). 
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§ 47 Weitere Einzelfälle 
 
Dagmar Coester-Waltjen, Das religiöse jüdische Recht im internationalen Privat- und Verfah-
rensrecht, FS Gunther Kühne, 2009, S. 669-687; Arne Feickert, Rechtsfragen der kirchlichen 
Bestattung. Mitgliedschaftsanspruch und Totenfürsorgerecht dargestellt für die katholische 
Kirche und die Evangelische Landeskirche in Baden, 2007; Hanns Engelhardt, Rechtsprob-
leme der anglikanischen Gemeinden in Deutschland, KuR 1998, 145-153 = Glied.-Nr. 220, 1-
9; Sabine Demel, Ehe light? Die Streichung des staatlichen Verbots einer kirchlichen Voraus-
trauung, SdZ, 227. Bd. (2009), 3-16; Hans Michael Heinig, Keine Trauung ohne Eheschlie-
ßung, FamRZ 2010, 81-84; Richard Puza, Zum neuen Personenstandsgesetz: Kirchliche 
Trauung ohne vorhergehende standesamtliche Eheschließung, KuR 2008, 207-216; Heribert 
Schüller, Die verblüffende Aufhebung des Voraustrauungsverbots und ihre Auswirkungen, 
NJW 2008, 2745-2749; Siegfried Willutzki, Ehe light – posthume Niederlage für Bismarck?, 
ZRP 2008, 190-192; Anne Mick-Schwerdtfeger, Kollisionen im Rahmen der Religionsaus-
übung. Eine Analyse am Beispiel ausgewählter Fallkonstellationen, 2008 (Berichte aus der 
Rechtswissenschaft; zugl.: Köln, Univ., Diss., 2008; VIII, 205, XXV S.). 
 
 
 

4. Internet-Adressen für Recherchen zu staatskirchenrechtlichen Fragen: 
 
Vorhanden sind teils Suchfunktionen, teils Link-Listen zu weiteren Internet-Adressen 
  
a) Zum Staatskirchenrecht und Kirchenrecht: 
1. http://www.bmi.bund.de/cln_156/DE/Themen/PolitikGesellschaft/KirchenReligion/

StaatReligion/StaatReligion_node.html Bundesministerium des Innern: Staat und 
Religionsgemeinschaften in Deutschland, u. a. mit Textdokumentationen der Verträge 
von Ländern und Bund mit der katholischen Kirche, den evangelischen Landeskirchen 
und der jüdischen Gemeinschaft 

2. http://www.churchstate.eu European Consortium for Church and State Research 
(ECCSR) u.a. zur Rechtsstellung der Kirchen in der Europäischen Union/Gemeinschaft 
und ihren Staaten sowie zu Kirchenfragen im Rahmen der europäischen Einigung 

3. http://www.institut-kirchenrecht.de Institut für Kirchenrecht und rheinische 
Kirchenrechtsgeschichte an der Universität Köln 

4. http://www.uni-trier.de/index.php?id=7056 Institut für europäisches 
Verfassungsrecht an der Universität Trier (umfangreiche Arbeitsmaterialien zum 
Staatskirchenrecht: Dokumentation von staatskirchenrechtlichen Normen und 
Rechtsprechung, Staatskirchenverträgen und EU-Normen) 

5. http://www.jura.uni-tuebingen.de/kaestner Lehrstuhl für Öffentliches Recht und 
Kirchenrecht an der Universität Tübingen Prof. Dr. Karl-Hermann Kästner (mit 
zahlreichen Links zu staatskirchenrechtlich interessanten Internet-Adressen) 

6. http://www.kirchenrecht.ch Materialien und Links zum schweizerischen 
Staatskirchenrecht, zum katholischen und evangelischen Kirchenrecht 

7. http://www.kirchenrecht.net Zahlreiche Links zu kirchenrechtlichen Datenbanken, 
kirchenrechtlichen Periodika, (staats-)kirchenrechtlicher Rechtsprechung 

8. http://www.nomokanon.de Nomok@non. (Staats)Kirchenrecht im Web: Online-
Zeitschrift zum Staatskirchenrecht/Kirchenrecht 

9. http://www.unifr.ch/religionsrecht/ Institut für Religionsrecht, Universität 
Freiburg/Schweiz, Prof. Dr. Pahud de Mortanges: Materialien und Links zum 
katholischen Kirchenrecht und zum schweizerischen Staatskirchenrecht und 
evangelischen Kirchenrecht 

10. http://www.staatskirchenrecht.de Internetdatenbank zum Staatskirchenrecht  
11. http://www.steuer-forum-kirche.de/ Umfassende Sammlung der deutschen 

staatlichen und kirchlichen Rechtsquellen zur Kirchensteuer sowie juristische 
Informationen zur Kirchensteuer von Jens Petersen. 



Felix Hammer, Ausführliches Literaturverzeichnis zur Vorlesung 
Staatliches Religionsrecht (Staatskirchenrecht) 

 50

12. http://www.uni-tuebingen.de/kirchenrecht Lehrstuhl Prof. Dr. Puza, Katholisch-
Theologische Fakultät der Universität Tübingen, umfangreiche Link-Sammlung, auch 
zum Staatskirchenrecht 

13. http://www.ulrichrhode.de/ Professor für Kirchenrecht an der Philosophisch-
Theologischen Hochschule Sankt Georgen in Frankfurt/Main: umfangreiche 
Linksammlung auch zu Rechtsquellen, Rechtsprechung, Zeitschriften etc. zum 
Staatskirchenrecht 

14. http://glaube-und-kirche.de/glaube29.htm#3: Zahlreiche Links zu Quellen und 
Literatur zum Kirchen- und Staatskirchenrecht 

 
b) Kirchen und Religionsgemeinschaften in Deutschland: 
1. http://www.dbk.de: Deutsche Bischofskonferenz 
2. http://www.drs.de: Diözese Rottenburg-Stuttgart  

► Rechtsammlung: Die Diözese Diözesanleitung Das Bischöfliche Ordinariat, Das 
Generalvikariat Rechtl. Grundsatzfragen, Rechtsdokumentation Internetauftritt der 
Abteilung Rechtliche Grundsatzfragen und Rechtsdokumentation Rechtssammlung – 
oder: http://www.drs.de/index.php?id=739 

3. http://www.ekd.de: Evangelische Kirche in Deutschland [EKD]  
► Die Rechtssammlung findet sich unter: http://www.kirchenrecht-ekd.de/welcome 

4. http://www.elk-wue.de: Evangelische Landeskirche in Württemberg 
► Amtsblatt der Evang. Kirche in Württ.: http://amtsblatt.elk-wue.de/index.php 

5. http://www.islam.de: Zentralrat der Muslime in Deutschland e.V. 
6. http://www.katholisch.de: Katholische Kirche in Deutschland, mit Links zu den 

deutschen Bistümern, Suchmaschine etc.  
7. http://www.vatican.va/phome_ge.htm: Vatikan (in deutscher Sprache) 
8. http://www.zentralratdjuden.de: Zentralrat der Juden in Deutschland, Körperschaft des 

öffentlichen Rechts  
 


